
Taufkirchen an der Pram 08.03.1970 
 

 

 
 

Gott zur Ehr 

 

Dem Nächsten zur Wehr 

 

Dem Feinde zum Trutz 

 

Dem Nächsten zum Schutz! 

 

 

 

Edel sei der Mensch 

hilfreich und gut! 

 

 

 

 
 

Fortsetzung der Tätigkeit im Sinne des obigen Wahrspruches der 

Feuerwehr Taufkirchen mit der Fortsetzung von 1970, sowie für alle 

späteren Jahre sind Ereignisse festgehalten werden sollten. Zum 

Schutze und zum Wohle unserer lieben Heimat! 

 

 

Schriftführer:       Kommandant 

Dallinger Karl       Bogner Josef 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Jahreshauptversammlung! 

 

Am 8. März 1970 um 14 Uhr hielt die Feuerwehr Taufkirchen im Gasthaus 

Aumeier ihre Jahreshauptversammlung ab. 

Kommandant Part eröffnete die Versammlung und begrüßte alle anwesenden 

Kameraden sowie Abschnittskommandant Sepp Stieglbauer aus Eggerding. 

Bürgermeister Parzer konnte nicht erscheinen da er verhindert war, nach der 

Gedenkminute folgte die Tagesordnung. 

Punkt 1. Verlesung des Protokolls durch den Schriftführers. 

Punkt 2. Verlesung über den Bericht des Zeugwartes. 

Punkt 3. Bekanntgabe des Kassier über die Ausgaben und Einnahmen des 

abgelaufenen Jahr 1969. 

Punkt 4. Festsetzung des Mitgliedsbeitrag 

Punkt 5. Besprechung über den Feuerwehrball 

Punkt 6. Allfälliges 

Nach Bekanntgabe des Berichtes wurden zu Ehrenmitgliedern ernannt 

Ferdinand Ellerböck, Josef Wiesbauer, Johann Dobler und Johann Penzinger. 

Abschnittskommandant Stieglbauer und Kommandant Part nahmen die 

Ehrungen vor und überreichten die Urkunden den Ehrenmitgliedern. 

 

Besichtigungsfahrt 

 

Am 14. März 1970 unternahm die Feuerwehr Taufkirchen nach Leonding zur 

Firma Rosenbauer eine Besichtigungsfahrt durch, es wurde den Kameraden der 

ganze Vorgang und Erzeugung geschildert und erklärt, es gab auch an fertigen 

Motorspritzen verschiedenen Arten und technischen Ausrüstungen viel zu 

sehen. Es war jeder Feuerwehrmann sehr zufrieden. 

 

Verbandssitzung 

 

Am 22. April wurde im Gasthaus Steininger eine Verbandssitzung bei der 

Feuerwehren abgehalten. Kommandant Part begrüßte alle erschienenen 

Kameraden und ging dann zur Tagersordnung über. 

1. Ausrückung zur Florianifeier 

2. Helmankauf für Kommandanten 

3. Besprechung über die Frühjahrsübung ob gemeinsam eine abgehalten 

wird oder nicht diesmal wurde sie für getrennt befürwortet. 

4. Besprechung über Ankauf von Feuerwehrhemden. Dieser Vorschlag 

wurde einstimmig abgelehnt, da keine einheitliche Uniformierung würde. 

5. Besprechung über das 75 jährige Gründungsfest für 1971 da 1972 der 

Kameradschaftsbund sein Gründungsfest veranstaltet. 

6. Uniformierung der Jugend für den Wettbewerb. 

7. Besprechung über die Ausrückung beim Gründungsfest und Fahnenweihe 

des Turnverein Taufkirchen. 



 

Ausrückung 

Am 3. Mai rückte die Feuerwehr Taufkirchen wie alljährlich zur Florianifeier 

aus. 

 

Ausrückung 

Am 17. Mai rückte die Feuerwehr Taufkirchen beim Gründungsfest und 

Fahnenweihe des Turnverein Taufkirchen aus, es wurden auch für 

Ordnungsdienst und Parkeinweisungen Kameraden eingeteilt. 

 

Frohnleichnamsfeier 

Am 28. Mai rückten die Feuerwehrkameraden zur Frohnleichnamsfeier aus, 

musste aber durch Schlechtwetter in der Kirche Abgehalten werden. 

 

Innviertler Wettbewerb 

Am 21.6.1970 nahmen beim Innviertler Bewerb in Ried die Bewerbskamerden 

teil und konnten den 13 Platz erringen. 

 

Ausrückung 

Am 28.6.70 rückte die Feuerwehr taufkirchen mit den anderen Feuerwehren 

zum 100 jährigen Gründungsfest mit Fahne und Musik aus. Und am 5.7.70 

ebenfalls nach Schärding zur Tanklöschfahrzeugweihe. 

 

OÖ. Landes-Feuerwehrleistungsbewerb 1970 in Schärding 

Am 8. oö. Landes-Feuerwehrleistungsbewerb von 10.-12. Juli 1970 in schärding 

nahmen die Bewerbsgruppen und eine Jugendgruppe teil. Und zwar in Silber, 

Klasse A mit Rang 57 Gruppen Nr. 284. Gutpunkte 10 Gesamtgutpunkte 510 

Löschangriff 77. Löschangriff-Schlechtpunkte 25. Staffellaufzeit 63,5. 

Gesamtschlechtpunkte 165,5. Gesamtpunkte 344,5. 

in Bronze Klasse A mit Rang 48 Gruppen Nr. 203. Gutpunkte 10. 

Gesamtgutpunkte 510. Löschangriffszeit 76. Löschangriff-Schlechtpunkte-0 

Staffellaufzeit61,7 Staffellaufschlechtpunkte 5. Gesamtschlechtpunkte 142,7 

Gesamtpunkte 367,3. 

Jugend: Rang 8 Gruppennr. 105. Gutpunkte 10. Gesamtgutpunkte 526. 

Löschangriffszeit 89. Löschangriffschlechtpunkte 5. Staffellaufzeit 72. 

Gesamtschlechtpunkte 160. Gesamtpunkte 366 

Es ist wieder ein Beweis dass unsere Bewerbsgruppen ob Silber, Bronze oder 

Jugend sich hervorragend geschlagen haben und immer wieder ihren Eifer in der 

Feuerwehr stellen. 

 

Todesfall 

Am 8. August ist Kamerad Johann Penzinger von Taufkirchen nach schwerer 

Krankheit im 75 Lebensjahr gestorben. Penzinger war Mitglied der Feuerwehr 



Taufkirchen an seinen Begräbnisnahmen die Feuerwehrkameraden zahlreich 

teil. 

 

Ausschusssitzung 

Am 11. August war im Gasthaus Stadler eine Ausschusssitzung sämtliche 

Feuerwehren, über die Abhaltung der Spritzenweihe der Feuerwehr Pramau und 

Ehrungen für langgediente Feuerwehrkameraden. Festsetzung war der 13. 

September. 

 

Ausschusssitzung 

Am 26. August hielt die Feuerwehr Taufkirchen im Gasthaus Steininger eine 

Sitzung ab, Besprechung wegen Ankauf Tanklöschfahrzeuges oder 

Motorspritze. Die Sitzung stand unter Führung von Kommandant Part. 

 

Motorspritzenweihe und Ehrungen 

Am 13. September hielt die Feuerwehr Pramau in Inding ihre anberaumte 

Spritzenweihe ab wo zugleich auch die Ehrungen für 25 und 40 jährigen 

Feuerwehrkameraden vorgenommen wurden. Von der Feuerwehr Taufkirchen 

wurden für 25 Jahre folgende Kameraden geehrt: Bubendorfer Hubert, Luger 

Karl, Heusl Ferd. und Streif Johann. An der Feier war auch 

Abschnittskommandant Stieglbauer anwesend welcher die Verleihung vornahm. 

Bürgermeister Parzer war auch anwesend welcher auch an der Feier teilnahm 

wo beide über den Sinn und Leistung im Feuerwehrwesen sprachen. 

 

Nasswettbewerb 

Am 29.9.1970 nahm eine Gruppe sowie eine Jugendgruppe bei einen 

Nasswettbewerb in Michaelnbach bei Grieskirchen teil. 

 

Feuerwehr-Sitzung 

Am 3.10.1970 war im Gasthaus Stadler einer Verbandssitzung, wo Taufkirchen, 

Brauchsdorf, Pramau und Höbmannsbach anwesend waren, bei der die 

Herbstübung für den 17.10. gemeinsam beschlossen wurden. Abgabe für 

Ballansuchen bei der Gemeinde, laut Schreiben Bezirkstagung abwarten, 

Ehrungen von 25 und 40 jährigen auf Florianitag verlegt. 

 

Sitzung 

Am 8.10.1970 hielt im Gasthaus Stadler die Feuerwehr Taufkirchen mit der 

Gemeinde eine Sitzung ab. Es waren von der Gemeinde anwesend 

Bürgermeister Parzer, Sekretär Hirner, Vizebürgermeister Großfurtner, 

Vorstandsmitglied Scheurecker Karl, Daller Josef, Weizenauer Fred und Justl, 

sowie Feuerwehrbezirkskommandant Gehmeier Karl. 

Sinn und Zweck der besprechung war Anschaffung eines Tanklöschfahrzeuges, 

die Fa. Rosenbauer sandte einen Vertreter namens Lames, der Vertreter 

schilderte den Zweck eines solchen Fahrzeuges bei Katastrofen sowie über den 



Preis, das TLF 2000 hat einen Inhalt von 2400 Liter und kostet 752.000 

Schilling. Bürgermeister Parzer und Sekretär Hirner mit 

seinenVorstandsmitgliedern stellten den Ankauf auf weite Sicht hinaus, da die 

Schulaufstockung sowie der Strassenbau viele Millionen forderte und so wurde 

aufbeiderseitiges Einsehen die Sitzung beendet. 

 

Herbstübung 

Am 17. Sept. hielt die Feuerwehr Taufkirchen, Brauchsdorf, Höbmannsbach, 

Laufenbach und Pramau gemeinsam in Brauchsdorf ihre Herbstübung ab. Die 

Übung stand unter den fünf Feuerwehrkommandanten. Die Übung wurde vom 

Brauchsdorfer Bach hinauf bis zum Dandler geführt es ging nicht um 

Schnelligkeit sondern um die Leistungen der Maschinen und Schlauchmaterial, 

es wurden 960 m Schlauchlängen verlegt. Taufkirchen legte die längste Leitung 

von 240 m. Der Höhenunterschied war 85 m. Die Übung nahm einen sehr 

zufriedenen Verlauf. 

 

Brandalarm 

Am 18. November 1970 abends gegen 20.15 Uhr brach beim Karl Haas 

Jodlbauer in Dorf, Suben ein brand aus, wo die Feuerwehr Taufkirchen 

ausrückte, aber nicht mehr zum Einsatz greifen brauchte. 

 

Todesfall 

Am 4. November 1970 starb Alois Pötzl im 67 Lebensjahr. Am 7.11. begleiteten 

die Feuerwehrkameraden Taufkirchen ihr Ehrenmitglied, die Musikkapelle 

Taufkirchen ihr langjähriges Mitglied und jeweiligen Kapellmeister in St. 

Florian zu grabe. 

 

Bezirkstagung 

Am 28. November 1970 fand in Schärding eine Feuerwehrbezirkstagung statt 

wo von der Feuerwehr Taufkirchen Kameraden teilnahmen. Für Taufkirchen 

brachte die Feuerwehrbezirkstagung wieder eine Auszeichnung. Als Bezirks- 

und Abschnittssieger in der Klasse Bronze A beim Landesleistungsbewerb in 

Schärding von 10.-12.7.1970 konnte die Feuerwehr Taufkirchen 2 Pokale in 

Empfang nehmen. Die Jugendgruppe war in Schärding Zweitbester des Bezirkes 

geworden und beim Innviertler Jugendwettbewerb in Ried am 21. Juni beste 

Gruppe des Bezirkes Schärding. Auch sie wurde mit einen Pokal ausgezeichnet. 

Kommandant Part sowie die Trainer dürfen stolz sein auf seine Kameraden, sie 

haben Taufkirchen gut vertreten. 

 

Todesfall 

Am 20. Dezember 1970 ist Kamerad Johann Stiglbauer im 76 Lebensjahr 

gestorben. Stiglbauer war Mitglied der Feuerwehr Laufenbach. An seinen 

Begräbnis beteiligten sich die Kameraden zahlreich. 

 



Todesfall 

Am 12.1.1971 starb Karl Hasibether im 47 Lebensjahr Hasibether war Mitglied 

der Feuerwehr Taufkirchen welche sich bei seinem Begräbnis zahlreich 

beteiligten. 

 

Besichtigung der Schuhfabrik Högl 

Am 5.12.1970 nahm die Feuerwehr Taufkirchen in der Schuhfabrik Högl eine 

Betriebsbesichtigung vor, wo Bürgermeister Parzer, 

Bezirksfeuerwehrkommandant Gehmeier Karl, Kommandant Part, sowie 22 

Feuerwehrkameraden teilnahmen. Schuhfabrikant Högl führte die Kameraden 

durch die Betriebshalle, wo man die Erzeugung von Fließ zu Fließband 

betrachten konnte. Högl hielt auch eine reichhaltige Erklärung über den Betrieb 

ab, ganz besonders wurden die Kameraden im Ernstfall eine Brandbekämpfung 

(Brandkatastrophe) aufgeklärt wo und wie der Brand zu bekäpfen wär, da mit 

Wasser eine Brandbekämpfung sinn und zwecklos wär, da mit Wasser zuviel 

Sauerstoff zugeführt würde und dadurch eine Explosionsgefahr hervorgerufen 

werden konnte, da genug Feuerlöscher vorhanden sind und ohne 

Atemschutzgerät wäre jeder Angriff zwecklos. Die Besichtigung und 

Aufklärung war für jeden einzelnen sehr entgegen komment und sinnvoll. 

Wobei jeder sehr begeistert war, hernach gab es noch ein gemütliches 

beisammen sein bis in den späten Nachmittag. 

 

Ausschusssitzung 

Die Feuerwehr Taufkirchen hielt am 28.1.1971 im Gasthaus Aumeier eine 

Ausschusssitzung ab. 

1. Kommandant Part begrüßte alle erschienenen Kameraden. 

2. Festsetzung der Jahreshauptversammlung am 7.3. im Gasthaus Steininger 

3. Mitgliedsbeitrag wieder bei 30 S. 

4. Musik bei Versammlung für nein 

5. Kassenprüfer vor der Versammlung Bachmeier und Lukas 

6. Feuerwehrball Ostersonntag. Musik Part und Heusl Ferd. bestellt. Vertrag 

Oktober 1970. 2500 S. 

7. Eintritt für Ball 20 S. 

8. Beim Ball Kameraden möglichst in Uniform. Kommandant Part schloß 

hernach die Sitzung und bedankte sich für die Aufmerksamkeit. 

 

Todesfall 

Am 10.2.1971 ist Kamerad Ellerböck Ferdinand Hausbesitzer in 

Bachschwölln im 66 Lebensjahr gestorben. Ellerböck war langjähriges 

Mitglied der Feuerwehr Taufkirchen und war ausgezeichnet für 25 und 40 

jährige Dienstzeit sowie zum Ehrenmitglied der Feuerwehr Taufkirchen 

ernannt wurden, an seinen Begräbnis beteiligten sich die Kameraden 

zahlreich. Ellerböck wird in der Feuerwehr in Erinnerung bleiben. 

 



Bezirkstagung 

Am 13.2.1971 wurde in Schärding eine Bezirkstagung abgehalten, bei der 

Kommandant-Stv. Bogner teilnahm. Bei der vom 

Landesfeuerwehrkommando abgehaltenen Arbeitstagung konnte LFI Reg.-

Rat Feichtner den neuen Landesfeuerwehrkommandanten Salcher begrüßen, 

welcher in seinem Referat besonders auf die Wichtigkeit des organisierten  

Einsatzes bei Katastrophenfällen hinwies. Amtsrat Irrsiegler befasste sich mit 

den Nachrichtenwesen bei Großeinsätzen. Filme und Diskussionen 

beschlossen die Arbeitstagung. 

Schriftführer      Kommandant 

Dallinger Karl      Matthias Part 

 

Jahreshauptversammlung 1971 

Am 7. März 1971 hielt die Feuerwehr Taufkirchen im Gasthaus Steininger 

ihre Jahreshauptversammlung ab. Kommandant Part konnte viele Kameraden 

sowie Bezirksfeuerwehrkommandant Gehmeier begrüßen, anschliessend war 

die Gedenkminute der Verstorbenen Feuerwehrkameraden. 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung der Ehrenmitglieder 

2. Gedenkminute f. Landesfeuerwehrkommandant Hartl bzw. der 

Kameraden. 

3. Verlesung des Protokoll durch den Schriftführer 

4. Kassenbericht durch den Kassier Heusl 

5. Bericht des Zeugwarts Reisinger 

6. Festsetzung des Mitgliedsbeitrages 

7. Bericht der geräteankauf und Einschulungsübungen 

8. Allfälliges 

Kommandant Part sowie Bezirksfeuerwehrkommandant Gehmeier berichten 

über die Leistungen in der Feuerwehr. Es wurden auch Feuerwehrhemden 

von den Kameraden bestellt. Kommandant Part schloß hernach die 

Versammlung und bedankte sich nochmals für das zahlreiche erscheinen. 

 

Todesfall 

Am 13. März 1971 ist Kamerad Herbert Weinberger Kraftfahrer in Inding im 

32 Lebensjahr verstorben. Weinberger war Mitglied der Feuerwehr Pramau. 

Er wurde in Utzeneich beerdigt, wo sich die Feuerwehrkameraden sehr 

beteiligten. 

 

Todesfall 

Am 17. März 1971 ist Kamerad Mathias Reisinger in Maad im 71 Lebensjahr 

gestorben. Reisinger war Mitglied der Feuerwehr Laufenbach. An seinen 

Begräbnis beteiligten sich viele Feuerwehrkameradn. 

 

 



Verbandssitzung 

Am 24. April 1971 fand im Gasthaus Glas in Holzing eine Verbandssitzung 

statt. Kommandant Part begrüßte alle anwesende Kameraden. 

1. Besprechung über Ausrückung zur Florianifeier bzw. Ehrungen f. 25 

jährige Mitglieder. 

2. Über Leichenbestattung da Buchinger selbst die Träger stellen will. Es 

wurde der Beschluß gefasst, die Feuerwehr hat immer seine verstorbenen 

Kameraden getragen und würde es in Hinkunft auch für immer tun. 

3. Bespechung wegen Ausrückung beim Empfang des Bischofs. 

4. Leibriemen werden nur beim Feuerwehrhemd getragen. Kommandant 

Part schlß die Sizung mit den Dank für das Erscheinen. 

 

Ausrückung zur Florianifeier 

Am 2. Mai 1971 rückten die Feuerwehrkameraden zur Florianifeier recht 

zahlreich aus. Nach den Gottesdienst fand im Gasthaus Stadler die Feier für 23 

Feuerwehrkameraden für 25 jährige Dienstzeit statt, wovon 4 Kameraden von 

der Feuerwehr Taufkirchen geehrt wurden und zwar Beham Gottfried, Fischer 

Franz, Schachinger Johann und Stöckl Johann. Die Ehrung nahm Bürgermeister 

Parzer und Abschnittskommandant Stieglbauer vor. Wo jeder den Kameraden 

Dank und Anerkennung zum Ausdruck brachte. 

 

Funklehrgang 

Vom 26.4.-30.4.1971 besuchte Kamerad Bogner in Linz den Funklehrgang 

welchen Bogner mit sehr gut absolvierte. 

 

Todesfall 

Am 19. Mai 1971 ist Kamerad Alois Auinger Sattlermeister in Laufenbach 

gestorben. Auinger war Mitglied der Feuerwehr Laufenbach. An seinen 

Begräbnis war die Beteiligung sehr groß. 

 

Ausrückung zur Visidation 

Am 19. Mai 1971 rückte die Feuerwehr Taufkirchen zum Empfang des 

Bischofes aus, wo die Beteiligung sehr groß war. 

 

Hauptleitungsmastenbrand 

Am 19. Mai 1971 um ca. 23 Uhr entlud sich über Taufkirchen ein Gewitter, wo 

ein Blitz in der Nähe vom Denk in den A-Mast der Hauptleitung einschlug und 

den Brand setzte. Bogner und Dallinger fuhren nch der Visidationsfeier von 

Taufkirchen nach Hause und entdeckten den Brand, wobei wir gleich Umkehr 

machten und telefonisch die Regionleitung der O.A. Schärding verständigten wo 

sofort ein Störungstrupp kam und die Leitung außer Strom setzte. Es wurden 

vom Bogner gleich einige Kameraden verständigt und mit der Motorspritze der 

Brand gelöscht und somit ein größerer Stromausfall verhindert wurde. 

 



Jugend Leistungswettbewerb in Windischgarsten 

Von 9.-10.7.1971 nahm eine Jugendgruppe der Feuerwehr Taufkirchen beim 

Leistungswettbewerb in Windischgarsten teil und kam auf den 9.Platz. 

 

Brand  

Am 13.7.1971 entlud sich über Pfaffingdorf Vormittag ein schweres Gewitter, 

wo ein Blitz in die Scheune des Besitzers Karl Winkelhammer einschlug und in 

brand steckte und die Scheune samt Maschinen vernichtete. Es verbrannten auch 

einige Schweine. Die Feuerwehr Taufkirchen benötigte eine Schlauchlänge von 

ca. 700 m. Bei dem Brand hat sich das Sprechfunkgerät sehr gut bewährt. Die 

Feuerwehr Pramau hielt die Brandwache. 

 

Brand 

Am 27.7. 1971 um 11 Uhr Vormittag wurde die Feuerwehr Taufkirchen 

telefonisch angerufen da beim Gastwirt Wagnermeier in Hartwagen durch 

Kinder die Scheune in Brand gesteckt wurde. Die Feuerwehr Taufkirchen 

brauchte nicht mehr zum Einsatz antreten da die umliegenden Feuerwehren 

genug waren. 

 

Verbandssitzung 

Am 10.9.1971 fand im Gasthaus Aumeier eine Verbandssitzung statt, wobei alle 

5 Feuerwehren erschienen waren. 

1. Kommandant Part begrüßte alle erschienenen Kameraden. 

2. Abrechnung von den Ausgaben von den ausgezeichneten Feuerwehr 

Kameraden. 

3. Einladung zur Ausrückung zur Hochzeitsfeier vom Kamerad Beham 

Johann 

4. Herbstübung gemeinsam am 16.10.71 1 Uhr Schusteredt. 

5. Abschnittskommandantentagung in Münzkirchen 

6. Besprechung vom Ankauf eines Schlauchbindeapparat. 

7. F und B. Bereitschaftsübung bei der Schuhfabrik Högl. 

8. Allfälliges 

Kommandant Part schloß die Sitzung und bedankte sich nochmals für das 

Erscheinen. 

 

Jugendleistungsbewerb 

Am 20.6.71 fand in Dorf an der Pram ein Jugendleistungsbewerb statt wobei 

unsere Jugend den 9 Rang errang. 

 

F und B Einsatzübung 

Explosion in der Schuhfabrik Högl Großübung 

Am 2.10.1971 fand in der Schuhfabrik Högl von 16 Feuerwehren des Bezirks 

Schärding mit 147 Mann unter der Einsatzleitung von Oberbrandinspektor 

Stürmer. Rund 35 Helferinnen und Helfer der Rot-Kreuz-Züge Schäring und 



Andorf unter Leitung von Dr. Löscher führten Samstag Nachmittag eine 

Groß-Einsatzübung durch. Die unter der Annahme stand, dass sich in der 

Schuhfabrik Högl in Taufkirchen eine Explosion ereignet habe, durch die 

eine Anzahl von Arbeitern verletzt wurde und in 140Meter langen 

Fabriksgebäude in Brand entstand. Die Übung gab in jeder Hinsicht viele 

Aufschlüsse für den Fall, dass sich eine diese Annahme ähnliche Katastrophe 

tatsächlich ereignen sollte. Gerade weil diesmal der Einsatzplan bis ins letzte 

Detail vorlag, war es möglich, in systematischer Abwickelung beispielhaft zu 

zeigen wie der Einsatz im Ernstfall zielstrebig und erfolgversprechend 

werden müsste. Sehr gut war insbesondere die Zusammenarbeit, sowohl der 

Feuerwehren wobei Tanklösch- und andere Löschfahrzeuge, Männer mit 

Aspestanzügen und schweren Atemgeräten usw. im Einsatz waren. Auch 

unser Sprechfunkgerät mit unseren Männern hat sich ganz hervorragend 

bewährt. 

Oberbrandmeister Stürmer betonte, es sei alles planmäßig richtig und rasch 

durchgeführt worden, auch die Geräte seien tadellos einsatzbereit gewesen. 

Dr. Löscher führte aus, dass nachdem man einen Überblick über dass 

Ausmaß der Katastrophe und Personenschäden gewonnen hatte, da RK-

Einsatz sehr rasch und zielsicher erfolgt sei, Rauchgasvergiftete seien bei 

Herz- und Atemstillstand sowie ein Lungenverletzter unverzüglich in 

Krankenhäuser abtransportiert worden. Herzmassage und Sauerstoffgerät 

worden eingesetzt rund 20 Verletzte wurden nach erster Versorgung auf den 

Verbandsplatz transportiert, wo ein Zelt aufgestellt worden war. Klaglos ging 

auch die Verkehrsabwicklung vor sich wo die Kameraden mit Gend.Revier-

Insp.Gumpenberger regelten. Gumpenberger betonte das sich die Zuschauer 

sehr diszipliniert verhielten. Großes Interesse zeigte sich bei der Bevölkerung 

als ein Brand entzündet wurde und von der Feuerwehr Taufkirchen mit 

seinen ausgebildeten Männer mit Schlauchlöschgerät eingedämmt war. An 

der Übung nahmen auch Bezirksfeuerwehrkommandant Gehmeier, 

Abschnittskommandant Stieglbauer, Bürgermeister Parzer und 

Bezirkshauptmann Hofrat Dr. Bauer teil. Die Übung nahm hernach im Freien 

ein gemütliches Ende. 

 

Todesfall 

Am 10.Oktober 71 ist unser Gemeinde und Feuerwehrarzt med. rat Dr. 

Albert Schmidbauer im Alter von 60 Jharen an Herzinfakt plötzlich 

gestorben. Die Feuerwehrkameraden nahmen beim Begräbnis ihres 

Ehrenmitgliedes Abschied. Schmidbauer wird unvergesslich bleiben. 

 

Feuerwehr-Übung 

Am 16.10.1971 fand in Inding nach Schusteredt von den 5 Feuerwehren eine 

Übung statt wobei die Schlauchleitung durch den Bahndurchlaß verlegt 

werden musste. Die Übung nahm einen zufriedenstellenden Verlauf, sie 

stand unter Führung vom Kommandant Part. 



Geburtstagsfeier 

Am 26.10.71 veranstaltete die Feuerwehr Taufkirchen mit den andren 

Feuerwehren für unseren Kommandant Part zum 70. Geburtstag im Gasthaus 

Steininger eine Feier statt wo ihm die Feuerwehr Taufkirchen mit 

Kommandant-Stv. Bogner gratulierten. Bogner überreichte Part einen 

Geschenkskorb und würdigte seine Leistung und sein streben in der 

Feuerwehr. Hernach gratulierten die Kommandanten von den anderen 

Feuerwehren und überreichten Geschenke. Abschnittskommandant 

Stieglbauer gratulierte ebenfalls und würdigte seine Leistungen, auch 

Bürgermeister Parzer fehlte an der Feier nicht und gratulierte ebenfalls, die 

Feier verschönte die Musikkapelle Taufkirchen mit ihren Kapellmeister 

Dantler. 

 

Brand 

Vom 30. auf 31.10.71 um halb 2 Uhr nachts gab es Feueralarm. Brandobjekt 

war die Holzhütte des Hausbesitzer Reischl Alois, Aichberg. Wo die 

Feuerwehr Taufkirchen den Brand lokalisierte. Die Leitung der Bekämpfung 

stand unter Kommandostv. Bogner. 

 

Heldenehrung 

Am 7.11.71 fand wie alljährlich die Heldenehrung für die gefallenen 

Kameraden beider Weltkriege statt. Nach der Kranzniederlegung fand der 

Kriegergottesdienst statt. 

 

Todesfall 

Am 9.11.71 ist im 46 Lebensjahr Kamerad Spreitzer Ferd. Angestellter der 

Strassenmeisterei Schärding gestorben. Spreitzer war Mitglied der Feuerwehr 

Taufkirchen an seinem Begräbnis beteiligten sich zahlreich seine 

Kameraden. 

 

Todesfall 

Am 15. Jänner 1972 ist im 64 Lebensjahr Franz Stockinger Postangestellter 

in R. und Hausbesitzer in Taufkirchen unerwartet schnell gestorben. 

Stockinger war Mitglied der Feuerwehr Taufkirchen an seinen Begräbnis 

beteiligten sich die Kameraden zahlreich. 

 

Bezirkstagung 

Am 22.1.1972 fand in Jaging eine Feuerwehr-Bezirkstagung statt. Wo sich 

von Taufkirchen 10 Mann beteiligten. 

 

Zeughausinspektzierung 

Im Jänner 1972 nahm Oberamtswalter Murauer eine Besichtigung in unseren 

Zeughaus durch, wobei er auch die Motorspritze durchstartet, ob sie nicht 



eingefroren sei, Mängel wurden keine beanstandet. Die Feuerwehr 

Taufkirchen sei soweit gut ausgerüstet. 

 

Kommandantenlehrgang 

Vom 24.-28.1.1972 absolvierten Espernberger, Tomandl und Neuböck an der 

Landesfeuerwehrschule in Linz den Kommandantenlehrgang mit sehr gut. 

 

Schriftführer       Kommandant 

Dallinger Karl       Bogner Josef 

 

Jahreshauptversammlung 1972 

Am 12. März 1972 fand im Gasthaus Aumeier die Jahrehauptversammlung 

der Feuerwehr Taufkirchen statt. Kommandant Part begrüßte alle erschienen 

Feuerwehrkameraden. Part konnte auch Bürgermeister Parzer sowie 

Bezirksfeuerwehrkommandant Gehmeier begrüßen. Nach der Gedenkminute 

wurde der Jahresbericht vom abgelaufenen Jahr durch den Schriftführer 

verlesen, sowie der Kassabericht vom Kassier und der Bericht vom 

Zeugwart. Inzwischen wurden die neuen Dienstgrade verteilt. Kommandant 

Part konnte am Schluß die gut verlaufene Versammlung, welche sehr gut 

besucht, schließen und bedankte sich für das zahlreiche Erscheinen. 

 

Traktorbrand 

Am 20. April 1972 abends entstand am Traktor des Besitzers Franz 

Niedermeier aus Bachschwölln im Bahnhof Taufkirchen ein Kabelbrand 

wobei sämtliche Kabel und Batterie verbrannten. Hätte Neuböck Gerhard die 

Gefahr nicht gleich erkannt wo er gleich vom Milchtrockenwerk einen 

Trockenlöscher herbeiholte und den Brand lokalisierte und somit einen 

größeren Schaden verhindern konnte. 

 

Leistungsabzeichen-Gold 

Am 13.5.72 erwarb Ellerböck Franz in Linz das Leistungsabzeichen in Gold. 

 

Verbandssitzung 

Am 25.5.72 hielt die Feuerwehr Taufkirchen im Gasthaus Steininger unter 

Kommandant Part eine Verbandssitzung über Ausrückungen und Übung und 

für Ordnungsdienst beim Gründungsfest des Kameradschaftsbund. 

 

Brand 

Am 28. Mai 1972 um 15 Uhr schlug ein einzelner Blitzschlag in die Scheune 

des Besitzers Anton Kammerer in Diersbach ein. Binnen weniger Minuten 

war die große Scheune ein Raub der Flammen, wo sich die Feuerwehr 

Taufkirchen an der Bekämpfung des Brandes tatkräftig beteiligt. Wo sich 

Kameraden mit den Rauchmasken in den Schweinestall vorarbeiteten da über 

Hundert Schweine im Rauch angefüllten Stall waren und ohne Masken ein 



vordringen unmöglich gewesen wär und so die Schweine gerettet werden 

konnten. Den Einsatz für die Feuerwehr Taufkirchen führte Kommandant 

Part sowie Stellvertreter Bogner. Leider führten trotz des Verbotes 

zahlreicher Schaulustige mit ihren Autos bis unmittelbar an den Brandplatz 

heran und behinderten die Arbeit der Feuerwehren. 

 

Übung 

Am 4.6.1972 hielt die Feuerwehr Taufkirchen in der Aichbergsiedlung eine 

Hydrantenübung ab welche leider nicht ganz zufriedenstellend war, da beim 

Schediwy genau in der Kurve ein Unterflurhydrant war der durch die Autos 

gänzlich zugefahren war und von den Kameraden ausgeschaufelt werden 

musste was fast 20 Minuten in Anspruch nahm, was im Ernstfall eine größere 

Katastrophe hätte auswirken können, wo der Wald ganz angrenzend sei und 

durch Ostwind sehr gefährlich werden könnte. Die Übung nahm nach der 

Befreiung des Hydranten einen guten Verlauf. Die Aussicht für einen 

einsatzfähigen Hydranten wäre von den Siedlungshäusern von größter 

Bedeutung. 

 

Ausrückung 

Am 25.6.72 rückte die Feuerwehr Taufkirchen nach Riedau zum 90 jährigen 

Gründungsfest, Autoweihe von Tanklöschfahrzeug der Firma Leitz aus. 

 

Wettbewerb 

Am 16.7.72 nahm Taufkirchen in Grieskirchen beim 

Landesfeuerwehrleistungswettbewerb in Bronze und Silber teil. 

 

Jugendleistungswettbewerb 

In Raab fand ein Jugendleistungswettbewerb der 5 Bezirke Braunau, Rie, 

Vöklabruck, Grieskirchen und Schärding satt wo auch Taufkirchen teilnahm. 

 

Todesfall 

Am 24. Sep. rückte die Feuerwehr Taufkirchen beim Begräbnis des 

verstorbenen Kameraden Johann Auinger aus, Auinger war Mitglied der 

Feuerwehr Laufenbach. 

 

Ausrückung 

Am 9.7.72 rückte die Feuerwehr Taufkirchen zum Gründungsfest des 

Kameradschaftsbundes Taufkirchen aus, wo sich viele Kameraden 

beteiligten. Sie sorgten auch mit Sprechfunkgeräten für den Ordnungsdienst 

und wickelten den Verkehr ab. 

 

Todesfall 



Am 9.10.72 rückte die Feuerwehr Taufkirchen beim Begräbnis des 

verstorbenen Kameraden Joh. Berger aus, Berger war Mitglied der 

Feuerwehr Brauchsdorf. 

 

Brand 

Am 29.12.72 brach in Sinzing um halb 8 abends beim Bangerl durch 

Funkenflug ein Brand aus. da ein starker Sturm herrscht und das Wasser von 

weit herbeigeschafft werden musste war die Brandbekämpfung sehr 

schwierig. Die Feuerwehr Taufkirchen nahm mit 12 Mann und 

Sprachfunkgerät teil. 

 

Zeughausbesichtigung 

Am 20.1.73 fand in Taufkirchen die Zeughausbesichtigung statt. Die 

Besichtigung führte Brandrat Stieglbauer und OAW Murauer durch, es 

wurden keine Mängel beanstandet, da alles in bester Ordnung und 

Einsatzbereit war. 

 

Verbandssitzung 

Am 12.2.73 fand im Gasthaus Stadler eine Verbandssitzung statt wo 

sämtliche Feuerwehren teilnahmen. Es wurde über verschiedenes 

gesprochen. Die Sitzung fand unter Kommandant Part statt. 

 

Geburtstagsfeier mit Verdienstkreuzverleihung 

Am 26. Okt. 1972 fand im Gasthaus Großfurtner in Laufenbach eine 

Geburtstagsfeier statt, wobei an Kommandant Part zu seinem 72 Geburtstag 

geehrt und beglückwünscht wurde und ihm das Bundesfeuerwehr-

Verdienstkreuz 3 Stufe vom Bezirksfeuerwehr-Kommandant Gehmeier 

überreicht wurde. Kommandantstellvertreter Bogner beglücktwünschte Part 

zu seinen 72 Geburtstag mit dem Worten er möge noch viele Jahre an der 

Spitze seiner Feuerwehrkameraden sein und überreichte in einen 

Geschenkskorb und betonte die Gratulation sei von allen 

Feuerwehrkameraden herzlich entgegen zu nehmen. An der Feier Nahmen 

Bezirksfeuerwehrkommandant Gehmeier, Abschnittkommandant 

Stieglbauer, Oberamtswalter Murauer, Bürgermeister Parzer sowie der 

Gemeindeausschuß teil. Bei den Festansprachen wurde ganz besonders an 

Kommandant Part für seine hervorragende Leistungen im Feuerwehrwesen 

gewürdigt. Bei dieser Feier war bis in den späten Nachtstunden ein 

kameradschaftliches Beisammen sein. 

 

Tanklöschfahrzeuglehrgang 

Vom 27.11-1.12.72 besuchten in Linz Ellerböck Franz und Bauer Rudolf 

einen Tanklöschfahrzeuglehrgang. Wobei Bauer Rudolf der 38.000 

Besuchsteilnehmer war und eine Armbanduhr überreicht wurde. 

 



Brand 

Am 30.3.73 brach ein kleiner Waldbrand des Besitzers Schauer Josef in 

Jechtenham aus. Wo die Feuerwehr Taufkirchen verständigt wurde aber nicht 

mehr eingesetzt werden brauchte da der Brand mit Schaufeln gelöscht 

werden konnte. Im Größeren Ernstfall wär schon wieder ein 

Tanklöschfahrzeug von großer Bedeutung gewesen, da im selben Abschnitt 

Wassermangel herrscht. Einsatzleiter war Bogner Josef. 

 

Technische Einsätze 1972 

Die Feuerwehr Taufkirchen hatte im abgelaufenen Jahr 8 technische Einsätze 

zu bewältigen 2x Pumparbeit, 2x Wasserversorgung, 1x Tank auffüllen2x 

Kirche und Turm abwaschen, 1x Kanal reinigen und einen Brandeinsatz. 

 

Jahreshauptversammlung 1973 

Am 1. April 1973 hielt die Feuerwehr Taufkirchen im Gasthaus Steininger 

ihre Jahreshauptversammlung ab. Kommandant Part eröffnete die 

Versammlung und begrüßte alle erschienenen Kameraden, besonderer Gruß 

gilt Bürgermeister Parzer, Abschnittskommandant Stieglbauer, 

Bezirksfeuerwehrkommandant Gehmeier, Hauptamtswalter Meierhofer, 

sowie den übrigen Feuerwehrkommandanten 

Tagesordnung: 

1. Eröffnung und Begrüßung durch Kommandant Part 

2. Trauerminute 

3. Tätigkeitsberichtverlesung durch Schriftführer Dallinger 

4. Bericht des Kassiers Heusl 

5. Bericht des Zeugwartes Reisinger 

6. Neuwahl des Feuerwehrkommandos 

7. Festsetzung des Mitgliedsbeitrag 

8. Besprechung über den Feuerwehrball 

9. Einteilung der Sammellisten 

10. Aufnahme der Jungfeuerwehrmänner in die Feuerwehr 

11. Beförderungen 

12. 11. Oö. Landesfeuerwehrwettbewerb vom 20.-22.7.73 

13. Nasswettbewerb in Taufkirchen 

14. Referate 

15. Allfälliges 

Kommandant Part legte wegen seinen vorgerückten Alters seine 

Kommandantenstelle zurück sowie Zeugwart Reisinger auch wegen seines 

Alters, Part wurde zum Ehrenkommandanten und Reisinger zum 

Ehrenamtswalter gewählt. 

Kommandowahlen 

Die Neuwahl ergab folgende Veränderung: Zum Kommandanten wurde 

Bogner Josef, zum Kommandantenstellvertreter Mittermeier Johann, 



Schriftführer Dallinger, Kassier Heusl Ferd., Zeugwart Tomandl Johann, 

Zugskommandant Bachmeier Josef gewählt. 

In das erweiterte Kommando werden berufen: Lotsenkommandant Gruber 

Franz, Lotsenkommandantstv. Bauer Rudolf, Gruppenkommandant 

Ellerböck Franz, Faähnrich wie immer Beham Gottfried. 

 

Umweltsäuberung im Pramtal 

Am 7. April 1973 nahmen Feuerwehren und viele andere Helfer sowie eine 

große Anzahl Schulkinder wo auch von der Feuerwehr Taufkirchen 9 Mann 

teilnahmen. Das Ergebnis übertraf alle Erwartungen: Rund 230 Helfer, 173 

Feuerwehrmänner 25 Fußaufsichtspoliere teil. Es sammelten 115 Fuhren 

Gerümpel und Unrat und 77 Autowracks vom Roten Kreuz werden die 

Autowracks, die sich auf den Sammelplatz Taufkirchen türmen. Zur 

Schredderanlage nach Lagenburg? abtransportiert werden. 

 

Brand 

Am 7. April 1973 brach im Sägewerk Scheuringer in Pfaffing bei rainbach 

durch Auspuff-Erhitzung des Dieselmotor ein brand aus, welcher sich auf das 

ganze Gebäude ausbreitete. Die Feuerwehr Taufkirchen rückte aus braucht 

zum Einsatz eingreifen. 

 

Verbandssitzung 

Am 12.4.1973 fand im Gasthaus Steininger eine Verbandssitzung statt. 

Ehrenkommandant Part sowie Kommandant Bogner konnten den 

Verbandsausschuß begrüßen. Thema war Frühjahrsübung, sie wurde für jede 

Feuerwehr für sich selber beschlossen, über Jugendlager, Feuerwehrfest 

Raab, Zell usw. 

 

Brand 

Am 13.4.73 abends brach in der Scheune des Gasthausbesitzers Ludwig 

Hintermeier in Andorf ein Brand aus, wo die Feuerwehr Taufkirchen 

ausrückte, brauchte aber nicht mehr eingesetzt werden, aber mit den 

Sprechfunkgerät war sie im Einsatz. 

 

Frühjahrsübung 

Am 1. Mai hielt die Feuerwehr Taufkirchen in Winden ihre Frühjahrsübung 

ab, welche einen sehr guten Verlauf nahm. Kommandant Bogner hielt eine 

Aufklärung über Einsatz bei Brandbekämpfung. 

 

Florianifeier 

Am Florianisonntag rückte die Feuerwehr Taufkirchen wie alljährlich zur 

Florianifeier aus. 

 

Ausschusssitzung 



Am 10.5.73 hielt die Feuerwehr Taufkirchen im Gasthaus Steininger eine 

Ausschusssitzung ab, wo es verschiedenes zum Besprechen gab. 

 

Todesfall 

Am 9.5.73 ist Kamerad Josef Wiesbauer in Furt gestorben. Wiesbauer stand 

im 74 Lebensjahr und war fast 50 Jahre Mitglied der Feuerwehr Taufkirchen. 

An seinem Begräbnis beteiligten sich seine Kameraden zahlreich. 

 

Ausrückung 

Am 27.5.73 rückte die Feuerwehr Taufkirchen nach Raab zum 100 jährigen 

Gründungsfest mit 31 Mann aus. 

 

Ausschusssitzung 

Am 14.8.1973 hielt die Feuerwehr Taufkrichen im gasthaus Steininger eine 

Ausschusssitzung ab. Haupthema war hauptsächlich Nasswettbewerb, wurde 

aber abgelehnt. 

 

Brand 

Am 18.8.73 brach beim Besitzer Johann Schusterbauer in Ranseredt durch 

Defekt am Gebläse ein Brand aus, welcher die Scheune sowie Heu, Stroh und 

landwirtschaftliche Geräte vernichtete, durch den Brand entstandenen 

Schaden beträgt über 1 Million Schilling. Die Feuerwehr Taufkirchen 

beteiligte sich an der Brandbekämpfung. Der Einsatz stand unter 

Kommandant Bogner. 

 

Todesfall 

Am 23.8.73 ist Kamerad Josef Niedermeier im 82 Lebensjahr gestorben. 

Niedermeier war Ehrenmitglied der Feuerwehr Höbmannsbach, an seinem 

Begräbnis beteiligten sich die Feuerwehrkameraden zahlreich. 

 

Ausschusssitzung 

Am 27.9.73 hielt die Feuerwehr Taufkirchen im Gasthaus Aumeier eine 

Ausschusssitzung ab.  

1. Nachtübung wurde auf den 25.10.73 festgelegt. Beginn der Übung ½ 8 

Uhr abends. Es soll eine Gemeinschaftsübung sein mit schwerem 

Atemschutz. 

2. Verdienstauszeichnung bzw. Bezirksauszeichnung wurde verschoben. 

Kommandant Bogner bedankte sich für das zahlreiche erscheinen. 

 

Nachtübung 

Am 19.10.73 fand um ½ 8 Uhr abends eine Nachtübung statt, welche von den 5 

Feuerwehren durchgeführt wurde. Als Brandobjekt wurde beim Danecker 

(Kottbauer) angenommen, die Wasserentnahmestelle wurde vom Löschteich in 

Bachschwölln durch Relaisschaltung durchgeführt, wo Taufkirchen als erste 



beim Löschteich war, dann folgte der Reihe nach Brauchsdorf, Pramau, 

Laufenbach und Höbmannsbach am Brandplatz. Den Brand bekämpfte, da die 

Straße mit der Schlauchleitung überquert werden musste wurde eine 

Schlauchbrücke gelegt und mit Warnsignale abgesichert und somit von den 

Kameraden der Verkehr reibungslos abgewickelt werden konnte. Im Laufe der 

Übung wurde durch Sprechfunk eine Meldung durchgeben, das im Silo ein 

Mann durch Gase bewusstlos wurde, der nur durch schweren Atemschutz 

gerettet werden konnte. Die Übung nahm einen guten und zufriedenstellenden 

Verlauf und wurde von vielen Kameraden unterstützt, welche durch 

Kommandant Bogner und den übrigen Kameraden stattfand. 

 

Brand 

Am 26. 10. 73 wurde durch Telefonanruf ein Brand alarmiert und zwar beim 

Buchinger in Leoprechting, da durch Auspuffen des Ofen um 2 Uhr nachts, 

Hobelspäne zum Klimmen anfangen und somit der Raum in Rauch eingehüllt 

wurde und der Brand nur mit Schaumlöscher bekämpft werden konnte. Der 

Einsatz stand unter Kommandant Bogner und 9 Mann. 

 

Geburtstagsfeier 

Am 27. Okt. hatte unser Ehrenkommandant Part Geburtstag, da Part krank war 

wurde am Vortag abends zuhause beglückwünscht und ein Geschenk überreicht. 

Die kleine bescheidene Feier fand mit Kommandant Bogner und 8 

Feuerwehrkameraden statt. Kommandant Petterbauer nahm auch teil. 

 

Todesfall 

Am 1. Dezember 1973 ist Kamerad Wenger Johann in Furt im 56 Lebensjahr 

plötzlich gestorben, Wenger ein eifriges Mitglied der Feuerwehr Taufkirchen, an 

seinem Begräbnis beteiligten sich seine Kameraden zahlreich. 

 

Todesfall 

Am 2. Dez. 1973 ist nach längerem Leiden Kamerad Reisinger Ferdinand im 66 

Lebensjahr gestorben. Reisinger war ein eifriges Mitglied der Feuerwehr 

Taufkirchen, seine Kameradschaft hat sich bei seinem Begräbnis erwiesen. 

 

Todesfall 

Wiederum hatten wir einen treuen Kameraden zu beklgen, Ehrenmitglied 

Kickinger Karl ist am 7. Dez. 73 im 85 Lebensjahr gestorben. Kickinger war ein 

eifriges Mitglied der Feuerwehr Taufkirchen seine Beliebheit war Zeugnis bei 

seinem Begräbnis. 

 

Ausschusssitzung 

Am 13.1.74 hielt die Feuerwehr Taufkirchen im Gasthaus Steininger eine 

Ausschusssitzung ab, wobei es zu verschiedene Besprechungen kam, z.B über 

Tanklöschfahrzeug, Mitgliedsbeitrag usw. 



Kaminbrand 

Am 13.1.74 um 8 ¼ Uhr abends loderten beim Kamin des Tischlermeister 

Neulinger Josef Flammen aus, da Neulinger selbst die Feuerwehr verständigte, 

wogleich 7 Feuerwehrkameraden mit Kommandant Bogner mit dem 

Feuerwehrauto ausrückten und den Kamin ausräumten und somit eine 

Brandkatastrophe verhindert werden konnte. 

 

Verbandssitzung 

Am 20.1.74 hielt die Feuerwehr Taufkirchen mit den übrigen Feuerwehren im 

Gasthaus Großfurtner in Laufenbach eine Verbandssitzung ab. 

1. Begrüßung durch Kommandant Bogner an alle anwesenden Kameraden. 

2. Erster Hilfekurs ab 31.1. im Gasthaus Stadler für jeder Mann zugänglich. 

3. Aktion Auto-Feuerlöscher preis 2 kg 325 S, 1 kg Löscher 180 S. 

4. Frühjahrsübung einzeln, Herbstübung gemeinsam 

5. Ehrungen für 25 und 40 jährige Mitglieder f. Florianitag 

6. Hauptversammlung am 10.3.74 Gasthaus Aumeier. 

7. Mitgliedsbeitragerhöhung auf 40. Schilling pro Jahr. 

8. Besprechung über Tanklöschfahrzeugsammlung im ganzen 

Gemeindebereich wurde zum Teil anerkannt. 

9. Allfälliges. Es kam zu verschiedenen Debatten. 

Kommandant Bogner bedankte sich hernach für das zahlreiche Erscheinen. 

 

Lehrgang 

Kommandantstellvertreter Mittermeier Johann besuchte vom 14.1.-18.1.1974 in 

der Feuerwehrschule Linz den Löschmeisterlehrgang, welchen er mit sehr gut 

absolvierte und vom 21.1.-25.1.1974 den Kommandantenlehrgang besuchte, 

welchen er mit bevorzug absolvierte. 

 

Ausschusssitzung(Verbandssitzung) 

Am 25.2.74 hielt die Feuerwehr Taufkirchen eine Ausschusssitzung im 

Gasthaus Steininger ab. Kommandant Bogner begrüßte die anwesenden 

Kameraden 

1. Dankschreiben von Roten Kreuz ca. 140 Kursteilnehmer 

2. Feuerwehrballbesprechung 30 S Eintritt 

3. Festsetzung Mitgliedsbeitrag auf 40 S wie die anderen Feuerwehren 

4. Besprechung über Stromagregat 

5. Besprechung über Tanklöschfahrzeug 

6. Besprechung über Frühjahrsübung Zeit soll festgesetzt werden sonst Ort 

unbenannt. 

7. Wettbewerb in Wels, Trockenwettbewerb in Diersbach 

8. Ehrenmitgliedernennung 

9. Allfälliges 

 

Einsatzberichte 



Technische Einsätze 7 und zwar 3x Kanaleinigen 2x Pumparbeiten 1x 

Gemeindeplatz reinigen und 1 mal Bergun von einem Kraftfahrzeug von 

kommandantstellvertreter Mittermeier Johann. 

Brandeinsätze 

waren es 1973 2 mal. Beide auswärts einen in Ranseredt und einer in Andorf. 

 

Amtswalterschulung 

Am 2.3. fand im Kapsreiter-Bräustüberl eine Amtswalter Schulung der 

Feuerwehr statt, an der sich 120 Personen beteiligten. Von Taufkirchen nahm 1 

Mann teil. 

 

Arbeitstagung 

Am 9.3. fand in Andorf der Feuerwehren eine Arbeitstagung satt, wo sich auch 

die Feuerwehr Taufkirchen beteiligte. 

 

Schriftführer      Kommandant 

Dallinger Karl      Bogner Josef 

 

Jahreshauptversammlung 1974 

Am 10. März 1974 hielt die Feuerwehr Taufkirchen im Gasthaus Aumeier ihre 

Jahreshauptversammlung ab. Kommandant Bogner eröffnete die Versammlung 

und begrüßte alle erschienenen Feuerwehrkameraden. 

Tagesordnung 

1. Eröffnung und Begrüßung 

2. Trauerminute 

3. Tätigkeitsbericht des Schriftführers 

4. Bericht des Kassiers 

5. Bericht des Zeugwarts 

6. Festsetzung des Mitgliedsbeitrag auf 50 S 

7. Einteilungen der Sammellisten 

8. Besprechung des Feuerwehrball Eintritt 30 S 

9. Verleihung der Feuerwehr-Verdienstmedaillen des Bezirkes Schärding. 

Die Verleihungen nahm Bezirksfeuerwehrkommandant Gehmeier und 

Hauptamtswalter Fuchs vor. Es wurden an folgenden Kameraden 

verliehen: Ehrenbrandinspektor Part das Goldene I. Stufe, 

Ehrenamtswalter Reisinger Karl II. Stufe, Fähnrich Beham Gottfried III. 

Stufe, Amtswalter Heusl Ferdinand III: Stufe, Amtswalter Dallinger Karl 

II. Stufe. 

Kommandant Bogner konnte Bezirkskommandant Gehmeier, Hauptamtswalter 

Fuchs, sowie Bürgermeister Froschauer und Kapellmeister Dantler begrüßen. 

Bogner schloß hernach die Versammlung und bedankte sich für die 

Aufmerksamkeit. 

 

 



80 Jahre Feuerwehr Taufkirchen 

Bei der 80. Vollversammlung der Feuerwehr Taufkirchen konnte Kdt. HBI 

Bogner besonders Bgm. Froschauer Gemeindevorstandsmitglied Weidlinger, die 

Kommandanten Eder, Freund, Lindinger, Peterbauer, den Kommandanten der 

Betriebsfeuerwehr Högl Beham und Kapellmeister Dantler begrüßen. Nach dem 

Totengedenken erstattete Schriftführer Dallinger den Tätigkeitsbericht, 

Kassenführer Heusl einen Überblick über die finanzielle Lage 1973. Der Erste-

Hilfe Kurs der von der Feuerwehr angeregt worden war, beteiligten sich 130 

Personen. Die oftmalige Beteiligung der Wehr an Wettbewerben wurde vom 

oö.Landesfeuerwehrkommando mit einer Medaille gewürdigt. Die Frage des 

Ankaufs eines Tanklöschfahrzeug wurde eingehend mit dem Bürgermeister mit 

Oberbrandrat Gehmeier und Hauptamtswalter Fuchs erörtert.  

OBR Gehmeier und HAW Fuchs führten anschließend die Ehrungen durch: Die 

Bezirksmedaille 3. Stufe erhielten AW Heusl und BI Beham. Die Medaille 2. 

Stufe AW Dallinger und E-AW Reisinger. Die Medaille 1. Stufe erhielt E-KDT 

Part. 

 

Ausschusssitzung 

Am 26.3.74 hielt die Feuerwehr Taufkirchen im Gasthaus Steininger eine 

Ausschusssitzung ab. KDT. Bogner begrüßte alle anwesenden Kameraden. 

Besprechungen über die Frühjahrsübung am 20.4.74 19 Uhr Brandobjekt 

Kalchgruber, Besprechung über Tankwagen. Brandschutz in der Schule 

Planausarbeitung. Wettbewerbe, Besichtigung der Schule usw. 

Kommandant Bogner bedankte sich nochmals für die Aufmerksamkeit. 

 

Todesfall 

Am 21. März 1974 ist im 73 Lebensjahr Ehrenkommandant Part gestorben. 

EKDT Part war bei vielen Vereinen Mitglied. Seine ganze Liebe aber gehörte 

der Feuerwehr. Schon 1933 wurde er Kommandant der Feuerwehr Pramau, 1945 

Pflichtbereichskommandant. 1968 KDT der Feuerwehr Taufkirchen. Part war 

auch Ehrenmitglied der Feuerwehr Pramau und Höbmannsbach. Part war 

Besitzer vieler Auszeichnungen u.a. auch mit dem Bundes-

Feuerwehrverdienstkreuz 3. Stufe. Seine Beliebtheit zeigte sich auch darin, dass 

ihm die Feuerwehr Taufkirchen zum Ehrenkommandanten und Ehrenmitglied 

ernannte. An seinen Begräbnis würdigten nochmals OBR Gehmeier und HBI 

Bogner seine Leistungen im Feuerwehrwesen. 

 

Nachtübung 

Am 20.4.1974 hielt die Feuerwehr Taufkirchen eine Übung ab und zwar vom 

Pramfluß beim Denk zum Kalchgruber (Binder), wobei die Bundesstrasse 129 

überquert wurde, welche von Lotsen und Gendarmen geregelt wurden. Es 

wurden 14 B-Schläuche i 20 m und 4 C-Schläuche i 20 m verwendet, ab 

Verteiler 1 B und 2 C Schläuche. Die Übung war planmäßig und zufrieden 



verlaufen auch die Kameraden hatten sich zahlreich beteiligt. Die Übung stand 

unter Kdt. Bogner. 

 

Deutsches Leistungsabzeichen in Bronze 

Am 27.4.74 nahmen beim Leistungsbewerb in Passau 2 Gruppen teil und 

konnten das Leistungsabzeichen in Bronze erringen. 

 

Ehrungen am Florianitag 

Wurden nach dem Gottesdienst im Gasthaus Stadler ein von Kdt. Bogner, 

Bürgermeister Froschauer, Vizebgm. Waizenauer und Hauptamtswalter Murauer 

8 Mitglieder für 25 jährige geehrt, Kdt. Bogner, Kdt-Stv. Mittermeier, Doninger, 

Haslberger, Reisinger, Gnigler wurden für 40 jährige Tätigkeit, Dallinger und 

Willinger und Demmelbauer Konrad für 50 JAHRE AKTIVES Mitglied der 

Feuerwehr Taufkirchen. 

 

Ausrückung zum Brand nach Hackenbuch 

Am 22.5.74 brach im Anwesen des Besitzers Bernauer in Hackenbuch St. 

Marienkirchen ein Brand aus wo die Feuerwehr Taufkirchen am Brandplatz 

eingetroffen war aber nicht mehr zum Einsatz benötigt wurde. 

 

Ausrückung 

Am 26.5.1974 rückte die Feuerwehr Taufkirchen zum 90 jährigen 

Gründungsfest mit Musik nach Bründl bei Raab aus. 

 

Ausschusssitzung 

Am 25.5.74 fand im Gasthaus Steininger eine Ausschusssitzung statt. 

1. Begrüßund durch Kdt Bogner 

2. Besprechung zum Feuerwehrfest nach Bründl 

3. Wettbewerb am 1. Juni in Diersbach 

4. Wettbewerb am 29.-30.Juni in Wels 

5. Brandschutz für die Schule 

6. Einsatzplan für die Schuhfabrik Högl 

7. Umweltschutzaktion, Sammlung über Platiksäcke 

8. Besprechung über Tanklöschfahrzeug 

9. Allfälliges. 

 

Bewerb um das Deutsche Leistungsabzeichen Stufe 1 

Von der Feuerwehr Taufkirchen nahmen 2 Gruppen in Passau beim Deutschen 

Leistungsabzeichen teil. Wo sie einen guten Erfolg erzielten. Gruppe I Bogner 

Josef, Bachmeier Josef, Tomandl Johann, Beham Johann, Parzer Ludwig, 

Ellerböck Franz, Dorn Joh. Esperberger Herbert, Bauer Franz. Gruppe II 

Neuböck Gerhard, Bauer Fritz, Fink Friedrich, Kalchgruber Josef, Stadler Otto, 

Bauer Rudolf, Egger walter, Kalchgruber Ferdinand. 

 



Funklehrgang 

Vom 22.4.-26.4.74 nahm Ellerböck Franz und Bauer Rudolf beim Funklehrgang 

in Linz teil. 

 

Brand 

Am 6.7.74 vormittags 11.45 Uhr brach beim Besitzer Huber Josef in Laufenbach 

ein Brand aus, der das ganze Anwesen vernichtete. An der Brandbekämpfung 

nahm die Feuerwehr Taufkirchen teil. Der Einsatz stand unter Kommandantstv. 

Mittermeier Johann. 

 

Leistungswettbewerb 

Vom 29.6 – 30.6.1974 fand in Wels ein Leistungswettbewerb statt, wo von der 

Feuerwehr Taufkirchen eine Gruppe in Bronze und Silber antrat und 1 

Jugendgruppe das Jugendleistungsabzeichen errang. 

 

Kommandantensitzung 

Die Feuerwehr Taufkirchen hielt am 1.7.1974 eine Kommandantensitzung ab, 

wo von den 5 Feuerwehren die Kommandanten teilnahmen. 

 

Todesfall 

Am 21. Juli 1974 starb im 77 Lebensjahr Egger Johann Altbauer vom 

Demelhanslgute in Laufenbach. Egger gründete die Feuerwehr Laufenbach und 

war 39 Jahre Kommandant. 1973 wurde Egger zum Ehrenkommandant ernannt. 

Seine Beliebtheit hat sich bei seinen Begräbnis erwiesen, wo die Kameraden 

zahlreich teilnahmen. 

 

Todesfall 

Am 27.7.1974 ist Karl Hobetseder Landmaschinenbauer in Laufenbach im 19 

Lebensjahr beim Baden im Pramfluß in Inding an Herzschlag ertrunken. 

Hobetseder war Mitglied der Feuerwehr Taufkirchen. 

 

Ordnungsdienst 

Am 10. und 11. August 74 fand in Taufkirchen ein Internationaler Wandertag 

statt, bei den die Feuerwehr Taufkirchen mit 17 Kameraden den Ordnungsdienst 

übernahm, welcher durch Kommandant Bogner und seine Kameraden 

reibungslos und ohne Zwischenfall verlief. 

 

F und B Großübung im Raume Suben 

Am 14. Sept.74 fand eine F und B Großübung im Raume Suben statt, wobei 

insgesamt 22 Feuerwehren mit 6 Tanklöschfahrzeugen und 22 Motorspritzen 

teilnahmen. Als Brandobjekt wurde der Hangar des Flugplatzes Suben 

angenommen, wobei das Löschwasser aus dem Subener Staubecken entnommen 

und über 1800 Meter zum Flugplatz gepumpt werden musste. 



Bezirkskommandant Gehmeier und Abschnittskommandant Stieglbauer leiteten 

die Übung mit großem Erfolg. 

 

Ausschusssitzung 

Am 1.10.1974 hielt die Feuerwehr Taufkirchen im Gasthaus Aumeier eine 

Ausschusssitzung ab. 

1. Begrüßung der anwesenden Kameraden durch Kdt Bogner 

2. Feuerwehrarzt M.R.Dr. Richard Lindinger Engelhartszell 

3. Besprechung über den Tankwagen 

4. Bericht über die neuen Geräte Stromagregate und Tauchpumpe und deren 

Handhabung. 

5. Herbstübung wurde von der Feuerwehren Taufkirchen, Laufenbach und 

Pramau beschlossen. 

6. Besprechungen über Veranstaltungen in der Feuerwehr z.B. Theater, 

Frühlingstanz, Stadlfest usw. 

7. Allfäliges 

Kdt. Bogner schloß die Sitzung und bedankte sich für die Aufmerksamkeit 

 

Verbandssitzung 

Am 8.10.74 hielt die Feuerwehr beim Aumeier eine Verbandssitzung ab. 

1. Kdt. Bogner begrüßte die anwesenden Kameraden. 

2. Besprechung zur Ausrückung am Heldensonntag 

3. Besprechung über die Herbstübung von Pramauer Bach zum 

Engertsberger (Aigner) Bachschwölln. 

4. Empfang der Geräte vom Katastrophen-Hilfsdienst Übernahme von Kdt. 

Bogner und Kdtstv. Mittermeier in Linz. 

5. Allfälliges 

Die Sitzung wurde durch Kdt. Bogner beendet. 

 

Funkleistungsbewerb 

Fachausbildung der Feuerwehr Taufkirchen Kommandant HBI Bogner Josef 

und Gruppenkommandant HBM Ellerböck Franz haben am 5.10.74 beim oö. 

Landesfeuerwehrkommando das Funkleistungsabzeichen in Bronze in Linz 

erworben. 

 

Herbstübung 

Am 27.10.1974 hielt die Feuerwehr Taufkirchen eine Herbstübung ab. Unter 

Kdt. Bogner fand eine Einsatzübung statt, an der sich die Feuerwehren 

Taufkirchen, Laufenbach und Prameu beteiligten. Es wurde ein Brandfall bei 

Engertsberger (Aigner) in Bachschwölln angenommen. Bei schlechten Gelände- 

und Witterungsverhältnissen wurde eine 900 m lange Leitung gelegt. Die 

Einsatzübung wurde durch Funk gesteuert. An der Übung nahmen die 

Kameraden zahlreich teil. 

 



Todesfall 

Am 23.10.1974 ist Kamerad Dobler Johann Sattlermeister in Taufkirchen im 78. 

Lebensjahr gestorben. Kamerad Dobler war langjähriges Mitglied der 

Feuerwehr Taufkirchen, seine Beliebtheit erwiesen seine Kameraden an seinen 

Begräbnis. 

 

Heldenehrung 

Am Heldensonntag nahmen die Feuerwehren zahlreich an der Heldenehrung 

teil. Kdt. Bogner legte am Ehrenmal für die gefallenen Feuerwehrkameraden 

einen Kranz nieder, hernach fand in der Kirche der Kriegergottesdienst statt. 

 

Todesfall 

Am 3. November 74 ist Franz Schwarz in Bachschwölln im 76. Lebensjahr nach 

langer Krankheit gestorben. Kamerad Schwarz war langjähriges und 

Gründungsmitglied der Feuerwehr Laufenbach. An seinem Begräbnis beteiligten 

sich die Kameraden zahlreich. 

 

Brand 

Am frühen Nachmittag des 15. November 1974 brach durch spielen mit 

Streichhölzern in der Scheune, durch den 5jährigen Sohn der Landwirtseheleute 

Josef und Theresia Has in Leoprechting ein Brand aus. Dabei wurde die 

Scheune samt Inhalt zur Gänze vernichtet. Der Sachschaden beläuft sich auf 

rund 500.000 S und ist durch die Versicherung nur teilweise gedeckt. Die 

Feuerwehr Taufkirchen nahm an der Brandbekämpfung teil. Der Einsatz stand 

unter Kommandant Bogner. 

 

Kommandositzung 

Am 2.1.1975 fand im Gasthaus Aumeier eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kommandant Bogner 

2. F und B Bereitschaft 1. Zug Schärding, Schardenberg, Suben und 

Taufkirchen. 

3. Jugendlager in St. Roman am 19.7.75, wo Taufkirchen mit einer 

Jugendgruppe sich beteiligen will. 

4. Teilnahmen an Wettbewerben. 

5. Dankschreiben für die Teilnahme der vielen Kameraden beim Begräbnis 

des verstorbenen Kameraden Johann Dobler. 

6. Erste-Hilfe Kurs in Taufkirchen für sämtliche Interessenten. 

7. Die Feuerwehr Taufkirchen will ein Theater veranstalten, Reinertrag 

zwecks Anschaffung eines Löschfahrzeuges. 

8. Allfälliges. Kommandant Bogner bedankte sich bei den Kameraden für 

seine Aufmerksamkeit. 

 

Alarmübung in der Schule Taufkirchen 



Am 6.12.74 hielt die Feuerwehr Taufkirchen in der Volks- und Hauptschule Tfk. 

eine Alarmübung ab, was hoffentlich nie Ernst wird und Sicherheits- und 

Technikhalber geprobt wurde. Es wurde ein Brand im 2. Stock der Hauptschule 

angenommen, der infolge starker Verqualmung vier Klassen eingeschlossen 

hatte. Innerhalb weniger Minuten waren die übrigen Klassen geräumt und die 

Schüler in den geschützten Sammelräumen in Sicherheit gebracht. Inzwischen 

waren unter Führung Kdt. Bogner und Kdt-Stv. Mittermeier mit den 

Feuerwehrmännern samt Geräten eingetroffen, legten eine Schlauchleitung von 

der Pram bis zum Brandherd, zu dem sich mittels des schweren Atemschutzes 

vorarbeiteten und durch Lokalisierung des angenommenen Brandherdes die 

Schüler und Lehrkräften aus den Klassen retteten. Die Zusammenarbeit 

zwischen der Schule und der Feuerwehr war ausgezeichnet, die vorher 

besprochenen Sofortmaßnahmen wurden ergriffen und die Schüler bewahrten 

Ruhe und Disziplin. Es gab einige Mängel, die im Ernstfall zu Überraschungen 

führen könnten, die zwischen Feuerwehr, Schule und Gemeinde geregelt werden 

müssen. Die Übung nahm einen zufriedenen Verlauf. 

 

Verbandssitzung 

Am 5.2.75 fand im Gasthaus Stadler eine Verbandssitzung statt. Kommandant 

Bogner begrüßte alle erschienenen Kameraden. 

1. Schulübung: Schulbegehung sämtlicher Feuerwehren. 

2. Erste Hilfe Kurs Beginn 28.2.75 

3. Tanklöschfahrzeug Vorführung sowie Sammelaktion im ganzen 

Gemeindebereich. 

4. Besprechung zur Abhaltung eines Stadlfestes und Theater am 16.3.75 

5. Jahreshauptversammlung am 2.3.1975 

6. Ausrückungen nach St. Marienkirchen, Wesenufer, St. Roman 

7. Allfälliges 

Kommandant Bogner bedankte sich nochmals für die Aufmerksamkeit. 

 

Kommandositzung 

Am 20.2.1975 fand im Gasthaus Steininger eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kommandant Bogner 

2. Besprechung um Festsetzung der 81. Jahrehauptversammlung am 

2.3.1975 

3. Besprechung über die Aufführung des Theaters. 

4. Feuerwehrball über Eintrittskarten 30 S 

5. Über Tanklöschfahrzeug Vorführung am 13. oder 20.4.75 

6. Schulbegehung für alle Feuerwehrkameraden 1.3.1975 

7. Über auswärtige Feuerwehrveranstaltungen, am 25.5.75 St. Roman, 

1.6.75 Wernstein, 100 jähriges Gründungsfest verbunden mit Wettbewerb 

in Wesenufer. 

8. Allfälliges. Kamerad Hirmann Anton spendet der Feuerwehr Taufkirchen 

10.000 Dachziegel zum Verkauf an Interessenten. 



Brand 

Am 21.2.75 um 15.20 Uhr brach in der Scheune des Gastwirtes Großfurtner 

in Laufenbach ein Brand aus. Der die Scheune, Futtervorräte und mehrere 

landwirtschaftliche Maschinen vernichtete. Der Schaden beträgt ca. 500.000 

Schilling. Als Brandursache wurde durch einen 6 jährigen Buben festgestellt, 

der im Ort als Zündler bekannt ist. Am Brandplatz nahmen die Feuerwehren 

Laufenbach, Teufenbach und Taufkirchen teil. 

 

Am gleichen Tag brach aus bisher unbekannter Ursache im Anwesen des 

Landwirtes Gottfried Beham in Etzelsdorf ein Brand aus, der durch das 

rasche Eingreifen der Hausleute und der Nachbarn gelöscht werden konnte. 

Die Rauchentwicklung war so stark dass drei Stück Vieh geschlachtet 

werden mussten. 

 

Trauerfeierlichkeit 

Am Sonntag den 23.2.75 nahmen in Linz für den plötzlich verstorbenen 

LFKdtstv. Franz Furtlehner 5 Kameraden von der Feuerwehr Taufkirchen 

teil. 

 

Schulbegehung 

Am 1.3.75 fand eine Schulbegehung statt, an dem sich 19 

Feuerwehrkameraden beteiligten. Von der Feuerwehr Taufkirchen nahmen 9 

Mann teil. Die Begehung wurde vom Kellergeschoß bis zum Turnsaal. 

Kommandant Bogner und Hauptschuldirektor Scheurecker besprachen und 

erklärten wie im Ernstfall bei einen Klassenbrand bzw. Flur oder 

Dachbodenbrand am besten und sichersten zu bekämpfen sei. Da sowieso am 

sichersten mit Leitern und schweren Atemschutz vorgegangen werden muß 

und bei größerer Gefahr ein Schaumteppich am vorteilhaftesten sei, da der 

Bodenbelag durch die Hitze sehr gefährlich ist und sich wahrscheinlich an 

den Füßen verklebt. Hauptschuldirektor Scheurecker und Kommandant 

Bogner bedankten sich für das Erscheinen und für ihre Aufmerksamkeit sehr. 

 

Schriftführer      Kommandant 

Dallinger Karl 

 

1975 

81. Jahreshauptversammlung 

im Gasthaus Steininger am 2.3.1975 

Begrüßung und Eröffnung der jahreshauptversammlung durch Kommandant 

Bogner, Kdt. Bogner konnte Bürgermeister Froschauer, 

Abschnittskommandant Stieglbauer, Kdt. Paul Freund von der Feuerwehr 

Laufenbach, sowie Kappelmeister Dantler begrüßen. 

Tagesordnung: 

1. Bericht des Schriftführers Dallinger 



2. Bericht des Kassiers Heusl 

3. Bericht vom Zeugwart ist wegen Krankheit ausgefallen. 

4. Bericht vom Kdt. Bogner über den Erste-Hilfe Kurs, über Wettbewerb in 

Diersbach, Wels und Passau und über Ausrückungen. 

5. Bürgermeister Froschauer machte einem Rückblick über das abgelaufene 

Jahr 1974 und wies über die Ausgaben in der gemeinde hin. 

Bürgermeister Froschauer betonte da für das Jahr 1975 von der Gemeinde 

nicht viel zu erwarten sei. 

6. Abschnittskommandant Stieglbauer berichtete über Brand und Technische 

Einsätze über Brandverhütungsstelle usw. sowie Anschaffung einer 

Heusonde in der Gemeinde. Stieglbauer war sehr begeistert über das 

Zusammenhalten sowie deren Leistung in der Feuerwehr. 

7. Allfälliges. Unter Allfälliges gab es keine Meinungsverschiedenheiten, 

somit konnte Kdt. Bogner mit Zufriedenheit die Versammlung beenden. 

 

Brand 

Am 5.3.75 brach um ½ 1 Uhr nacht beim Besitzer Josef Hözl in Laufenbach ein 

Scheunenbrand aus, der die Scheune samt Futtervorräte vernichtete, es 

verbrannten auch 11 Stück Rinder. 

Trotz großen Einsatz der Feuerwehren war es nicht mehr möglich das Vieh zu 

retten. Die Feuerwehr Taufkirchen stand unter Kdtstv. Mittermeier Johann mit 

15 Mann, sowie Funk und einen leichten Atemschutz im Einsatz. Da die 

Motorspritze der Feuerwehr Allerding ausgefallen war musste die Feuerwehr 

Taufkirchen an die Allerdinger Schlauchleitung ankuppeln und somit den Brand 

bekämpfen. Als bei der Feuerwache Feuerwehr Laufenbach auch die VW 

Motorspritze den Dienst versagte, wurde telefonisch abermals die Feuerwehr 

Taufkirchen angerufen, wo Kdtstv. Mittermeier mit 5 Mann die Brandwache 

übernahm. 

 

Theater 

Die Feuerwehr Taufkirchen führte am 9. und 16.3. sowie am 5. und 6.4.75 im 

Gasthaus Steininger das Theaterstück Heimweh Volksstück in 4 Akten auf. Der 

Reinertrag dient zur Anschaffung des Tanklöschfahrzeuges, welches von den 

Feuerwehrkameraden musterhaft und mit Begeisterung gespielt wurde. Der 

Besuch des Puplikum war überwältigen und mit großen Applaus gewürdigt 

wurde. 

Die Darsteller waren Roßdorfer Franz, Neuböck Gerhard, Bauer Franz, Bauer 

Rudolf, Renate Bauer, Streif Mathias, Parzer Ludwig, Beham Johann, Anni 

Fink, Maria Fink, und Anni Fink, die Spielleitung hatte Fink Friedrich. Die 

Eröffnung und Begrüßung stand unter Kdtstv. Mittermeier Johann, sowie Kdt. 

Bogner. Die Kasse versorgte Kassier Heusl und Dallinger. 

 

Vorführung des Tanklöschfahrzeuges 



Am 13.4.1975 um 10 Uhr Vormittag wurde durch die Fa. Rosenbauer Linz das 

Tanklöschfahrzeug vorgeführt, wo die Feuerwehrkameraden und Bevölkerung 

über die Vorführung sehr begeistert waren. 

 

Feuerwehrübung 

Am 19.4.75 hielt die Feuerwehr Taufkirchen ihre Frühjahrsübung ab. Die 

Übung fand beim Kröstlinger statt. Die Wasserentnahmestelle war beim 

Rainbach-Bach wo bis zum Brandobjekt eine Schlauchleitung von über 240 m 

benötigt wurde. Es wurde auch mit  schweren Atemschutz geübt. Die Übung 

stand unter Kommandant Bogner. 

 

Müllbrand 

Am 28.4.1975 wurde die Feuerwehr Taufkirchen vom Bürgermeister Froschauer 

zur Müllbrandbekämpfung in Gadern alarmiert. Die Feuerwehr rückte um 17 

Uhr aus. Die Brandbekäpfung dauerte volle drei Stunden, es wurde eine B 

Schlauchleitung von 220 m benötigt. Die Brandbekämpfung war äusserst 

schwierig, da die Brandnester sehr tief eingedrungen waren. An der 

Brandbekämpfung nahmen 8 Feuerwehrkameraden teil. Der Einsatz stand unter 

Kdt. Bogner Josef. 

 

Florianifeier 

Am 4.5.75 rückte die Feuerwehr wie alljährlich zum Florianigottesdienst aus, 

wo sich die Kameraden zahlreich beteiligten. 

 

Müllbrand 

Am 5.5.75 wurde abermals wieder die Feuerwehr Taufkirchen vom 

Bürgermeister Froschauer zur Müllbrandbekämpfung nach Gadern beauftragt. 

Diesmal rückte die Feuerwehr wieder mit 8 Mann zum Einsatz aus, Die 

Ausrüstung wurde dieselbe benötigt wie vorher. Der Einsatz stand unter 

Kommandantstv. Mittermeier und am 23.5.75 wurde die Feuerwehr Tfk. durch 

die Gemeinde zur Müllbekämpfung beauftragt diesmal nahmen 6. Mann teil. 

Auch dieser Einsatz stand unter Kdtstv. Mittermeier Johann. 

 

Ausrückung 

Am 25.5.75 nahm die Feuerwehr Taufkirchen mit 37 Mann an der 

Tankwagensegnung in St. Roman teil. 

 

Trockenwettbewerb 

Am 1.6.1975 nahm die Feuerwehr Taufkirchen beim Trockenwettbewerb in 

Wernstein teil. Sie errungen den 5. Platz und 1 Pokal erreicht. 

 

Ausrückung 

Am 8.6.1975 rückte die Feuerwehr nach St: Marienkirchen zur Fahnenweihe 

und zum 90 jährigen Gründungsfest aus. 



Wettbewerb 

Am 6.7.1975 fand in Eferding ein Leistungswettbewerb statt, wo eine 

Jugendgruppe und 1 Gruppe in Bronze und Silber teil nahm. 

 

Feuerwehrjugendlager in St. Roman 

Vom 10.-20.7.75 wurde ein Feuerwehr-Jugendlager abgehalten, wo von der 

Feuerwehr Taufkirchen 9 Jungmänner teilnahmen, wo Theorie und Praxis zu 

Worte kamen. Als Jugendbetreuer war Tomandl Johann. 

 

Todesfall 

Am 14.7.75 ist Kamerad Josef Jungwirth im 69 Lebensjahr unerwartet schnell 

gestorben. Jungwirth war Ehrenmitglied der Feuerwehr Höbmannsbach. 

 

Wandertag 

Am 9. und 10.8.75 fand in Taufkirchen ein Wandertag statt, wo die Feuerwehr-

Kameraden Ordnungsdienst leisteten. 

 

Kommandositzung 

Am 23.9.75 fand im Gasthaus Steininger eine Kommandositzung statt. Thema 

war Übernahme des Tanklöschfahrzeuges und Ankauf eines Wasserwerfer. Die 

Sitzung fand unter Kommandant Bogner statt. 

 

Tankwagen-Übernahme 

Am 30.9.1975 fand um 16 Uhr von der Firma Rosenbauer Linz die Tankwagen-

Übergabe an die Feuerwehr Taufkirchen statt, wo die Gemeinde sowie 

Kommandant Bogner das Tanklöschfahrzeug übernahmen. Nun ist der 

langersehnte Wunsch der Feuerwehr Taufkirchen in Erfüllung gegangen. 

 

Erweiterte Kommandositzung 

Am 7.10.75 fand im Gasthaus Stadler eine erweiterte Kommandositzung statt. 

Kommandant bogner begrüßte alle anwesenden Kameraden 

3. Debatte über Wasserwerfer aufbauen, wobei von der Gemeinde eine 

schriftliche Erklärung verlangt wurde. 

4. Abschlussfeier der Theatergruppe wurde vertagt. 

5. Am Sonntag den 12.10.75 stellt die Feuerwehr Taufkirchen das 

Tanklöschfahrzeug von 8 Uhr früh bis 11 Uhr mittags der 

Gemeindebevölkerung am Amtsplatz zur Besichtigung auf wo die 

Bevölkerung großes Interesse zeigte. 

 

Todesfall 

Am 7.Okt. 75 ist im 49 Lebensjahr Beham Gottfried nach einen tragischen 

Arbeitsunfall verstorben. Beham Gottfried war Besitzer des Weberbauerngutes 

in Etzelsdorf. Beham ist bei der Aussenfasade der Trafostation in der 

Schuhfabrik Högl in die 25 000 Voltleitung in den Stromkreis geraten, wo er 



seine tödlichen Verletzungen erlitten hatte. Beham Gottfried war sehr Jahre 

Fähnrich der bei der gesamten Feuerwehr. Die Feuerwehr Taufkirchen hat mit 

Beham einen treuen verlässlichen Fahnenträger verloren. Seine 

kamerdschaftliche Beliebtheit hat sich bei seinen Begräbnis bewiesen, wo ihm 

seine Kameraden trugen und über 100 Kameraden teilnahmen. 

Abschnittskommandant Stieglbauer würdigte die Arbeit des Verstorbenen im 

Dienste der Feuerwehr 30 Jahre war Beham Feuerwehrmitglied. Er war für 25 

jährige Dienstzeit sowie mit der Feuerwehr-Verdienstmedaille des Bezirkes 

Schärding 3 Stufe ausgezeichnet. Kommandant Bogner legte am Grabe von den 

Feuerwehrkameraden einen Kranz nieder und würdigte nochmals seine Leistung 

in der Feuerwehr. Die Feuerwehr wird in stets ein treues Gedenken bewahren. 

 

Großbrand in Haberedt 

Am 22. auf 23.10.75 Mitternacht brach im Anwesen der Landwirtseheleute Karl 

und Auguste Ebner Hanisbauer in Haberedt in der Scheune ein Brand aus, der 

auch sogleich in die ganz angrenzende Scheune der landwirtseheleute Franz und 

Zilli Gruber im Haberedt übergriff der beide Scheune vernichtete. Mitverbrannt 

sind Ernte-, Futtervorräte sowie verschiedene Geräte. Die Schweine konnten 

durch den Einsatz der Feuerwehrkameraden in Sicherheit gebracht werden. Zum 

Glück herrscht Windstille da eine größere Katastrophe werden konnte, bei der 

Brandkatastrophe hat sich das Tanklöschfahrzeug sehr gut bewiesen wo durch 

Einsatz des Wasserwerfer der Stall gerettet werden konnte, wo somit auch das 

Tanklöschfahrzeug seine Feuertaufe erhalten. Der Einsatz stand unter 

Kommandant Bogner. 

 

Herbstübung 

Am 9.11.75 hielt die Feuerwehr Taufkirchen ihre Herbstübung ab. Die Übung 

wurde mit den Tanklöschfahrzeug durchgeführt und bei 3 Hydranten 

vorgenommen, da von 7 Hydranten nur wenige einsatzfähig waren, konnten nur 

bei zwei, die Übung vollständig, geübt werden, es wurde auch mit dem 

Atemschutzgeräten geübt, wo die Kameraden bei der Molkerei beim Kanal eine 

Übung vornahmen. Kommandant Bogner hielt auch eine Aufklärung über 

Verhalten und Handhabung der Geräte. An der Übung nahmen Kameraden 

zahlreich teil. 

 

Todesfall 

Am 11. Nov. 75 ist Kamerad Eduard Wintersteiger unerwartet schnell im 65 

Lebensjahr gestorben. Wintersteiger war 46 Jahre Mitglied der Feuerwehr , er 

war immer Einsatzbereit wo immer er gerufen wurde. An seinen Begräbnis 

beteiligten sich die Kameraden zahlreich. 

 

Bezirkstagung in St. Ägidi 

Am 10. Jänner 76 nahmen von der Feuerwehr Taufkirchen 8 Mann an der 

Bezirksfeuerwehrtagung teil. Bei der Siegerehrung der Jugendgruppe 



Taufkirchen waren ganz schöne Erfolge. Anerkennung für hervorragende 

Mitarbeit die den Leistungsbewerben oö. sowie Feuerwehrjugendlager St. 

Roman Leistungswettbewerb der Jugend es Bezirke Braunau, Grieskirchen, 

Ried, Schärding und Vöklabruck nahm auch Taufkirchen teil. Wo sie 386 

Punkte erreichten, der Erwerb mit den 48 Rang war eine Plakette die Belohnung. 

Besonderer Dank gebührt den Betreuern. 

 

Todesfall 

Am 17.1.1976 ist Kamerad Leop. Hintermaier nach langer schwerer Krankheit 

im 62 Lebensjahr gestorben. Hintermaier war über 40 jahre Mitglied der 

Feuerwehr Taufkirchen. An seinem Begräbnis beteiligten sich die 

Feuerwehrkameraden zahlreich. 

 

Kommandositzung 

Am 11.2.76 hielt die Feuerwehr Taufkirchen im Gasthaus Aumayr eine 

Kommandositzung ab. 

1. Begrüßung durch Kommandant Bogner 

2. Verleihung der Verdienstmedaille. Ansuchen an das 

Bezirksfeuerwehrkommando für 2. Mai 

3. Beförderungen verdienter Feuerwehrkameraden. 

4. Feuerwehrball Eintritt 30 S 

5. Ausrückungen zu Feuerwehrfesten am 9.5. Enzenkirchen, 16.5. 

Brunnenthal und 23.5. nach Andorf. 

6. Frühjahrsübung gemeinsam oder einzeln. 

7. Einsätze in der Feuerwehr. Technische Einsätze 14, beteiligt waren 45 

Mann 117 ½ Stunden gefahrene Km 88. Brandeinsätze 6, beteiligt waren 

55 Mann, 338 ½ Stunden gefahrene Km 30 

8. Besprechung für die 82. Jahreshauptversammlung. 

 

Verbandssitzung 

Am 18.2.76 fand im Gasthaus Aumaier eine Verbandssitzung statt. 

1. Begrüßung der anwesenden Kameraden durch Kommandant Bogner 

2. Sammelaktion für Tanklöschfahrzeug, Sammelergebnis war 170.490 

Schilling. Der dank gebührt den Sammlern sowie den Spendern. 

3. Frühjahrsübung gemeinsam am 24.4. um 14 Uhr 

4. Fahnenreparatur da sie schon schadhaft sei. 

5. Feuerwehrfest, verbunden mit Tanklöschfahrzeugsegnung am 20.6.1976 

6. Ausrückungen zu den auswärtigen Feuerwehr-Festen. 

7. Ehrungen für 25 und 40 jährige Mitglieder am 2.5.76 

8. Festsetzung der 82. Jahresvollversammlung am 14.3. im Gasthaus 

Aumaier. 

9. Allfälliges: Unter allfälligen gab es kleine Meinungsverschiedenheiten, 

die aber wieder schnell bereinigt wurden. Kommandant beendet hernach 



die Sitzung und bedankte sich für das Zusammenarbeiten in der 

Feuerwehr.  

 

Arbeitstagung 

Am 21.2.76 fand in Andorf eine Arbeitstagung statt. An der Tagung nahmen 2 

Mann teil, da beim Brandl in der Früh ein Brand ausgebrochen sei und die 

Feuerwehr Taufkirchen unter Kdt. Bogner im Einsatz stand und somit an der 

Tagung nicht teilnehmen konnte. 

 

Diskothekenbrand in Andorf 

Am 21.2.76 brach in der Diskothek Brandl um 5.30 Uhr ein Großbrand aus, der 

die ganzen Innenräume zur ganze vernichtete. Bei den Brandeinsatz beteiligten 

sich 85 Feuerwehrmänner, die Feuerwehr Taufkirchen unter Kdt. Bogner war 

mit 6 Mann an der Brandbekämpfung beteiligt. 

 

Müllwagenbrand bei der Schuhfabrik Högl 

Am 3.3.76 um ½ 7 Uhr abends wurde die Feuerwehr Taufkirchen alarmiert, da 

der Müllwagen zu brennen begann und somit das Tanklöschfahrzeug 

herangezogen werden musste. An der Bekämpfung nahmen 3 Mann teil. 

Einsatzleiter war Kdt. Bogner. 

 

82. Jahreshauptversammlung 

Am 14.3.1976 hielt die Feuerwehr Taufkirchen im Gasthaus Aumeier ihre 

Jahreshauptversammlung ab. Kdt. Bogner konnte unter den anwesenden 

begrüßen Bürgermeister Froschauer, Brandrat Stieglbauer, Kappelmeister 

Dantler sowie alle anwesenden Kameraden. 

1. Gedenkminute der verstorbenen Feuerwehrkameraden 

2. Verlesung des Protokoll vom Schriftführer 

3. Bericht des Kassier 

4. Bericht des Zeugwarts 

5. Beförderungen von Feuerwehrkameraden. Bauer Friedrich zum OLM, 

Bauer Franz zum HLM, Dorn Johann LM, Espernberger Herbert OBM, 

Hiermann Anton LM, Neuböck Gerhard OBM, Parzer Ludwig HLM, 

Streif Mathias LM, Willinger Johann HLM und Leidinger Josef wurde 

von der Jungfeuerwehr zur aktiven Feuerwehr aufgenommen. 

6. Ernennung zur Ehrenmitglieder Fischer Franz, Angsüßer Franz, Ellerböck 

Franz sen., Willinger Johann, Ratzinger Johann. 

7. Bürgermeister Froschauer hielt anschließend ein Referat zu den 

Feuerwehrkameraden und gratulierte allen beförderten und ernannten 

Ehrenmitgliedern der Feuerwehr Taufkirchen mit den Hinweis das sie 

immer der Feuerwehr stets zu Diensten treu und ihre Pflicht ob Einsatz 

bei Bränden oder Katastrophen erfüllen, er betonte auch das die 

Feuerwehr für jede Katastrophe gut ausgerüstet sei. 



8. Brandrat Stieglbauer würdigte ebenfalls die Leistungen in der Feuerwehr 

und gab Aufklärungen von Katastrophen von Beförderungen von 

gefährlichen Transporten auf den Strassen und auf der Bahn wie sie und 

mit welchen Mitteln bekämpft werden können oder müssten, da fast alle 

gefährlichen Güter bezeichnet seien und die Feuerwehren über diese 

Zeichen Unterlagen besitzen. 

9. Allfälliges: Kdt. Bogner bedankte sich für die Folgeleistung der 

Einladungen, weiters wurde über das unvernünftige Parken von zivil 

Autos beim Doninger sowie bei der Müllgasse debattiert, da bei Einsätzen 

die Ausfahrt auf beiden seiten oft behindert sei was schon einige male 

vorgekommen sei und somit eine Behinderung des Einsatzes mit sich 

bringt. Bürgermeister Froschauer sei auch der Ansicht da dies nicht so 

weitergehen kann und eine Lösung geschaffen werden musste. Kdt. 

Bogner bedankte sich für die Aufmerksamkeit bei den Kameraden und 

beendete die Versammlung. 

 

Todesfall 

Am 20. März 1976 ist Kamerad Georg Reisinger im 75 Lebensjahr nach 

längerer Krankheit gestorben. Reisinger war Mitglied der Feuerwehr Pramau. 

An seinen Begräbnis beteiligten sich die Feuerwehrkameraden zahlreich. 

 

Kommandositzung 

Am 24.3.76 hielt die Feuerwehr Taufkirchen im Gasthaus Steininger eine 

Kommandositzung ab. 

1. Begrüßung durch Kdt. Bogner 

2. Einladungen 1.200 Stück. Plakate 50 St. Eintritt 30 S 

Musik The Candies 5000 S. Kartenvorverkauf 

3. Besprechung über Theater 

4. Frühjahrsübung 24.4. Buchbauer-Laufenbach gemeinsam 

5. Florianifeier 

6. Feuerwehrfest Feldmesse auf der Wiese Steininger, Gruber und Wurm. 

Foto vom Tankwagen wie St. Roman. Einsendeschluß 28. Mai 76. 

Einladungen bis Ostern aussenden. Ortshonoratoren, Landes-

Feuerreferent Diwald?. Empfang 8.00 – 9.00 Uhr, Feldmesse 10.00 Uhr. 

Samstag alle Vereine und Organisationen des Ortes um 19.30 Uhr 

teilnehmen, Aufstellung Heldenehrung, Kranzniederlegung, anschließend 

Ehrungen im Gasthof Stadler. Sonntag: 20.6.76  6 Uhr Weckruf bis 9.30 

Uhr Empfang der Vereine. Aufstellung zur Feldmesse, Tankwagenweihe, 

Festansprache, Abmarsch und Defilierung, anschließend Gemeinschaft in 

den eingewiesenen Gaststätten. 

Das Fest findet bei jeder Witterung statt, für Unfälle wird nicht gehaftet, Film 

vom Feuerwehrfest. 

 

Todesfall 



Am 2. April 1976 ist im 75 Lebensjahr Karl Mittermayr gestorben. 

Mittermayr war Auszugbauer vom Schrögenedergute in Haberedt und 

langjähriges Mitglied der Feuerwehr Laufenbach. An seinen Begräbnis 

beteiligten die Feuerwehrkameraden zahlreich. 

 

Kommandositzung 

Am 8.4.76 fand im Gasthaus Steininger eine Kommandositzung statt. Kdt. 

Bogner begrüßte die anwesenden Kameraden. 

2. Besprechung über Theater sowie deren Vorschläge usw. 

3. Besprechung über Feuerwehrball sowie Kartenvorverkauf. 

5. Feuerwehrfest, einfache Einladungen da großer Preisunterschied sei, 

Abzüge von der Gemeind, Erinnerungsbänder 13 mm breit Festabzeichen 

usw. 

6. Wettbewerbe, 4.7.76 Hub St. Marienkirchen, Landeswettbewerb 

7. Teilnahmen an auswärtigen Feuerwehrfesten. 

8. Beihilfen für Uniformen, Bluse 200S Hose 100 S Hemd 50 Schilling 

9. Ankauf von Geräten Kübelspritze 

10. Kdt. Bogner beendet hernach die Sitzung und bedankte sich für das 

Erscheinen. 

 

Brand 

Am 9.4.76 brach beim Josef Hagn in Haizing bei der Brüterei durch 

Wärmestauung ein Brand aus wo die Feuerwehr Taufkirchen durch Telefon 

verständigt wurde, wurde aber wieder durch Funk wieder zurückgehalten, da der 

Brand bereits lokalisiert sei. 

 

Brand in Gopperding 

Am 9.4.76 um 21.30 brach in Gopperding ein Scheunenbrand aus, wo von der 

Feuerwehr Taufkirchen 6 Mann teilnahmen. Einsatzleiter war Kdt. Bogner 

Josef. 

 

Theateraufführung 

Die Laienspielgruppe der Feuerwehr Taufkirchen führte das Volksstück 

Bergheimat am 11.4., 24.4. und 25.4.76 im Gasthaus Steininger auf. Welches 

sehr gut besucht war. Die Personen der handlung und ihre Darsteller waren: 

Erika Bauer, Franz Ellerböck, Franz Bauer, Mathias Straif, Hermine Steinmann, 

Michael Haslberger, Zilli Bogner, Marianne Heusl, Johann Beham, Rudolf 

Bauer, Fritz Bauer, Ludwig Parzer, Bittner Rudolf, Spielleitung hatte Fritz Fink. 

 

Kommandositzung im Gasthaus Aumeier 

Am 06.05.76 fand eine erweiterte Kommandositzung statt. Kdt. Bogner 

begrüßte alle erschienenen Kameraden. Besprechungen fanden statt, Ankauf von 

Uniformen usw. Einnahmen vom Theater über 19.000 Schilling, 

Entschädigungen von 3.000 S für die Theatergruppe, über Festabzeichen 2.000 



St., Fahnenbänder, Depotsanierung, Taferl übernimmt Ellerböck, Stadlfest, 

Veranstaltung beim Franz Gruber in Haberedt und noch so manche verschiedene 

Debatten. 

 

Frühjahrsübung 

Am 24.4.1976 fand in Laufenbach eine großangelegte Übung statt, an der alle 5 

Feuerwehren Taufkirchens teilnahmen, sollte die Koordinationsarbeit unter 

Beweis stellen. Angenommen wurde ein Brand in den Atlaswerken. Es musste 

fast eine km lange Schlauchleitung gelegt werden. Alle beherrschten tadellos die 

Relaisschaltung. Der Tankwagen war beim Brandplatz eingesetzt, wo mit 

Schaum und Wasserwerfer geübt wurde. Das TLF musste von den 4 

Feuerwehren gespeist werden. An der Übung nahm Bürgermeistere Froschauer 

sowie Gemeinderat Weidlinger Hubert teil. Die Bevölkerung war an der Übung 

mit dem TLF sehr begeistert und zeigte großes Interesse. Der Ausbildungsstand 

der einzelnen Wehren ist gut und ihre Zusammenarbeit funktioniert reibungslos. 

 

Brand in Laufenbach 

Am 11.6.76 um 15 Uhr brach beim Egger ein Scheunenbrand aus, der sehr rasch 

um sich griff und die Scheune mit zwei Traktoren und sämtliche 

landwirtschaftliche Geräte ein Raub der Flammen wurde. Der Brand griff aber 

in windeseile auf die Scheune des Besitzers Karl Dantler über und dieselbe auch 

ein Raub der Flammen wurde. An der Brandbekämpfung beteiligte sich auch die 

Feuerwehr Taufkirchen mit den anderen Feuerwehren. Einsatzleiter war Kdt. 

Bogner und Kdt-stv. Mittermeier. 

 

Ausrückungen zu Festlichkeiten 

Am 9.Mai 76 nach Enzenkirchen zur Zeughaus und Autoweihe, am 16.Mai 76 

nach Brunnenthal zum 80 jährigen Gründungsfest verbunden mit Autoweihe, am 

23. Mai 76 nach Andorf zum hundertjährigen Gründungsfest und TLF-Weihe. 

Am 27. Mai 76 nach Mitterndorf. 

 

80 Jahre Feuerwehr Taufkirchen 

Die Feuerwehr Taufkirchen hatte am 20.Juni 1976 ihren großen Tag. Sie feierte 

ihr 80 jähriges Gründungsjubiläum verbunden mit der Segnung des neuen 

Tanklöschfahrzeuges. Der Vorabend stand im Zeichen des Totengedenkens. Der 

Gesangsverein und die Musikkapelle umrahmten die schlichte Feier auch der 

Turnverein und KVO nahmen teil, hernach fand im Stadlersaal die Ehrung der 

verdienten Kameraden statt. Es wurden viele Kameraden geehrt, von der 

Feuerwehr Laufenbach 5 Kameraden, von Pramau 10 Kameraden, von 

Brauchsdorf 9 Kameraden und von der Fw. Taufkirchen für 25 Jahre Ortbauer 

Ferdinand und Dorfner Hubert, die Bezirkmedaille 2. Stufe des Bezirkes 

Schärding erhielten Bürgermeister Froschauer Johann, Sekretär Hirner Karl, 

Kdt. Bogner Josef und Kdt.-Stv. Mittermeier Johann, sowie Kdt. Eder Franz. 

Die Verleihung nahm BzFKd. Gehmeier und Hauptamtswalter Fuchs vor. 



An den auswärtigen Feuerwehren nahmen teil: Schärding, Zell a.d.Pram, 

Brunnenthal, Raab, Haibach b. Schärding, Suben, St. Marienkirchen, St. Florian, 

Hof b. Eggerding, Freinberg, Enzenkirchen, Sigharting, Kopfing, Riedau, 

Steinbruck-Bründl, Natternbach, Schardenberg, Wernstein, Höcking, 

Hackenbuch, Mitterndorf, Oberedt, Diersbach, Eggerding. 

 

Sturm-Einsatz 

Am 01.06.1976 mußte die Feuerwehr Taufkirchen nach Baumgarten, von ½ 8 

Uhr früh bis 15 Uhr mit 5 Mann zu Aufräumarbeiten eingesetzt werden, da 

durch den Wirbelsturm verheerende Schäden an Wäldern und Gebäuden 

angerichtet wurde. Einsatzleiter war Kdt.-Stv. Mittermaier Johann. 

 

Verbandssitzung 

Am 2.06.76 fand im Gasthaus Stadler eine Verbandssitzung statt. Kdt. Bogner 

begrüßte alle anwesenden Kameraden und ging zum Programm über. Es gab 

noch vieles für das Feuerwehrfest zum Besprechen bzw. Einteilungen für das 

Fest. 

 

Sommernachtstanz 

Am 17.7.76 veranstaltete die Feuerwehr Taufkirchen beim Franz Gruber, Uli in 

Haberedt im neuerbauten Gebäude einen Sommernachtstanz der sehr gut 

besucht war. 

 

1. Oö. Jugend-Feuerwehrleistungsbewerb 1976 

Vom 9.-11. Juli 76 nahm beim 1.Oö.Jugendwettbewerb in Ried, eine 

Jugendgruppe der Feuerwehr Taufkirchen teil, wo sie insgesamt 349 

Gesamtpunkte erreichten. 

 

Brand 

Am 31.8.76 kurz nach 9 Uhr brach am Dachboden der Landwirtseheleute 

Alois und Annemarie Labmayer in Niederham, St. Marienkirchen ein Brand 

aus, der das Wohnhaus schwer beschädigte. Die Scheune und das 

Stallgebäude brannten vollständig nieder. An der Brandbekämpfung nahm 

die Feuerwehr Taufkirchen mit 8 Mann teil. 

 

Kommandositzung 

Am 14.10.76 hielt die Feuerwehr Taufkirchen im Gasthaus Aumeier eine 

Kommandositzung ab. 

1. Begrüßung durch Kdt. Bogner 

2. Bogner bedankte sich bei allen, die beim Sommernachtstanz in Haberedt 

mitgeholfen haben. 

3. Aufklärung über Technische Einsatzberichte und Brandberichte. 

4. Festsetzung der Herbstübung am 6.11.76 14 Uhr 

5. Übernahme von Geräten am 22.10. vom KHD. 1. Stativ und Kabelrolle 



6. Allfälliges. 

 

Herbstübung 

Die Feuerwehr Taufkirchen hielt am 6.11.76 ihre Herbstübung ab. Kdt. Bogner 

konnte viele Feuerwehrkameraden begrüßen. Zuerst fand beim Zeughaus eine 

theoretische Erklärung statt, wo Kdt. Bogner den Kameraden vom TLF vom 

Führerhaus bis zur Pumpe usw. über Geräte und deren Handhabung aufgeklärt 

bzw. eingewiesen wurden. Hernach fand beim Milchtrocknungswerk mit dem 

TLF eine Übung statt, die einen zufriedenen Verlauf nahm. 

 

Heldenehrung und Friedhofsegnung 

Am 7.11.76 nahmen die Feuerwehrkameraden wie alljährlich an der 

Heldenehrung für die gefallenen Kameraden zahlreich teil, nach dem 

Kriegergottesdienst fand die Segnung des neu angelegten Friedhofes statt wo 

von den Feuerwehrkameraden auch jeder teil nahm. 

 

Todesfall 

Am 15.2.77 ist Kamerad Mathäus Weisheidinger Pensionist in Aichedt im 73 

Lebensjahr gestorben. Weisheidinger war Mitglied der Feuerwehr Brauchsdorf. 

 

Todesfall 

Am 5. Jänner 1977 ist im 79 Lebensjahr Johann Schauer Altbauer vom 

Wimmergute in Höbmannsbach gestorben, Schauer war Ehrenmitglied der 

Feuerwehr Höbmannsbach. 

 

Kommandositzung am 15.2.77 im Gasthaus Stadler 

1. Begrüßung durch Kommandant Bogner 

2. Besprechung des Feuerwehrball am Ostersonntag. Festsetzung des Eintritt 

35 S. 

3. Einteilungen der Sammellisten welche gleich den Kameraden die sich 

bereit erklärt haben übergeben wurden. 

4. Besprechung über die Frühjahrsübung 

5. Festsetzung der Jahreshauptversammlung am 13.3.77 im Gasthaus 

Steininger. 

6. Bekanntgabe Abschnittstagung am 26.2.77 um 8.30 Uhr in Andorf. 

7. Einteilung von 5 Feuerwehrkameraden zum Ordnungsdienst am 

Faschingssonntag. 

8. Allfälliges. Nach verschiedenen Aussprachen bedankte sich Kdt. Bogner 

für die Aufmerksamkeit der Kameraden. 

 

Hasenpartie im Gasthaus Aumeier 

Am 5.1.77 veranstaltete die Feuerwehr Taufkirchen für ihre Kameraden eine 

Hasenpartie, wo fast alle Feuerwehrkameraden mit ihren Frauen teilnahmen. 

Bürgermeister Froschauer hat uns auch seine Einladung nicht verneint und nahm 



auch mit seiner Gattin teil. Die Feuerwehr hat auch eine kleine Tombola 

errichtet welche auch sich für sehr gut bewiesen hat, hernach fand ein 

Filmvortrag vom Gründungsfest statt, der großes Interesse fand. Hernach gab es 

auch ein gemütliches Beisammen sein.. 

 

Abschnittstagung 

Am 26.2.77 fand im Gasthof Feichtner in Andorf eine Abschnittstagung statt, 

wo von der Feuerwehr Taufkirchen 4 Mann teilnahmen. 

 

Verbandsitzung am 28.2.77 im Gasthof Stadler 

Am 28.2.77 fand im Gasthaus Stadler eine Verbandssitzung statt, wo von den 

anderen Feuerwehren die Kommandanten teinahmen. 

1. Begrüßung durch Kdt. Bogner 

2. Festsetzung der Frühjahrsübung gemeinsam voraussichtlich 16.4.77 19 

Uhr Ort vorläufig steht noch nicht fest. 

3. Feuerwehrfest Freinberg am 22.5.77, Oberedt 26.6.77 

4. Jahreshauptversammlung wie vereinbart am 13.3.77 

5. Kameradschaftsabend wurde für späteren Zeitpunkt verlegt. 

6. Florianifeier wie immer 

7. Unter Allfälliges gab es keine Meinungsverschiedenheiten und so konnte 

Kdt. Bogner mit Befriedigung die Verbandssitzung beenden. 

Schriftführer       Kommandant 

Dallinger Karl       Bogner Josef 

 

83. Jahreshauptversammlung 1977 

Am 13.3.1977 fand im Gasthaus Steininger die 83. Jahreshauptversammlung 

statt. HBI Bogner konnte außer den zahlreich erschienenen 

Feuerwehrkameraden und Jugendgruppe, Bürgermeister Froschauer, Brandrat 

Murauer, Kappelmeister Dantler, Gemeindesekretär Hirner, Kdt. Peterbauer, 

Kdt. Freund, Kdtstv. Lindinger, HBM Kalchgruber sowie die Ehrenmitglieder 

der Feuerwehr Taufkirchen begrüßen. Nach den Totengedenken für die 

verstorbenen Kameraden wurde die Tagesordnung von Kdt. Bogner eröffnet. 

Amtswalter Dallinger verlas den Tätigkeitsbericht welcher mit Zufriedenheit 

aufgenommen wurde. Den Kassenbericht brachte Amtswalter bHeusl, die 

Überprüfung ergab eine geordnete Kassenführung, Amtswalter Tomandl brachte 

den Gerätebericht, der auch seine Anerkennung fand. 

Weiters wurde an Sekretär Karl Hirner die Verdienstmedaille 2. Stufe des 

Bezirkes Schärding für seine große Unterstützung im Feuerwehrwesen 

verliehen. Die Verleihung nahm BR Murauer Karl vor. Brandrat Murauer stellte 

sich als neugewählter Abschnitts-Feuerwehrkommandant des Bezirkes 

Schärding vor und dankte den Bürgermeister mit dem Gemeinderat, sowie Kdt. 

Bogner den Feuerwehrkameraden und der spendenfreudigen Bevölkerung der 

Gemeinde Taufkirchen für die Anschaffung des Tanklöschfahrzeuges. Mit 



einem nochmaligen Dank an die Feuerwehrkameraden bezüglich der geleisteten 

Arbeit im abgelaufenen jahr beendete Kdt. Bogner die Jahreshauptversammlung. 

 

Bezirkstagung in Schärding 

Am 19.3. fand in Schärding eine Bezirkstagung statt wo von der Feuerwehr 

Taufkirchen 4 Mann teilnahmen. 

 

Tankwagenlehrgang 

Vom 16.-18.3.77 nahmen von der Feuerwehr Taufkirchen beim 

Tankwagenlehrgang in Linz 3 Mann teil 2 mit vorzüglich 1 mit Sehr gut und 

zwar Bachmeier Josef, Lukas Johann und Tomandl Johann 

 

Todesfall 

Am 28.3.77 ist Ehrenbrandrat Stieglbauer Josef in Eggerding im 66 Lebensjahr 

nach schwerer Krankheit gestorben. An seinem Begräbnis in Eggerding 

beteiligten sich sehr viele Feuerwehrkameraden von Taufkirchen. 

 

Kommandositzung am 21.4.77 

1.Am 21.4. fand im Gasthaus Aumeier eine Kommandositzung statt. Kdt. 

Bogner eröffnete die Sitzung mit einer Gedenkminute für den verstorbenen 

Ehrenkommandant Stieglbauer Josef. 

2. Teilnahme beim Musikkonzert sowie Ausrückung bei Florianifeier. 

3. Familienwandertag, sowie ein Feuerwehrjungmann bei Sanierung des 

Kriegerfriedhof in Italien vom 27.7.-8.8.77. 

4. Jugendgruppe nach Ebensee, sowie Ankauf von Overall für die 

Jugendgruppe. 

5. Wettbewerbe 

6. Besprechung über Sommernachtstanz und Theater. 

7. Kdt. Bogner bedankte sich für die Aufmerksamkeit und beendete die 

Sitzung. 

 

Ausrückung 

Am 15.5.77 rückte die Feuerwehr Taufkirchen nach Freinberg zur Zeughaus und 

Fahrzeugweihe mit 26 Mann aus, sowie am 26.6.77 nach Diersbach zum 80 

jährigen Gründungsfest und Fahnenweihe der Feuerwehr Oberedt, wo die 

Feuerwehr Taufkirchen mit 49 Mann und die Musikkapelle teilnahm. 

 

Kommandositzung 

Am 9.6.77 hielt die Feuerwehr Taufkirchen im Gasthaus Aumeier eine 

Kommandositzung ab. 

1. Begrüßung durch Kdt. Bogner 

2. Besprechung zwecks Ausrückung nach Diersbach 

3. Anmeldung der Jugendgruppe bzw. Wettbewerb 

4. Jugendlager Ebensee, Betreuer Tomandl Johann 



5. Besprechung über Familienwandertag 

6. Funkprobe Einteilung 

7. Besprechung wegen Sommernachtstanz am 16.7. beim Aumeier für 

Vorbereitungsarbeiten usw. 

8. Kdt. Bogner bedankte sich bei den Kameraden für ihre Aufmerksamkeit. 

 

Sommernachtstanz 

Am 16.Juli 1977 hielt die Feuerwehr Taufkirchen ihren 2. Sommernachtstanz im 

Gasthaus Aumeier ab. Welcher von der Bevölkerung sehr gut besucht war. 

 

Brand durch Blitzschlag 

Am 14.6.77 um 21 Uhr entlud sich über Bachschwölln ein Gewitter wo ein 

Blitzschlag in den Rinderstall des landwirtschaftlichen Anwesn der Eheleute 

Otto und Marianne Froschauer in Brand setzte und das Gebäude bis auf die 

Grundmauern einäscherte. Der Schaden beläuft sich über 500.000 Schilling. An 

der Brandbekämpfung nahm die Feuerwehr Taufkirchen, Laufenbach, Pramau, 

Allerding teil. Einsatzleiter war Kdt. Bogner. 

 

Müllbrand in Gadern 

Am 24. und 25.6.77 wurde durch die Gemeinde Taufkirchen die Feuerwehr 

Taufkirchen zur Müllbrandbekämpfung nach Gadern alarmiert. Die 

Brandbekämpfung war äußerst schwierig da die Glutnester zu tief eingedrungen 

waren, da sie nur mit B-Strahlrohr, Hochdruckpistole und Wasserwerfer nach 

langen Einsatz bekämpft werden konnte. Einsatzleiter wat Kdtstv. Mittermeier 

Johann und Kdt. Bogner. 

 

Kommandositzung 

Am 25.7.77 fand im Gasthaus Aumeier eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Bogner 

2. Bericht über den abgehaltenen Sommernachtstanz 

3. Ankauf von Luftmatratzen 

4. Teilnahme für das Deutsche Leistungsabzeichen 

5. Kdt. Bogner beendete die Sitzung und bedankte sich für die 

Aufmerksamkeit. 

 

Brand 

Am 6.8.77 brach um 4.30 Uhr früh beim Reisinger Franz (Scherer) in 

Antersham im alten Stall ein Kohlenbrand aus, wo die Feuerwehr Taufkirchen 

alarmiert wurde und den Brand bekämpfte und somit ein größerer Schaden 

verhindert wurde. 

 

Todesfall 



Am 23.9.77 ist im 76 Lebensjahr Kamerad Alois Ellinger gestorben. Ellinger 

war Ehrenmitglied der Feuerwehr Höbmannsbach. An seinem Begräbnis 

beteiligten sich viele Feuerwehrkameraden. 

 

Kommandositzung 

Am 5.10.77 hielt die Feuerwehr Taufkirchen eine Kommandositzung ab. 

1. Begrüßung durch Kdt. Bogner 

2. Festsetzung der Herbstübung am 26.10.77 um 14 Uhr in der Wimm. 

3. Besprechung einer Hasenpartie am 10.12.77 beim Gasthaus Aumeier. 

4. Allfälliges: über Theater- Schulungen in der Feuerwehrschule. Kdt. 

Bogner bedankte sich für die Aufmerksamkeit und beendete somit die 

Sitzung. 

 

Herbstübung 

Am 26.10.77 fand in der Wimm nähe Reiterer die Herbstübung statt. Als 

Übungszweck wurde Öl in Wannen entzündetet nach einer gossen Hitze und 

Rauchentwicklung wurde der Brand mit Schaummittel bekämpft, welche sehr 

rasch von sich ging. Auch wurde die Brandbekämpfung mit Wasser geübt was 

auch seinen Erfolg bezeugte. An der Übung nahmen über 20 Kameraden teil. 

Die Übung stand unter Kdt. Bogner und Kdtstv. Mittermeier. 

 

Heldenehrung 

Am Heldensonntag fand wie alljährlich die Heldenehrung, wo die 

Feuerwehrkameraden beim Kriegerdenkmal Aufstellung nahmen, nach der 

Kranzniederlegung folgt das Lied vom guten Kameraden, dann folgte die 

Defilierung anschließend fand der Kriegergottesdienst statt. An der Ehrung 

nahmen viele Feuerwehrkameraden teil. 

 

Bewerb um das Deutsche Feuerwehrleistungsabzeichen 2. Stufe in Bad 

Hohenstaatt. Am 29.10.77 nahmen von der Feuerwehr Taufkichen beim 

Deutschen Feuerwehrleistungsbewerb in Silber und Bronze teil. 

 

Kommandositzung 

Am 29.11.77 fand im Gasthaus Aumeier eine Kommandositzung statt. 

Kdt. Bogner begrüßte die anwesenden Feuerwehrkameraden. 

Besprechung über Veranstaltung einer Hasenpartie. Stichtag 5.1.78 

Jahreshauptversammlung am 24.2.78 um 19.30 Uhr im Gasthaus Aumeier. 

Feuerwehrball am Ostersonntag 

Theateraufführung am 5.3.78 Nachmittag 11. und 12.3. Abends 

Allfälliges: Unter Allfälliges gab es keine Einwendungen, es befand sich alles in 

Ordnung. 

 

Todesfall 



Am 26.November 77 ist nach kurzen schweren Leiden im Krankenhaus 

Schärding Kamerad Willinger Johann im 70 Lebensjahr gestorben. Willinger 

war langjähriges und verlässliches Mitglied sowie seit 14.3.76 Ehrenmitglied 

der Feuerwehr Taufkirchen. Willinger Johann wurde in Dorf an der Pram 

beerdigt wo 46 Feuerwehrkameraden teilnahmen. Die Feuerwehr Taufkirchen 

wird ihm ein ehrendes Gedenken bewahren. 

 

Tankwagenunfall 

Am 16.12.77 ereignete sich auf der fernstrasse 137 nähe Laufenbach ein 

Fernzugunfall. Es stürzte ein Fernzug mit Sattelanhänger der mit Öl beladen war 

um, wo an der Bergung die Feuerwehr Taufkirchen beteiligt war. Die Feuerwehr 

Schärding war mit Ölbindemittel im Einsatz. Einsatzleiter war Kdtstv. 

Mittermeier Johann. 

 

Todesfall 

Am 12. Dezember ist Kamerad Paul Freund Besitzer des Weilhartgutes in 

Laufenbach nach schwerer Krankheit im 38. Lebensjahr gestorben. Paul Freund 

war Kdt. der Feuerwehr Laufenbach. An seinen Begräbnis nahmen sehr viele 

Feuerwehr-Kameraden teil. 

 

Kommandositzung 

Am 27.12. fand im Gasthaus Aumeier eine Kommandositzung statt, die unter 

Kdtstv. Mittermeier Johann stattfand, da Kdt. Bogner wegen Krankheit nicht 

teilnehmen konnte. Es wurde über Einladungen und Vorbereitungen für die 

Hasenpartie besprochen, es wurden für den Feuerwehr-Ball die Sammellisten 

verteilt soweit es möglich war. 

Kdtstv. Mittermeier beendete die Sitzung und bedankte sich für die 

Aufmerksamkeit. 

 

Todesfall 

Am 30.12.77 ist Ehrenmitglied der Feuerwehr Laufenbach Andreas Hölzl nach 

kurzer schwerer Krankheit im 75 Lebensjahr gestorben. Ans einen Begräbnis 

haben sich viele Kameraden beteiligt. 

 

Hasenpartie 

Am 5.1.78 fand im Gasthaus Aumeier eine Hasenpartie statt, wo sehr viele 

Feuerwehrkameraden mit ihren Gattinnen der Einladungen folge leisteten. 

Kapellmeister Dantler sowie Bürgermeister Froschauer mit Gattin waren 

anwesend. 

 

Verbandssitzung 

Am 8.1.78 fand im Gasthaus Stadler eine Verbandssitzung statt, wo die 

Feuerwehren Höbmannsbach, Laufenbach, Pramau und Brauchsdorf teilnahmen. 

1. Begrüßung durch Kdt. Bogner Josef 



2. 84. Jahreshauptversammlung mit Kommandowahlen am 24.2.78 um ½ 8 

Uhr abends 

3. Grundlehrgang 17. und 18.3.78 

4. Über Ausrückungen usw. Es wurde auch erwähnt das in der Kirche bei 

Begräbnissen oder sonst bei kirchlichen Anlässen die 

Feuerwehrkameraden wie früher in den Bänken der Reihe nach 

hintereinander setzen sollen, da dies einen besseren Eindruck machen 

würde. 

5. Frühjahrsübung noch unbestimmt, da verschiedene Vorschläge angeboten 

wurden. 

6. Dekorierung verdienter Feuerwehrkameraden. 

7. Unter Allfälliges: Bei Begräbnissen geht nach der Fahne die 

Kommandanten, dann die 4 Träger mit Helmen, in der Kirche auch die 

Träger hinter den Kameraden sitzen. Träger beim Grab nicht salutieren. 

Kdt. Bogner schloß hernach die Sitzung und bedankte sich für die 

Aufmerksamkeit. 

 

Bezirkstagung in Dorf an der Pram 

Am 14.1.78 fand in Dorf an der Pram die Bezirkstagung des Bezirkes Schärding 

statt, wo von der Feuerwehr Taufkirchen 6 Mann teilnahmen. 

 

Arbeitstagung in Rainbach 

Am 28.1.78 fand in Rainbach eine Arbeitstagung des Bezirkes Schärding statt. 

 

Schriftführer      Kommandant 

Dallinger Karl      Bogner Josef 

 

1978 

84. Jahreshauptversammlung 

Am 24.2.78 hielt die Feuerwehr Taufkirchen im Gasthaus Aumayr in Haberedt 

ihre 84. Jahreshauptversammlung ab. Welche von den Kameraden die einen 

Mitgliederstand von 88 Mitgliedern nur 35 der Einladung folge geleistet haben. 

Kdt. Bogner konnte Bürgermeister Froschauer Hans, BR Murauer Karl, die Kdt. 

Peterbauer Joh., Lindinger Joh., Eder Franz, Auinger Alois und Kdt.-Stv. 

Grammer Karl begrüßen. Anschließend fand die Gedenkminute der 

verstorbenen Feuerwehrkameraden statt. 

Nach dem umfangreichen Berichten des Schriftführers, Kassiers, Zeugwarts, 

Jugendbetreuers und Zugkommandanten, erstattete Kdt. Bogner den 

Rechenschaftsbericht, hernach folgte die Neuwahl des Kommandos, die 

Neuwahl nahm Bürgermeister Froschauer vor. Das neue Kommando wurde 

wieder einstimmig gewählt. Zwar Kdt. Bogner Josef, Kdtstv. Mittermeier 

Johann, Schriftführer Dallinger Karl, Kassier Heusl Ferdinand, Zeugwart 

Tomandl Johann, Zugskommandant Bachmeier Josef. Ins erweiterte Kommando 

wurden berufen: als Lotsenkommandant Bauer Rudolf, Stellv. Espernberger 



Herbert und als Gruppenkommandant Ellerböck Franz. Bürgermeister 

Froschauer gratulierte den neugewählten Kommando und bedankte sich über das 

Zusammenhalten in der Feuerwehr und für die Leistung in der abgelaufenen 

Periode und ersuchte auch in den nächsten 5 Jahren wieder so zusammen stehn 

wie vorher den nur so kann wieder eine Leistung erziehlt werden. 

BR Murauer bedankte sich für die Einladung und betonte die Neuwahl wäre gar 

nicht nötig gewesen, da die Führung wieder in alten Händen geblieben sei. Der 

ausscheidene Lotsenkommandant Gruber Franz wurde mit Kommandobeschluß 

zum Ehrenbrandinspektor ernannt, außerdem wurden die Jungfeuerwehrmänner 

Johann Lukas, Gerhard Tomandl angelobt. Kdt. Bogner bedankte sich nochmals 

bei allen anwesenden Kameraden mit der Hoffnung wie in den abgelaufenen 5 

Jahren auch in den nächsten Jahren wieder zusammen zu halten und ihm immer 

Unterstützen, den allein kann ein Kdt. auch nicht alles erreichen und so wurde 

die Versammlung beendet. 

 

Kommandositzung 

Am 28.3.78 hielt die Feuerwehr Taufkirchen eine Kommandositzung ab. 

1. Begrüßung durch Kdt. Bogner 

2. Theaterabschluß 1.4.78 

3. Sommernachtstanz am 10.6.78 im Gasthaus Aumeier 

4. Grundlehrgangsbeitrag für Essen sowie Fahrtspesen. Teilnehmer 

Kalchgruber J., Bittner, Tomandl G., Lindlbauer Karl, Lukas jun. 

5. Wettbewerb in Kremsmünster 

6. Besprechung über die Frühjahrsübung. 

Kommandant Bogner bedankte sich für die Aufmerksamkeit und beendete die 

Sitzung. 

 

Theateraufführung 

Die Feuerwehr Taufkirchen veranstaltete auch heuer wieder eine 

Theateraufführung mit dem Volksstück „Der Jager-Lois“ am 5., 11. und 12. 

März 1978 im Gasthaus Reiterer. Der Besuch war so überwältigend das auf 

verlangen am 18.3. noch einmal gespielt werden musste. 

 

Kommandositzung am 23.4.78 Gasthaus Aumeier 

Am 23.4.78 fand eine Kdt. und Kdtstv. Sitzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Bogner 

2. Besprechung über die Frühjahrsübung 

3. Ausrückung am 6.5. zum Bischofsempfang, anschließend Feier beim 

Kriegerdenkmal dann Ehrung für 25 und 40 jährige Dienstzeit der 

Feuerwehrkameraden. 

4. Ausrückung zum Feuerwehrfest nach Wernstein 

5. Ausrückung am Fronleichnamsfest. 



6. Umweltschutzaktion Aufruf vom Bürgermeister Froschauer, jede 

Feuerwehr soll feststellen bzw. der Gemeinde bekannt geben bis Ende 

Mai wo Unratstellen vorhanden sind. 

Kdt. Bogner bedankte sich unter den Kommandanten für ihr Erscheinen. 

 

Erweiterte Ausschusssitzung 

Am 27.5. fand im Gasthaus Stadler eine Ausschusssitzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Bogner 

2. Frühjahrsübung am 1.5. 16 Uhr 

3. 13.5. Beginn der Geräteübung 

4. Sommernachtstanz am 10.6.78, am 11.6. ab 10 Uhr Frühschoppen. 

5. Ausrückung am 21.5. nach Wernstein und am 25.5. zur 

Fronleichnamsfeier. 

6. Besprechung über Umweltschutzaktion 

7. Allfälliges: Unter Allfälliges gab es wegen Feststellung vom 

Umweltschutzaktion verschiedene Debatten da sowieso nichts hilft. Die 

Feuerwehr soll feststellen wo Unrat in den Wäldern bzw. nach Bächen 

und am Schluß wegräumen und wenn weggeräumt geht die Ablagerung 

vom neuen wieder und sagen die Feuerwehr hat ja Zeit zum Einsammeln. 

Kdt. Bogner schloß hernach die Sitzung und bedankte sich für die 

Aufmerksamkeit. 

 

Frühjahrsübung 

Am 1.5.78 hielt die Feuerwehr Taufkirchen ihre Frühjahrsübung ab. 

Brandannahme war im Turnsaal, es wurde das Tanklöschfahrzeug mit 2 H-druck 

Pistolen und Wasserwerfer an den Brandherd herangerückt und somit der 

Brandbekämpfung die Vwspritze wurde zur Speisung des TLF mit einer 

Schlauchleitung und zugleich mit einer Schlauchleitung der Brand bekämpft. Es 

wurde auch der Notstromaggregat und ein Scheinwerfer eingesetzt. Vorher fand 

eine Belehrung in deren Handhabung bzw. Bedienung über das 

Tanklöschfahrzeug statt. Die Übung stand unter Kdt. Bogner und Kdtstv. 

Mittermeier. An der Übung nahmen 24 Kameraden teil. 

 

Ausrückung Bischofempfang 

Am 6.5.78 rückte die Feuerwehr zum Empfang des Bischof aus. Nach der 

kirchlichen Feierlichkeiten und Kriegerehrung fand im Gasthaus Stadler die 

Ehrungen für 25 und 40 jährigen Dienstzeit statt. Von der Feuerwehr 

Taufkirchen wurden folgende Kameraden geehrt für 25 Jahre Ettl Karl, Fischer 

Franz, Gimplinger Franz, Weidlinger Hubert, Fink Friedrich, für 40 Jahre 

Dötzlhofer Felix und Stadler Johann. Die Ehrungen nahm Bürgermeister 

Froschauer vor. 

 

Ausrückung zur Hochzeitsfeier 



Am 3.6.78 rückte die Feuerwehr Taufkirchen zur Hochzeitsfeier des Kameraden 

Reisinger Karl aus. 

 

Ausrückung 

Am 21.5.78 rückte die Feuerwehr Taufkirchen nach Wernstein zum 100 

Jährigen Gründungsfest verbunden mit Löschfahrzeug und Fahnenweihe aus. 

 

Verbandssitzung 

Am 23.5.78 fand im Gasthaus Aumeier eine erweiterte Verbandssitzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Bogner 

2. Gedenkminute für verstorbenen Feuerwehrreferenten Diwold. Eine 

Abordnung zum Begräbnis Ried in der Riedmark. 

3. Ob eine Gruppe beim Maibaumkraxln beim Turnverein beim Tauziehen 

teil nimmt. 

4. Vorbereitungsarbeiten zum Sommernachtsfest, Keller ausräumen, Reisig 

herbeischaffen, für Beleuchtung sorgt Kamerad Neuböck usw. 

5. Kdt. Bogner bedankte sich im Voraus schon für die Unterstützung und 

beendete die Sitzung. 

 

Kommandositzung 

Am 30.5.78 fand im Gasthaus Aumeier eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Bogner 

2. Einladung zur Hochzeitsfeier des Kameraden Reisinger Karl am 3.6.78 

3. Besprechung über Sommernachtstanz. Verteilung von Flugzetteln und 

Plakatieren. 

4. Kdt. Bogner beendete die Sitzung und bedankte sich für die 

Aufmerksamkeit. 

 

Soomernachtstanz 

Am 10.6.78 fand im Gasthaus Aumeier der angekündigte Sommernachtstanz 

statt, welcher durch die vorzügliche Vorbereitung sehr gut gelungen war. Der 

Besuch war sehr gut. Die Musikkapelle spielte auch hervorragend. Es war das 

Original Schlossteichecho, Das Wetter hat auch sein bestes getan und gab keine 

Schwierigkeiten nur gute Stimmung. 

 

Ausrückung zur Hochzeitsfeier 

Am 25.6.78 wurde Kamerad Gruber Johann Haberedt in der Pfarrkirche 

Taufkirchen getraut, wo auch 72 Feuerwehrkameraden an der Hochzeitsfeier 

teilnahmen. 

 

Verbandssitzung 

Am 27.6.78 fand im Gasthaus Aumeier eine Verbandssitzung statt. 

1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung durch Kdt. Bogner. 



2. Besprechung der Umweltverschmutzung und Feststellunmg vom Unrat, 

wurde aber für Frühjahr 1979 verlegt. 

3. Ausrückung am 30.7.78 zum Feuerwehrfest nach Haibach bei Schärding. 

4. Festsetzung einer gemeinsamen Herbstübung (bzw. Alarmübung) in 

Brauchsdorf Ende Sept. 

5. Allfälliges: Unter Allfälliges wurde über Mängel bzw. über den Druck bei 

Wasserentnahme von Hydranten und über Verschiedenes. 

 

Brand 

Am 4.7.78 vormittag entstand durch Funkenflug im Sägewerk des Besitzers 

Anton Mairleitner in Inding Gem. Diersbach ein Brand der rasch um sich Griff 

und das Sägewerk vollkommen vernichtet. Gesamtschaden 1,6 Millionen S. Der 

Brandbekämpfung nahm die FF Tfk. teil. 

 

Ausrückung 

Am 30.7.78 zur Zeughausweihe und Löschfahrzeug-Weihe mit 26 Mann nach 

Haibach. 

 

Erweiterte Ausschusssitzung 

Am 28.9.78 fand im Gasthaus Reiterer Taufkirchen eine erweiterte 

Ausschusssitzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Bogner 

2. Überprüfung am 16.10.78 des TLF durch die Fa. Rosenbauer in den 

Steyrerwerken. 

3. Festsetzung der Herbstübung am 1.10.78 in Gadern bei jeder Witterung. 

4. Lotsen und Maschinistenlehrgang. 

5. Bekanntgabe über Grundlehrgang. 

6. Festsetzung für Geräteübungen 

7. Allfälliges. Kdt. Bogner beendete hernach die Sitzung und bedankte sich 

bei den Kameraden. 

 

Herbstübung 

Am 1.10.78 gab es einen Großeinsatz der fünf Feuerwehren von Taufkirchen in 

Gadern fand die großangelegte Herbstübung statt, es wurde keine Uhrzeit der 

Übung bekannt gegeben, nur durch Sirenen. Nachbarn und so jeder Fm mit 

Spannung wartete, um 13 uhr 15 war es soweit. 

Es wurde ein Großbrand angenommen, da den Einsatz aller Löschzüge 

notwendig machte. Der Brandherd wurde auf der Anhöhe über den 

Pfarrhofbauern angenommen. Dunkle Rauchwolken kündigten an, dass die 

Alarmübung begonnen habe. Kurz darauf trafen auch schon die Löschzüge ein. 

Es musste nun vom Rainbacher Bach eine ca. 900m Lange Schlauchleitung 

gelegt werden. Das gute Zusammenspiel zwischen den Motorspritzen und en 

Tankwagen war ebenfalls in der Praxis zu erproben. Dir Übung nahm einen sehr 

zufriedenen und erfolgreichen Verlauf. An der Übung nahmen viele Kameraden 



teil. Die Übung stand unter den fünf Kdt. sowie deren Stellvertretern hernach 

fand im Gasthaus Glas ein gemütliches Beisammen sein, sein Ende. 

 

Todesfall 

Am 10.Okt. 78 ist unerwartet im 49 Lebensjahr Josef Glas Gastwirt in Holzing 

gestorben. Glas war Mitglied der Feuerwehr Brauchsdorf. An seinen Begräbnis 

beteiligten sich viele Kameraden. 

 

Heldenehrung 

Am 12.11.78 fand die Heldenehrung statt, wo die Feuerwehrkameraden beim 

Kriegerdenkmal Aufstellung nahmen. Nach der Kranzniederlegung folgte das 

Lied vom guten Kameraden, hernach folgte die Defilierung und anschließend 

der Kriegergottesdienst statt. An der Ehrung nahmen die Kameraden zahlreich 

teil. 

 

Hochzeitsfeier 

Am 18.Nov. 78 fand die Trauung des Feuerwehrkameraden Anton Hiermann 

jun. in der Pfarrkirche Taufkirchen statt, die anschließende Feier fand im 

Gasthaus Stadler statt, wo die Feuerwehrkameraden voraus mit Kdt. Bogner 

sowie jeder Kamerad persönlich dem Brautpaar die besten Glück- und 

Grußwünsche überbrachten. An der Feier nahmen 60 Kameraden teil. 

 

Todesfall 

Am 18.11.78 wurde Kdt. der Stadtfeuerwehr Schärding Karl Kern beerdigt. 

Kern war Ehrenbrandrat des Abschnittes Schärding sowie Träger hoher 

Auszeichnungen. Kdt. Bogner nahm an seinem Begräbnis teil. 

 

Brand 

Kurzschluß setzte Scheune in Brand. Am 17.12.78 brach in der Scheune des 

landwirtschaftlichen Anwesen von Karl und Anna Hörlberger in Inding um 

10.20 Uhr Vormittag ein Brand aus, der das Gebäude vollkommen einäscherte. 

Mitverbrannt sine eine Zugmaschine und sämtliche Futtervorräte. Der Schaden 

beläuft sich auf 1.300.000 Schilling und ist durch die Versicherung gedeckt. An 

der Brandbekämpfung nahm die Feuerwehr Taufkirchen teil. 

 

Kommandositzung 

Am 17.12.78 fand im Gasthaus Aumayer eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt Bogner 

2. Zeughauskontrolle 2.12.78 welche ohne Beanstandung durchgeführt 

wurde. 

3. Festsetzung der Hasenpartie am 5.1.79 20 Uhr im Gasthaus Aumayer wo 

auch die Jugendgruppe teilnahm. 

4. Besprechung über Theater musste aber vertagt werden da es eine 

Meinungsverschiedenheit gab. 



5. Festsetzung der Jahreshauptversammlung für 18.2. oder 4.3.79 

6. Festsetzung des Sommernachtsfest für 7. od. 19.7.79 

7. Festsetzung des Feuerwehrball 

8. Unter Allfälliges beendete Kdt. Bogner die Sitzung. 

 

Erweiterte Ausschusssitzung 

Am 28.12.78 fand im Gasthaus Aumayer eine Sitzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Bogner 

2. Einladungen Hasenpartie für 5.1.79 

3. Bestimmung zum Losverkauf 

4. Besprechung über Feuerwehrball und Sommernachtsfest. 

5. Allfälliges: Über Sirenensteuerungsgerät und Funkgeräten – Reparaturen. 

 

Verbandssitzung 

Am 15.1.79 fand im Gasthaus Stadler eine Verbandssitzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Bogner 

2. Festsetzung der 85. Jahreshauptversammlung am 4.3.79 um 14.30 Uhr im 

Gasthaus Steininger. 

3. Einladungen von Feuerwehrfesten am 20.5.79 in Suben, mit Musik. 

22.7.79 Hof bei Eggerding, 27.5.79 Rainbach? 17.6.79 Altschwendt. 

4. Florianifeier 29.4.79 

5. Frühjahsübung am 21.4. Gemeinschaftsübung 

6. Besprechung über Wettbewerbe in Gallneukirchen, 24.6. 

Bezirkswettbewerb in Wllensham 

7. Allfälliges: Unter Allfälligen brachte Kdt. Ortner an die Feuerwehr 

Taufkirchen eine Druckkontrolle am Hydranten, was die Feuerwehr 

Brauchsdorf schon einmal beantragt hat aber bis jetzt nicht durchgeführt 

wurde und somit beendete Kdt. Bogner die Verbadssitzung. 

 

Bezirkstagung 

Am 27.1.79 fand in Esternberg eine Bezirkstagung statt, wo von der Feuerwehr 

Taufkirchen 8 Mann teilnahmen. 

 

Arbeitstagung 

Am 4.3.79 fand in Schärding eine Arbeitstagung statt, wo von der Feuerwehr 

Taufkirchen teilnahmen. 

 

Schriftführer       Kommandant 

Dallinger Karl 

 

 

 

 

 



1979 

85. Jahreshauptversammlung 

Am 4.3.1979 hielt die Feuerwehr Taufkirchen im Gasthaus Reiterer ihre 85. 

Jahreshauptversammlung ab. Kdt. Bogner konnte Bürgermeister Froschauer und 

BR Murauer, Oberschulrat Karl Scheurecker begrüßen.Weiters wurden noch 

begrüßte Kdt. Peterbauer, Ortner Josef, Eder Franz, Auinger Alois, Grammer 

Karl sowie Kapellmeister Dantler Leopold. 

Schriftführer Dallinger erstattete einen ausführlichen Bericht. Kassier Heusl 

legte die Finanzen dar, die vor allen durch die Eigeninitiative der 

Feuerwehrkameraden gut und geordnet sind. Zeugwart Tomandl der zugleich 

auch die Jugend betreut, gab einen Überblick über die technische Ausrüstung. 

Im Bericht des Kdt. Bogner wurde die Fortbildung auf allen Gebieten und die 

Nachwuchsforderung besonders hervorgehoben. Anschließend wurden die 

Jungfeuerwehrmänner Haas, Mittermeier, Hubauer, Bogner und Bittner 

angelobt, ebenso die Feuerwehrmänner Etzinger und Indinger. 42 

Beförderungen verschiedener Art wurden ausgesprochen. 

Abschnittskommandant Murauer Ehrungen vor: Gruber Franz wurde zum 

Ehrenbrandinspektor und zum Ehrenmitglied der Feuerwehr Taufkirchen 

ernannt, Ehrenmitglied wurde ebenso Lindlbauer Karl. Der Senior der FF, der 

81 jährige Karl Ratzinger, der der Feuerwehr seit 65 Jahren dient, wurde ein 

Diplom besonders geehrt. Nach einen ReferatMurauers erfolgte die Verleihung 

von Auszeichnungen der Verdienstmedaille 3. Stufe: an Bachmeier Josef und 

Tomandl Johann. 

Bürgermeister Froschauer lobte die gute Zusammenarbeit aller 5 Feuerwehren 

und sprach sich lobend aus über die Pflege der teuren Geräte. Er appelierte auch 

an die Feuerwehrmänner, sich noch einmal im Dienst der Reinhaltung der 

Umwelt zu engagieren, wenn der Ruf der Gemeinde an sie ergehen sollte. 

Anschließend bedankte sich Kdt. Bogner bei allen Anwesenden und beendete 

die Versammlung. 

 

Autobrand 

Am 5.3.79 mittag wurde durch Motor bzw. Vergasrebrand zwischen Haberedt 

und Schröckeneder der VW Bus vom Kaufhaus Perzl Wimm ausgebrannt, wo 

die Feuerwehr den Brand lokalisierte. Der Schaden beträgt 150.000 S. 

 

Todesfall 

Am 16.3.79 ist im 72 Lebensjahr in Igling (Schusteredt) Johann Kalchgruber 

gestorben. Kalchgruber war Mitglied der Feuerwehr Pramau. 

 

Theateraufführung 

Die Feuerwehr Taufkirchen veranstaltete auch heuer wieder eine 

Theateraufführung mit dem Volksstück „a Sträuserl Almrausch“ wo unsere 

Laienspielgruppe sein bestes geleistet hat und daher seine Anerkennung gebührt. 

 



Goldene Hochzeit 

Am 12.5.79 fand zu Ehren unseren Feuerwehrkameraden und Ehrenamtswalter 

Karl Reisinger die goldene Hochzeit statt, wo sich die Feuerwehrkameraden an 

der Hochzeit zahlreich beteiligten. 

 

Heldenehrung 

Am 12.5.79 fand zur 200 Jahrfeier um 19.30 Uhr eine Heldengedenkfeier beim 

Kriegerdenkmal statt, wo vom Schulhof aus zum Kriegerdenkmal ein 

Schweigemarsch folgt. 

 

200 Jahrfeier Innviertel 

Am 13.5.79 fand der Festakt 200 Jahrfeier Innviertel an Österreich statt, wo die 

Feuerwehrkameraden an der Feier zahlreich teilnahmen. 

 

Grenzland-Feuerwehrfest 

Am 20.5.79 fand in Suben das Grenzland-Feuerwehrfest verbunden mit 

Fahrzeugweihe statt, wo 47 Mann davon 18. Mann von der Feuerwehr 

Taufkirchen sowie die Musikkapelle teilnahmen. 

 

Innviertel-Niederbayrischer Feuerwehrtag 

Am 2.6.79 fand in Andorf der Innviertel-Niederbayrische Feuerwehrtag statt wo 

nur 14 Mann teilnahmen. 

 

Leistungswettbewerb 

Vom 6.-8.7.79 fand in Gallneukirchen der 17. Oö. Landes-

Feuerwehrleistungsbewerb statt, wo von die Feuerwehr Taufkirchen teilnahm 

und zwar eine Gruppe in Silber Klasse A eine in Bronze Klasse A und eine 

Jugendgruppe der Klasse B (Nicht angetreten). 

 

Feuerwehrübung 

Am           fand in Aichberg eine Gemeinschaftsübung statt. Als Brandobjekt 

wurde ein Waldbrand angenommen, da durch starken Westwind neben den 

Wald stehenden Häuser sehr gefährdet waren, wurde von der Feuerwehr 

Taufkirchen am Waldbrand der Ostseite die VW  Spritze zur Abschirmung der 

Häuser eingesetzt. Die Übung stand unter den fünf Kommandanten und nahm 

einen guten Verlauf. 

 

Todesfall 

Am 22. Juli 1979 ist Kamerad Angsüsser Franz im 70 Lebensjahr gestorben. 

Angsüsser war Ehrenmitglied der Feuerwehr Taufkirchen, an seinen Begräbnis 

nahmen viele Kameraden teil. 

 

Ausrückung 



Am 9.9.79 rückte die FF Taufkirchen nach Rasinbach zum 80 jährigen 

Gründungsfest und Fahrzeugweihe mit 34 Mann aus. 9 Mann von Taufkirchen. 

 

Groß-Herbstübung in Oberedt 

Die Feuerwehr Oberedt hielt am 29.9.79 eine große Herbstübung ab, an der auch 

die Feuerwehren Taufkirchen, Diersbach, Brauchsdorf, Mitterndorf, Rainbach, 

Sigharting und Kaltenmarkt mit 144 Mann teilnahmen. 

Angenommen wurde ein Waldbrand durch den das Anwesen „Schranger“ 

Froschau durch heftigen Nordwestwind gefährdet war. Zur Verhinderung eines 

Übergreifens des Feuers musste eine Waldschlägerung durchgeführt und ein 

Verletzter geborgen wreden. Die Alarmauslösung folgte per Funk um 13 Uhr 

und innerhalb 11 Minuten war die letzte Feuerwehr am Einsatzort. Bei einer 

Schlauchlänge von 1240 m war ein Höhenunterschied von 71 m zu Überwinden, 

wobei sich durch die Geländeverhältnisse einige Schwierigkeiten ergaben. Es 

gab kleinere Mängel aber in großen und ganzen nahm die Übung einen 

zufriedenstellenden Verlauf. 

 

Todesfall 

Am 18.10.79 ist Kamerad Josef Tischler Landwirt in Igling im 48 Lebensjahr 

gestorben. Tischler Josef war Mitglied der Feuerwehr Pramau, an seinen 

Begräbnis nahmen viele Kameraden teil. 

 

Herbstübung 

Am 26.10.79 hielt die Feuerwehr Taufkirchen in Windten ihre Herbstübung ab. 

Die Übung wurde mit sämtlichen Einsatzgeräten durchgeführt. Auch mit dem 

Schlauchboot wurde im Pramfluß geübt, die aber noch manche Übung fordert. 

Es wurde mit dem TLF sowie mit der VW Spritze geübt. Es wurde auch mit den 

Katastrophenfahrzeug einiges besprochen und geübt. Die Übung nahm ansonst 

einen sehr guten Verlauf. Es nahmen 17 Kameraden und 6 

Jungfeuerwehrmänner teil. Die Übung fand unter Kdt. Bogner und Kdtstv. 

Mittermeier statt. 

 

Todesfall 

Am 3. Nov. 1979 ist Kamerad Josef Espernberger in Furt nach längeren 

schweren Leiden im 67 Lebensjahr gestorben. Espernberger war Ehrenmitglied 

der Feuerwehr Taufkirchen. An seinem Begräbnis nahmen viele Kameraden teil. 

 

Abschlussfeier der Jugendgruppe 

Am 4.11.79 fand im Gasthaus Reiterer eine kleine Abschlussfeier der 

Jugendgruppe statt. Kdt. Bogner konnte Bürgermeister Froschauer sowie einige 

Feuerwehrkameraden begrüßen. Bürgermeister Froschauer beglücktwünschte 

die Jungfeuerwehrmänner und gratulierte zugleich für ihre Leistungen beim 

Bezirksbewerb in Wallensham, wo sie mit den 7. Rang und einen Pokal nach 

Hause gingen. Ganz besonderer Dank für die Leistungen und Mühe wurde den 



Jugendbetreuer Tomandl Johann ausgesprochen. Kdt. Bogner bedankte und 

beglückwünschte die Jugendgruppe mit dem Wunsch, wenn sie einmal zu den 

aktiven Feuerwehren aufgenommen werden, der Feuerwehr ganz gleich wo sie 

aufgenommen werden treu zu dienen. 

 

Wettbewerb 

Am 3.11.79 nahmen von der Feuerwehr Taufkirchen in Bayern beim 

Wettbewerb in Bronze teil. 

 

Todesfall 

Am 12.11.79 ist Kamerad Franz Fuchs in Brunedt nach langer Krankheit im 51. 

Lebensjahr gestorben. Franz Fuchs war Mitglied der Feuerwehr Höbmannsbach. 

 

Kommandositzung 

Am 21.11.79 fand im Gasthaus Aumeier eine Kommandositzung statt, wo Kdt. 

Bogner die anwesenden Kameraden begrüßte. Bogner sprach über Funkprobe, 

sowie Funkeinteilung, Festsetzung der Schafpartie am 7.12.79 im Gasthaus 

Aumeier und Hasenpartie im Gasthaus Reiterer. Und über Kommando bei 

Ausrückungen und über Blutspendeaktion. 

 

Verbandssitzung 

Am 10.12.79 fand im Gasthaus Stadler eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Bogner 

2. Über Ausrückungen, bzw. Kommando und Ansprachen bei Begräbnissen. 

Kranzniederlegung der verstorbenen Feuerwehrkameraden soll jeder Kdt. 

selber übernehmen von welcher Feuerwehr der Kamerad gestorben ist. 

3. Besprechung über die Frühjahrsübung, die Festsetzung ist für späteren 

Zeitpunkt verschoben. 

4. Kdt. Bogner bedankte sich für das zahlreiche erscheinen. 

 

Kommandositzung 

Am 27.12.79 fand im Gasthaus Reiterer eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Bogner 

2. Besichtigungsfahrt zur Fa. Rosenbauer mit der Jugendgruppe. 

3. Anmeldung für Grundlehrgang für April 1980 

4. Blutspendeaktion von 2.-4.1.1980 

5. Hasenpartie am 5.1.1980 im Gasthaus Reiterer 

6. Festlegung der 86. Jahreshauptversammlung für 24. Februar im Gasthaus 

Aumeier 

7. Feuerwehr-Ball wie üblich am Ostersonntag 

8. Besprechung über Sommernachtsfest zwischen 28.6. oder 6.7.1980 

9. Ehrungen für 25 und 40 jährige Feuerwehrkameraden. 

10. Allfälliges: nach dem allfälligen bedankte sich Kdt. Bogner bei den 

Kameraden für ihr erscheinen. 



 

Hasenpartie 

Am 5.1.80 fand wie alljährlich im Gasthaus Reiterer die tradionelle Hasenpartie 

mit einer kleinen Tombola statt, welche gut besucht war. 

 

Todesfall 

Am 4.12.79 ist Kamerad Strasser Josef in Inding im 89 Lebensjahr gestorben. 

Strasser Josef war Ehrenmitglied der Feuerwehr Pramau. 

 

Todesfall 

Am 9.2.1980 ist im 70 Lebensjahr Kamerad Ellerböck Franz Taufkirchen 

gestorben. Ellerböck war Ehrenmitglied der Feuerwehr Taufkirchen.  

 

Todesfall 

Am 13.2.1980 ist Kamerad Georg Höllerl in Antersham im 43 Lebensjahr 

gestorben. Höllerl war Mitglied der Feuerwehr Pramau. 

 

1980 

86. Jahreshauptversammlung 

Die Feuerwehr Taufkirchen hielt am 24.2.80 im Gasthaus Aumeier ihre 86. 

Jahreshauptversammlung ab. 

1. Kdt. Bogner eröffnete die Versammlung und begrüßte zugleich 

Bürgermeister Froschauer, Brandrat Murauer, Kapellmeister Dantler, Kdt. 

Ortner, AW Penzinger von Brauchsdorf, Kdtstv. Grammer, Ltkdt. Egger 

von Laufenbach und Kdt. Peterbauer von Prameu, sowie die 

Ehrenmitglieder Fischer Franz, Reisinger Karl und Ratzenberger Karl. 

2. Totengedenken der verstorbenen Feuerwehrkameraden. 

3. Bericht des Schriftführers 

4. Bericht des Kassiers 

5. Bericht des Zeugwarts 

6. Bericht des Jugendbertreuer Tomandl Johann 

7. Bericht von Kdt. Bogner über 10 Jahre der Jugendgruppe und über den 

Beschluß auf Erhöhung des Mitgliedbeitrag von 50 auf 60 Schilling 

8. Angelobungen und Beförderungen Bogner Johann zum Feuerwehrmann 

und Öhlinger Friedrich ebenfalls zum Feuerwehrmann 

9. Referate; Brandrat Murauer bedankte sich über die Einladung mit den 

Worten obwohl es seine Pflicht sei und grtulierte zugleich Kassier Heusl 

über den guten Kassenstand mit den Hinweis da größere Feuerwehren 

zum Teil kleinere Kassenstände aufweisen. Bürgermeister Froschauer 

sprach sämtlichen Funktionären seine Anerkennung aus, er betonte 1980 

wird ein großes Sparjahr sein wo auch die Feuerwehren zum Sparen 

aufgerufen werden da wenig Reserven vorhanden sind. 

Kommandant Bogner beendete die Versammlung und bedankte sich für das 

Erscheinen und für die Aufmerksamkeit. 



Frühjahrsübung 

Am 19. April fand eine Gemeinschaftsübung der Feuerwehren Taufkirchen, 

Prameu, Laufenbach, Höbmannsbach un d Brauchsdorf bei Regen und 

starken Westwind bei einer Beteiligung von insgesamt 120 

Feuerwehrmännern statt. 

Angenommen wurde, dass um 13 Uhr beim Anwesen Putzinger in Inding ein 

Brand ausgebrochen war. Lotsen wiesen die eintreffenden Feuerwehren ein 

und dann wurden zwei Löschleitungen gelegt. Die eine vom Löschteich in 

der Schärdinger Au mit 500 m, die zweite stark steigende vom Pramauer 

Bach 800 m. Auch das Tanklöschfahrzeug war im Einsatz welches von der 

Feuerwehr Prameu gespeist wurde. Die Löscharbeiten begannen um 13.13 

Uhr und endeten um 13.50 Uhr. In der Abschlussbesprechung im Depot 

Pramu wurde bemängelt dass 4 Feuerwehren über keine Funkgeräte verfügen 

und dass die Bürgermeister bei dieser Großübung nicht anwesend waren. 

Anschließend wurden Einrichtungen und Geräte des Katastrophenfahrzeug 

der Feuerwehr Taufkirchen und vorgeführt. Die Übung stand unter Kdt. 

Bognere und Kdt. Peterbauer. 

 

Kommandositzung 

Am 19.3.80 fand im Gasthaus Reiterer eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Bogner 

2. Besprechung für den Feuerwehrball, zwecks Einladungen und Plakate. 

3. Anmeldungen für Grundlehrgang für 11.4.-12.4.80 

4. Anmeldungen technischer Lehrgang für 2.-4.6.80 

5. Anmeldungen von Feuerwehrfesten für Kopfing und Hackenbuch 

6. Besprechung über Sommernachtsfest. 

7. Besprechung über Ausflug im Rahmen der Feuerwehr. 

8. Besprechung über Geräte und Funkübung 

9. Besprechung über Frühjahrsübung 

10.  Allfälliges 

 

Verbandssitzung 

Am 10.4.80 fand im Gasthaus Stadler eine Verbandssitzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Bogner 

2. Besprechung über Begräbnisse bzw. Musikkosten die mit Kapellmeister 

Dantler ins Einvernehmen befürwortet wurde. 

3. Feuerwehrfeste am 10.8. nach Kopfing mit Musik und am 7.9. nach 

Hackenbuch 

4. Allfälliges; unter Allfälliges gab es verschiedene Debatten. Kdt. Bogner 

beendete die Sitzung und bedankte sich für das Erscheinen. 

 

Florianifeier 

Am 4.5.80 fand wie alljährlich die Florianifeier statt, wo viele Kameraden 

teilnahmen. Nach dem Gottesdienst fand im Gasthaus Reiterer vom beiden 



Wehren die Ehrungen von 40 und 25 jährigen Feuerwehrkameraden statt, wo 

von der Feuerwehr Taufkirchen 4 Kameraden für 25 Jahre geehrt wurden und 

zwar BJ Bachmeier Josef, Lm Dorn Johann, Lm Hiermann Anton und Lm 

Jodlbauer Adolf. Die Ehrung nahm Bürgermeister Froschauer, Vizebm. 

Hamedinger und Vizebm. Scheurecker vor. 

 

Brand 

Am 19.7.80 brach beim Besitzer Karl Egger gegen 24 Uhr ein Brand aus welche 

die Scheune einäscherte. An dere Brandbekämpfung nahm die Feuerwehr 

Taufkirchen teil. 

 

Todesfall 

Am 23.7.80 ist Reisinger Hubert in Laufenbach im 49 Lebensjahr gestorben. 

Reisinger war Mitglied der Feuerwehr Pramau. 

 

Todesfall 

Am 2.8.80 ist Karl Stoiber Gastwirt in Holzing im 77 Lebensjahr gestorben, 

Stoiber war Ehrenmitglied der Feuerwehr Brauchsdorf. An seinen Begräbnis 

nahmen viele Kameraden teil. 

 

Brand  

Am 28.7.80 brach beim Besitzer Ludwig Schauer in Pramau bei einen heftigen 

Gewitter durch Blitzschlag in der Scheune ein Brand aus, bei dem die Scheune 

und die darin befindlichen Geräte und Maschinen darunter ein Traktor und 

Ladewagen ein Raub der Flammen wurde. An der Brandbekämpfung nahm die 

Feuerwehr Taufkirchen teil. 

 

Ausrückung 

Am 10.8.80 rückte die Feuerwehr Taufkirchen mit Musik zur 

Löschfahrzeugsegnung nach Kopfing aus. 

 

Ausrückung 

Am 31.8.80 rückte die Feuerwehr nach Hackenbuch zur Löschfahrzeugsegnung 

aus. 

 

Todesfall 

Am 31.8.80 ist Ortbauer Ferdinand in Pfaffingdorf im 77 Lebensjahr gestorben. 

Ortbauer war Mitglied der Feuerwehr Laufenbach. 

 

Verbandssitzung 

Am 17.9.80 fand im Gasthaus Aumeier eine Verbandssitzung statt. Kdt. Bogner 

konnte alle anwesenden Kameraden sowie Direktor               von der Sparkasse 

Schärding und Hargaßner von der Filiale Taufkirchen begrüßen. 

2. Alarmplanänderung 



3. Fahrt nach München Organisationleiter Kdt. Bogner und Kdt. Ortner. 

5. Herbstübung die jede Feuerwehr selber durchführt. 

 

Kommandositzung 

Am 22.10.80 fand im Gasthaus Reiterer eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Bogner 

2. Fahrt nach München die durch die Besichtigung des Stadtmuseum sowie 

der Flughafen sehr sinnreich und interessant war. 

3. Über Atemschutzgeräteüberprüfung bzw. erneuern. 

4. Übung am 9.11. 12 Uhr Lagerhaus Froschauer 

5. Besprechung Heldenehrung 

6. Besprechung der Hasenpartie 5.1.81 Gasthaus Aumeier. 

7. Besprechung wegen theater da leider einige Spieler ausscheiden, ob 

überhaupt noch gespielt wird. 

 

Herbstübung 

Am 9.11.1980 hielt die Feuerwehr Taufkirchen um 12 Uhr Mittag ihre 

diesjährige Herbstübung ab, als Brandobjekt wurde das Lagerhaus Froschauer 

angenommen, da die Übung an die Ö-Bundesbahn angrenzt und durch die 

Elektrifizierung gefährlich sein hätte können, musste mit dem Bahnhofvorstand 

ins Einvernehmen versetzt werden. Bei der Brandbekämpfung wurde mit der 

VW Spritze vom Hydranten das Tanklöschfahrzeug gespeist und dann die 

Brandbekämpfung mit H-Druck und B-Leitung in Angriff genommen wurde, es 

wurde noch vom Verteiler aus eine B und C Leitung verlegt wo die 

Nachbarobjekte abgesichert bzw. unter Kontrolle gehalten wurde um ein 

Übergreifen zu verhindern. Im Lagerhaus wurde vom Rauch ein feuerwehrmann 

eingeschlossen welcher von Kameraden mit schweren Atemschutz abgeseilt 

werden musste welche Ordnungsgemäß vor sich ging. Auch die 

Feuerwehrjugend war an der Übung sehr begeistert und nahmen aktiv an der 

Übung teil. An der Übung nahm auch diesmal der Bürgermeister teil, er war 

über die Übung sehr begeistert und zufrieden. Die Übung fand unter Kdt. 

Bogner und Kdtstv. Mittermeier statt. 

 

Kommandositzung 

Am 5.11.80 fand im Gasthaus Aumeier eine Kommandositzung statt. Kdt. 

Bogner begrüßte die anwesenden Feuerwehrkameraden. 

2. Besprechung über die Herbstübung für 9.11.80, wo eine Vereinbarung mit der 

Bundesbahn besprochen werden musste. 

3. Festsetzung für die Hasenpartie 

5. TLF Überprüfung am 24.11.80 

6. Besprechung für 1981 über sommernachtsfest 

7. Kdt. Bogner bedankte sich für die Aufmerksamkeit 

 

 



Kommandositzung 

Am 30.12.80 fand im Gasthaus Aumeier eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Bogner 

2. Hasenpartie am 5.1.81 im Gasthaus Aumeier 

3. Besprechung über Funk und Sirenensteuerung 

4. Festsetzung der Jahreshauptversammlung am 15.2.81 

5. Besprechung vom Sekretär Hirner für eine Messe. 

6. Kdt. Bogner bedankte sich für die Aufmerksamkeit 

 

Kaminbrand 

Am 6.12.80 brach beim Karl Hattinger in Maad ein Kaminbrand um 22.30 Uhr 

aus, wo die Feuerwehr Taufkirchen alarmiert wurde und mit 5 Mann im Einsatz 

war. 

 

Leistungswettbewerb in Steyr 

Am 12.7.80 nahm Kottbauer Karl beim Leistungswettbewerb in Bronze teil. 

 

Grundlehrgang 

Am Grundlehrgang von 11.4.-12.4.80 nahmen teil Bogner Franz, Haas Josef, 

Hubauer Helmut, Mittermeier Josef, Öhlinger Friedrich und vom 21.11.-

25.11.80 Bogner Johann und Indinger Johann. 

 

Technische Lehrgänge 

vom 2.6.-4.6.80 Bogner Josef, Bauer Rudolf, Bauer Franz, Parzer Ludwig, 

Ellerböck Franz. 

 

Kommandantenlehrgang 

Vom 16.2.-20.2.81 nahm Bogner Josef jun. in Linz am Kommandantenlehrgang 

teil. 

 

Arbeitstagung in Andorf 

Am 10.1.81 fand in Andorf die Arbeitstagung statt wo 5 Mann teilnahmen. 

 

Verbandssitzung 

Am 29.1.81 fand beim Aumeier die Verbandssitzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Bogner 

2. Besprechung über Feuerwehrverband 

3. Jahreshauptversammlung am 28.3.81 20 Uhr Gasthaus Reiterer 

4. Festsetzung der Frühjahrsübung 

5. Allfälliges, Kdt. Bogner beendetet die Sitzung und betankte sich für das 

Erscheinen. 

 

 

 



Brand 

Am 29.2.81 um 17 Uhr brach beim Besitzer Karl Niedermeier in Mörstalling 

Gem. Diersbach ein Brand durch Wärmestauung einer Wärmelampe aus welche 

das Wirtschaftsgebäude einäscherte. An der Brandbekämpfung nahmen 6 Mann 

teil. 

 

Brand 

Am 26.2.81 um 3 Uhr früh brach beim Besitzer Josef Neulinger in Igling 

(Schusteredt) ein Brand aus, der die Scheune samt Landwirtschaftlichen 

Maschinen vernichtete. An der Brandbekämpfung nahmen 20 Mann teil, es 

herrschte Wassermangel. 

 

Feuerwehrbezirkstagung 

Am 7.3.81 fand in St. Marienkirchen eine Feuerwehrbezirkstagung statt, wo von 

der Feuerwehr Taufkirchen 9 Mann teilnahmen. 

 

Kraftfahrzeugbergung 

Am 7.3.81 um 19.30 Uhr wurde die Feuerwehr Taufkirchen nach Leoprechting 

zur Bergung eines Autos welches von Brandl Wolfgang Gumping in rasender 

Fahrt in den Pfudabach landete und somit 10 Mann an der Bergung teilnahmen, 

womit aber 8.3.81 12 Uhr Mittag durch Boten Kdtstv. Miittermeier Joh. zur 

restlosen Bergung des Fahrzeuges mit Frontlader und Seilwinde alarmiert 

wurde. An der Bergung beteiligten sich 3 Mann. 

 

Kommandositzung 

Am 11.3.81 fand im Gasthaus Reiterer eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Bogner  

2. Besprechung über Feuerwehrball bzw. Plakate 

3. Besprechung der Frühjahrsübung im Bereich Brauchsdorf 

4. Besprechung über Jugendlager vom 19.7.-25.7.81 in Andorf 

5. Besprechung von Feuerwehrfesten am 31.5. Enzenkirchen am 16.8. in 

Engelhartszell 

6. Atemschutzlehrgang vom 21.-24.6.81 

7. Lotsen und Nachrichtenlehrgang 

8. Besprechung über Beförderungen 

9. Besprechung Meldungen der Feuerwehren bzw. Alarmplan 

10. Besprechung Einladung und Eröffnung des neuen Gebäudes in Linz am 

5.4.81 vom 9 – 15 Uhr. 

11. Allfälliges; da unter allfälligen nichts mehr erwähnt wurde , konnte Kdt. 

Bogner die Sitzung beenden. 

 

1981 

87. Jahreshauptversammlung 



Am 28.3.1981 hielt die Feuerwehr Taufkirchen im Gasthaus Reiterer ihre 87. 

Jahreshauptversammlung ab.  

1. Begrüßung und Eröffnung der Versammlung durch Kdt. Bogner. Kdt. 

Bogner konnte weitere begrüßen, die Vizebürgermeister Scheurecker Karl 

und Hamedinger Franz sowie die Ehrenmitglieder Reisinger Karl und 

Gruber Franz und Brandrat Murauer Karl und Kapellmeister Dantler 

sowie Kdt. Peterbauer Joh. Kdtstv. Göbner Siegfried von der Feuerwehr 

Pramau, Kdt. Auinger Alois, Kdtstv. Grammer Karl Feuerwehr 

Laufenbach, Sekretär Bubendorfer Hubert, Raiffaisenkasse Obmann 

Einkelhammer Karl und Kassenleiter Nöhammer Hans. 

2. Totengedenken der verstorbenen Feuerwehrkameraden 

3. Bericht des Schriftführer Dallinger, der zugleich für seine 30 jährige 

Tätigkeit als Schriftführer mit einer Urkunde ausgezeichnet wurde. 

4. Bericht des Kassier Heusl Ferdinand 

5. Bericht des Zeugwart Tomandl Joh. 

6. Jugendbetreuer Tomandl Johann 

7. Bericht des Zugskommandanten Bachmeier Josef 

8. Bericht vom Kdt. Bogner, am 5.7.81 Bezirksbewerb in Riedau, am 25.4. 

Gemeinschaftsübung in Holzing 

9. Angelobungen der Jungfeuerwehrmänner, Bachmeier Josef. 

Beförderungen zum Fm Bachmeier Josef jun., OFM Bogner Franz, 

Hubauer Helmut, Indinger Johann, Leidinger Josef, Mittermeier Josef, 

Öhlinger Friedrich, Redinger Karl. HFM: Aumeier Johann, Wiener 

Anton, LM: Bubendorfer Hubert, Donninger Fritz, Fischer Franz, Fink 

Friedrich sen., Glas Anton, Gimplinger Franz, Weidlinger Hubert. OLM: 

Bogner Josef jun., Dötzlhofer Felix, Schachinger Johann und Streif 

Johann. 

10. Bericht der Vizebürgermeister Scheurecker und Hamedinger und dankten 

für die Einsätze und sorgsame Pflege der teuren Fahrzeuge und Geräte. 

11. Brandrat Murauer lobte die Zusammenarbeit in der Feuerwehr 

Taufkirchen und überreichte eine Urkunde in der vom 

Landesfeuerwehrkommando wo lobend der zusatnd der Zeugstätte 

erwähnt wurde. 

12. Unter Allfälligen bedankte sich Kdt. Bogner mit dem Hinweis auch im 

kommenden Jahr wieder so tatkräftig zusammen zu arbeiten und somit 

wurde die Versammlung beendet. 

 

Eröffnung der neuen Einsatzzentrale des Oö. Landesfeuerwehrkommandos vom 

3.-10.4.81 wo von der Feuerwehr Taufkirchen 10 Mann am 5.4. teilnahmen. 

 

Verbandssitzung 

Am 21.4.81 fand im Gasthaus Stadler eine Verbandssitzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Bogner 



2. Besprechung über Gemeinschaftsübung (bzw. Alarmübung) sowie 

Einteilung der Lotsen 

3. Bekanntgabe zur Ausrückung zur Florianifeier am 3.5.81 

4. Besprechung der Feuerwehrfeste in Enzenkirchen und Engelhartszell 

5. Besprechung für Sammlungen. 

6. Allfälliges keine Vorkommnisse Kdt. Bogner bedankte sich für die 

Aufmerksamkeit und somit war die Sitzung beendet. 

 

Frühjahrsübung 

Am 25.4.81 abends fand in Holzing eine Gemeinschaftsübung statt, wo an der 

Übung 6 Feuerwehren teil nahmen. Unter der Gesamtleitung von Kdt. Bogner 

beteiligten sich die Feuerwehren Taufkirchen, Brauchsdorf, Höbmannsbach, 

Laufenbach, Pramau und Oberedt. Als Brandobjekt wurde das Haus Dr. 

Pfandler in Holzing angenommen 1700 l Wasser pro Minute gingen auf das 

Brandobjekt und den angrenzenden Wald nieder. An der Übung nahm auch 

Bürgermeister Froschauer, Vizebürgermeister Scheurecker Karl und Vizebm. 

Hamedinger Franz sowie die Kdt. von den Feuerwehren. Es gab auch viele 

Schaulustige. Dr. Pfandler revanschierte sich anschließend für die Bewässerung 

seiner Anlagen mit köstlichen Nass der Brauerei. 

 

Verbandssitzung 

Am 25.5.81 fand im Gasthaus Stadler eine Verbandssitzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Bogner 

2. Ausrückung zum Feuerwehrfest 31.5.81 Enzenkirchen 

3. Jugendlager in Andorf 

4. Peuerbacher 30j Jubiläumsversicherung 31.5.81 privat. 

5. Allfälliges Kdt. Bogner bedankte sich bei den Kameraden. 

 

Ausrückung 

Am 31.5.81 rückte die Feuerwehr Taufkirchen mit 12 Mann zur 

Tanklöschfahrzeugweihe nach Enzenkirchen aus, insgesamt mit den anderen 

Wehren 32 Mann. 

 

Kommandositzung 

Am 23.6.81 fand im Gasthaus Reiterer eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Bogner 

2. Besprechung über Sommernachtsfest 1982 

3. Besprechung über den Ausflug am 12.10.81 nach Bad Ischl 

4. Feuerwehrfest am 16.8.81 nach Engelhartszell wurde nicht befürwortet. 

5. Einteilungen der Funkprobe kleine Änderungen 

6. Ordnungsdienst der Inaktivgruppe am 27.6. Schwendt, Bereich der 

Feuerwehr Höbmannsbach. 

7. Ordnungsdienst beim Wanderverein 

8. Besprechung über Jugendlager in Andorf 



9. Allfälliges, gab es kleine Meinungsangelegenheiten. Kdt. Bogner 

beendete die Sitzung mit besten Dank. 

 

Kommandositzung 

Am 9.7.81 fand im Gasthaus Reiterer eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Bogner. 

2. Besprechung über das Begräbnis des Feuerwehrkameraden Ratzinger 

Johann wegen Leichenträger. 

3. Besprechung nochmals über Ausflug (Fahrpreis 160.- - 170.-) 

4. Besprechung über Sommernachts.- bzw. Hüttenfest 8.8.81 

5. Meldungen der Lehrgänge der Landesfeuerwehrschule 

6. Funkprobe 

7. Allfälliges Beanstandungen über Feuerlöscherüberprüfungen welche 

immer nicht überprüft wurden. 

 

Todesfall 

Am 7. Juli 1981 ist Feuerwehrkamerad und Ehrenmitglied der Feuerwehr 

Taufkirchen Ratzinger Johann in Windten im 71. Lebensjahr nach längeren 

Leiden gestorben. An seinen Begräbnis erwiesen ihm viele Kameraden die letzte 

Ehre. 

 

Kommandositzung 

Am 30.Juli 1981 fand im Gasthaus Reiterer eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Bogner 

2. Besprechung vom Feuerwehrkameraden und langjährigen Schriftführers 

Karl Dallinger wegen Leichenträger. 

 

Todesfall 

Am 30. Juli 1981 ist Feuerwehrkamerad Karl Dallinger, Maurer in 

Bachschwölln unerwartet im 69. Lebensjahr gestorben. Er war ausgezeichnet 

mit einer Urkunde anlässlich seinen 30-jährigen Tätigkeit als Schriftführer die 

Bezirksmedaille in Silber, das silberne Leistungsabzeichen und 25 und 40 

jährige Verdienstmedaille. 

 

Brand 

Am 3.8.1981 um 18.15 brach beim Besitzer Putzinger , Bauer in Inding, ein 

Brand aus. Er wurde durch ein schadhaftes Gebläse ausgelöst und brannte die 

Scheune nieder. Bei der Brandbekämpfung nahmen die FF Taufkirchen, 

Pramau, Diersbach , Andorf teil. 

 

Kommandositzung 

Am 6.8.1981 fand im Gasthaus Reiterer eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Bogner 

2. Neubesetzung des Schriftführeramtes durch Parzer Ludwig 



 

Kommandositzung 

Am 2.9.1981 fand im Gasthaus Reiterer eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Bogner 

2. Besprechung des Feuerwehrausflugs 

3. Besprechung der Herbstübung die am 26.10.1981 beim Gasthaus Reiterer 

abgehalten wird. 

4. Beschluß das die Feuerwehrmänner, die am Dienstag Funkprobe haben, 

am Samstag die Sirene einschalten müssen. 

 

Todesfall 

Am 10. August 1981 ist Feuerwehrkamerad Johann Wimmer, Pensionist in 

Schwendt, im 62. Lebensjahre gestorben. Wimmer war Mitglied der Feuerwehr 

Höbmannsbach. 

 

Feuerwehrausflug 

Am 12.9.1981 fand der Taufkirchner Feuerwehrausflug statt. Um 6 Uhr früh 

begann die Vergnügungsfahrt mit 49 Teilnehmern über Grieskirchen, 

Schwanenstadt, Gmunden nach Bad Ischl. Von dort fuhr man mit der Seilbahn 

auf die Katrin. Zurück ging die Reise über die Burggrabenklamm über Attersee 

und Ried nach Antiesenhofen. Dort gab es im Gasthof Knechtelsdorfer ein 

geselliges Beisammensein. 

 

Kommandositzung 

Am 21.9.1981 fand im Gasthaus Reiterer eine Kommandositzung statt. 

1. Abrechnung des Feuerwehrausfuges 

2. Besprechung der Anmeldung in der Feuerwehrschule 

3. Kdt. Bogner rechnet ab und legt die Funktion zurück. 

 

Kommandositzung 

Am 28.9.81 fand im Gasthaus Reiterer eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdtstv. Mittermaier 

2. Bekanntgabe des Rücktritts von Kdt. Bogner 

3. Besprechung der Neuaufstellung: Kommandant wird Mittermeier, Bauer 

Rudolf wird Kdtstv., Heusl ist Kassier, Ellerböck wird 

Lotsenkommandant, Parzer wird Schriftführer. 

 

Kommandositzung 

Am 15.10.1981 fand im Gasthaus Reiterer eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt.Stv. Mittermaier 

2. Besprechung der Herbstübung, die am 25.10.1981 um 14 Uhr beim 

Gasthaus Reiterer stattfindet. 

3. Besprechung der Vorverlegung der Jahrehauptversammlung, die am 

22.11.1981 im Gasthaus stattfindet. 



4. Besprechung der Neuwahl 

5. Besprechung der Neubesetzung des Gruppenkommandanten durch 

Neuböck Gerhard. 

6. Besprechung der Heldenehrung am 8.11.1981 (Aufstellung um 8.45 Uhr 

beim Gasthaus Reiterer) 

7. Besprechung des Begräbnisses vom Bezirksehrenkommandant Palfinger 

in Schärding (Aufstellung um 13.30 Uhr beim Feuerwehrhaus) 

 

Herbstübung 

Am 25.10.1981 nhielt die Feuerwehr Taufkirchen um 14 Uhr Nachmittag ihre 

diesjährige Herbstübung ab. Unter leitung von Kdt. Stv. Mittermeier nahmen 

daran ca. 30 Kameraden teil. Brandobjekt wurde der Kirchenwirt Reiterer 

angenommen. Zur Brandbekämpfung wurde das Wasser der Vw.-Spritze von 

der Pram zum Brandobjekt befördert und weiters das Tanklöschfahrzeug vom 

Hydranten gespeist. 

Die Brandbekämpfung erfolgt mit 14 B-Schläuchen, 5 C-Schläuchen und 120 m 

Hochdruckschläuchen. Wegen der Überquerung der Bundesstrasse 129 war auch 

der Funk im Einsatz. 

Anschließend wurden noch die Friedhofswege gereinigt. Beim abschließenden 

gemütlichen Beisammensein im Gasthaus Reiterer bedankte sich Kdt.stv. 

Mittermeier für die gute Zusammenarbeit. 

 

Heldenehrung 

Am 8.11.1981 fand die Heldenehrung statt. Die Feuerwehrkameraden nahmen 

beim Kriegerdenkmal Aufstellung. Nach der Kranzniederlegung folgte das Lied 

„Der gute Kamerad“. Nachher folgte die Defilierung. Anschließend wurde der 

Gottesdienst gefeiert. 

 

Erweiterte – Ausschusssitzung 

Am 10.11.1981 fand im Gasthaus Aumayer eine erweiterte Ausschusssitzung 

statt. 

1. Begrüßung durch Kdt.stv. Mittermeier. 

2. Besprechung wegen Wahlausschuß, der aus Kalchgruber, Lukas, 

Kottbauer und Bauer Franz besetzt wird. 

3. Besprechung wegen Antrag des Mitgliedbeitrag 1982. Es bleibt bei 60 S. 

4. Besprechung der Hasenpartie mit Tombola die am 5.1.1982 im Gasthaus 

Aumayer stattfindet. Jedes Mitglied soll 20 S für die Unkosten die dabei 

entstehen zahlen. 

5. Besprechung der ÖBB Besichtigung in Linz 

 

Schriftführer       Kommandant 

Parzer Ludwig       Mittermeier Johann 

 

1982 



88. Jahreshauptversammlung 

Am 22.11.1981 hielt die Feuerwehr Taufkirchen im Gasthaus Aumaier ihre 88. 

Jahreshauptversammlung ab. Wegen des Rücktritts von Kommandant HBI Josef 

Bogner und wegen des Todes von Schriftführer AW Karl Dallinger eine 

ausserordentliche abgehalten. 

Kommandantstellvertreter OBI Mittermeier eröffnete die Versammlung und 

begrüßte die Feuerwehrkameraden und die Ehrengäste, im besonderen 

Bürgermeister Froschauer, die Vizebürgermeister Scheurecker und Hamedinger, 

den Bezirksfeuerwehrkommandant OBR Gehmaier und den 

Abschnittskommandanten BR Murauer. Nach dem Totengedenken folgten die 

Berichte die einen Überblick über die Monate seit der letzten 

Jahrehauptversammlung gaben. So verzeichnete die FF Taufkirchen 24 Einsätze 

technischer Art und 2 Brandeinsätze. Bei der Neuwahl übernahm Bürgermeister 

den Vorsitz. Die 54 wahlberechtigten Feuerwehrmänner wählten mit 53 gültigen 

Stimmen den OBI Johann Mittermeier zu ihren neuen Kommandant, BI Rudolf 

Bauer wurde mit 52 gültigen Stimmen zum Kommandantstellvertreter gewählt. 

Schriftführer wurde mit 53 Stimmen HLM Parzer Ludwig. Bürgermeister 

Froschauer bedankte sich für den reibungslosen Wahlablauf und der neue Kdt. 

HBI Mittermeier übernahm wieder den Vorsitz. BI Ellerböck wurde zum 

Lotsenkommandant und HBM Neuböck zum Gruppenkommandant ernannt. 

Wintersteiger Gerhard, Wintersteiger Josef, Beham Johann und Sekot Johann 

wurden als Probefeuerwehrmänner aufgenommen und gleichzeitig mit den 

Jungfeuerwehrmänner Bittner Rudolf, Hamedinger Franz und Neuböck Gerhard 

jun angelobt. Insgesamt zählt die FF Taufkirchen 96 aktive Mitglieder sowie 11 

Jungfeuerwehrmänner. Anschließend gratulierten Bezirkskommandant OBR 

Gehmaier und Abschnitskommandant BR Murauer in Ihren Referaten den 

neugewählten und neuangelobten. Weiters bedauerten die beiden Referaten den 

Abtritt des Kdt. Bogner, der seine Aufgaben in der 8 ½ jährigen Dienstzeit 

bestens erfüllt hatte. Zum Abschluß bedankte sich Kdt. HBI Mittermeier für die 

Aufmerksamkeit und beendete somit die 88 Jahrehauptversammlung. 

 

Am 1.12.1981 fand ein technischer Einsatz statt. LKW wurde mit Zugmaschine 

und Seilwinde geborgen. Einsatzleiter war HBI Mittermeier Johann. 

 

Verbandssitzung 

Am 3.12.1981 fand im Gasthaus Stadler eine Verbandssitzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier 

2. Besprechung wegen Ablauf der Zeit bis zum Rücktritt des Kdt. Bogners. 

3. Besprechung wegen der Mitglieder die zur 25 oder 40 jährigen Dienstzeit 

geehrt werden. 

4. Besprechung wegen der Jahreshauptversammlung. Am 6. März Samstag 

20 Uhr beim Stadler Brauchsdorf FF. Am 20. März Samstag 20 Uhr beim 

Aumayr Laufenbach FF. 



5. Unter Allfälliges bedankte sich Kdt. Mittermeier für die Aufmerksamkeit 

und die Sitzung war somit beendet. 

 

Brand 

Am 4.12.1981 fand um 16 Uhr ein Brandeinsatz statt. Wegen der Überhitzung 

einer Selchkammer löste sich der Brand aus. Er wurde mit einem TLF 2000, mit 

einem 60 m Hoch-Druckschlauch und 3 leichten Atemschutzgeräte unter 

Kontrolle gebracht. Einsatzleiter war BI Ellerböck Franz. 

 

Erweiterte Kommandositzung 

Am 9.12.1981 fand im Gasthaus Reiterer eine erweiterte Kommandositzung 

statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier 

2. Bekanntgabe der Beschlüsse von der Verbandssitzung vom 3.12.1981. 

3. Auszahlung wegen Katastropheneinsätzen und Schulungen. 

 

Bezirkskommandantendienstbesprechung 

Am 12.12.1981 fand in Raab eine Bezirksdienstbeprechung statt. Der Kdt. 

Mittermeier, Kdt.-stv. Bauer und Schriftführer Parzer nahmen daran teil. 

Die wichtigsten Punkte waren: 

1. OBR Gehmaier über die vielen technischen Einsätze 

2. Bezirkstagung am 20.2.1982, 14 Uhr St. Ägidi 

3. Arbeitstagung am 5.2.1982 19 Uhr Andorf. 

 

Brand 

Am 17.12.1981  um 8.30 Uhr brach beim Maier in Jechtenham ein Brand aus, 

vermutlich durch Aschenlagerung. 6 Mann der FF Taufkirchen mit Einsatzleiter 

HFM Kalchgruber konnten den Brand bekämpfen. 

 

Hasenpartie 

Am 5.1.1982 fand im Gasthaus Aumaier eine Hasenpartie statt. Kdt. Mittermeier 

konnte viele Feuerwehrkameraden mit ihren Gattinnen begrüßen, unter anderen 

Bürgermeister Froschauer. Bauer Franz unterhielt die Anwesenden mit einem 

Diavortrag. Anschließend folgte noch ein gemütliches Beisammensein mit 

Musikbegleitung. 

 

Verbandssitzung 

Am 13.1.1982 fand im Gasthaus Aumaier eine Verbandssitzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier besonders Bürgermeister Froschauer 

2. Diskussion über die Verteilung des Budgets 1982 (70.000 S) 

Bürgermeister Froschauer konnte nicht alle Wünsche der verschiedenen 

Feuerwehren berücksichtigen, da nicht genug Geld vorhanden ist. 



3. Beschluß FF Taufkirchen 24.000 S, FF Laufenbach 25.000 S, FF 

Brauchsdorf 7.000 S, FF Pramau 7.000 S, FF Höbmannbach 7.000 S. Kdt. 

Mittermeier beendete die Sitzung und bedankte sich für das Erscheinen. 

 

Todesfall 

Am 17. Jänner ist im 70. Lebensjahr Alois Ritzberger Aichet gestorben. 

Ritzberger war Mitglied der Feuerwehr Brauchsdorf, an seinen Begräbnis 

beteiligten sich sehr viele Kameraden. 

 

Arbeitstagung 

Am 5.2. fand in Andorf eine Arbeitstagung statt, wo von der Feuerwehr 

Taufkirchen 9 Kameraden teilnahmen. 

 

Bezirkstagung 

Am 20.2.1982 fand in St. Ägidi eine Bezirkstagung statt, bei der 8 

Feuerwehrmänner und der Bürgermeister teilnahmen. Kdt. Mittermeier wurde 

von OBR Gehmaier den anderen Feuerwehren vorgestellt. 

 

Besichtigung der Schuhfabrik Högl 

Am 26.2. 1982 nachmittags besichtigten 24 Taufkirchner Feuerwehrkameraden 

und der Bürgermeister Froschauer die Schuhfabrik Högl. Der Obmann des 

Betriebsrates Beham begrüßte die Besucher. Anschließend führte Beham durch 

die Halle und erklärte ihnen wie sie sich bei der Brandbekämpfung verhalten 

sollten. Högl Josef sen. hielt einen Vortrag über das Werden der Schuhfabrik. 

Heute kann die Fabrik 700 Beschäftigte zählen. Anschließend gab es in der 

Kantine ein gemütliches Beisammensein mit Jause. 

 

Verbandssitzung 

Am 15.3. 82 fand im Gasthaus Stadler eine Verbandssitzung statt. Nach der 

Begrüßung durch Kdt. Mittermeier wurden folgende Punkte besprochen 

1. Die Frühjahrsübung findet am Samstag 17.4.82 um 12.00 Uhr beim 

Maadschmied in Laufenbach als Gemeinschaftsübung statt (Bei jeder 

Witterung). 

2. Besprechung der Feuerwehrfeste: Am 26.6.82 Münzkirchen mit Musik, 

am 4.7.82 findet in Sigharting eine Spritzen und Fahnenweihe statt, die 

Mascherl werden aus der Feuerwehrkasse bezahlt. 

3. Am Florianifest, 2.5.82 erfolgt die Verleihung der 25- und 40- jährigen 

Verdienstmedaillen 

4. Der diesjährige Feuerwehrball findet am Ostersonntag 11.4.82 im 

Gasthaus Stadler um 20.00 Uhr statt. 

5. Allfälliges: Kdt. Ortner gab bekannt dass die Kosten für Baugrund und 

Zeughausbau der Feuerwehr Brauchsdorf S 75.000 betragen. Kdt. 

Lindinger hat angeregt, die noch fehlenden S5.000 bei der Gemeinde zu 



beantragen. In der Diskussion wurde dies jedoch abgelehnt. Kdt. 

Mittermeier bedankte sich für das Kommen und schloß die Sitzung. 

 

Grundlehrgang 

Am Grundlehrgang vom 19.3.-20.3.82 nahmen folgende Kameraden teil. 

Wintersteiger Gerhard, Wintersteiger Josef, Beham Josef, Fink Fritz, Murauer 

Fritz, Hamedinger Franz. 

 

Funklehrgang 

Am 8.3. bis 12.3.82 nahm Mittermeier Josef beim Funklehrgang teil. Er schloß 

den Lehrgang sehr gut ab. 

 

Erweiterte Kommandositzung 

Am 19.3.82 fand im Gasthaus Reiterer Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier 

2. Besprechung der Höhe des Eintritts (S45) beim diesjährigen 

Feuerwehrball. 

3. Besprechung der Neueinteilung der Funkprobe, da sich Bogner Josef und 

Bogner Franz nicht daran beteiligen. 

4. Überprüfung des Tankwagens durch Bauer Fritz, Bauer Rudolf und 

Bachmaier Josef 

5. Vorschlag von Lukas Johann das Rüstfahrzeug nicht nur für technische 

Einsätze zu verwenden, sondern auch für Transporte oder 

Wettbewerbsbesuche zu verwenden. 

6. Kdt. Mittermeier bedankt sich für das Erscheinen. 

 

Kommandositzung 

Am 1.4.1982 fand im Gasthaus Stadler eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier 

2. Besprechung der Austeilung von den Einladungen und den Flugzetteln 

vom Feuerwehrball. 

3. Diskussion über die Einführung ein Atemschutzbuches und über die 

Sauberhaltung der Geräte im Zeughaus. 

4. Zusicherung des Geschäftsführer Pretzl, dass das Sommernachtsfest beim 

Lagerhaus stattfinden kann. 

5. Unter Allfälliges beendete Kdt. Mittermeier die Sitzung. 

 

Feuerwehrball 

Auch heuer fand wieder unser Feuerwehrball statt, wie alle Jahre am 

Ostersonntag den 11.4.1982. Er war gut besucht, 300 Karten wurden verkauft. 

Es spielten die Tanzkapelle Candies. 

 

Frühjahrsübung 

Am 17.4.1982 fand um 12.15 Uhr eine Gemeinschaftsübung in Laufenbach statt. 



Gleichzeitig hielt die FF Taufkirchen eine Alarmübung ab, bei der sich 30 

Feuerwehrmänner beim Feuerwehrhaus versammelten. Von dort fuhr sie 

gemeinsam mit dem Tank- und Rüstfahrzeug nach Laufenbach. Bei der Übung 

beteiligten sich die FF Taufkirchen, FF Laufenbach, FF Pramau, FF 

Höbmannsbach und die FF Brauchsdorf unter der Führung des Kdt. Auinger 

Laufenbach. 

Brandobjekt war das Bauernhaus Maadschmied, die umliegenden Nachbarn 

waren gefährdet und deshalb zu schützen. 

Der Tankwagen wurde von einem 200m entfernten Deich gespeist, diese 

Speisung wurde von den anderen FF getätigt. 

Die FF Taufkirchen setzte die VW-Spritze ein, die das Wasser vom 

Maadschmied erfolgte mit 9 B-Schläuche, 5 C-Schläuche und 75 m 

Hochdruckschläuche, 2 B Schläuche wurden bei diesem Einsatz beschädigt. 

Auch den Funkeinsatz übernahm die FF Taufkirchen. Nach einem reibungslosen 

Verlauf wurde die Geinschaftsübung um 13.15 beendet. 

Anschließend fand im Gasthaus Auinger eine Nachbesprechung des Verlaufs 

der gemeinschaftsübung statt. 

Kdt. Auinger konnte den Bürgermeister Froschauer und einen Vertreter des 

„Innviertler Monatsblattes“ begrüßen. Kdt. Auinger bedankte sich für die 

Aufmerksamkeit und beendete somit die Nachbesprechung. 

 

Lotsen und Nachrichten 

Am 19.4.-bis 21.4.1982 nahmen Ellerböck Franz und Bauer Franz am Lotsen 

und Nachrichtenlehrgang in Linz teil. 

 

Florianifeier 

Am 2. Mai 1982 fand die Florianifeier statt. Viele Feuerwehrkameraden nahmen 

daran teil. Nach dem Gottesdienst fand im Gasthaus Reiterer die Ehrung von 18 

Feuerwehrkameraden statt. 3 Kameraden wurde die 25-jährige 

Verdienstmedaille vom Bürgermeister Froschauer überreicht. Albenberger Josef, 

Tomandl Johann, Parzer Ludwig. Zur feierlichen Umrahmung spielte die 

Musikkapelle Taufkirchen. 

 

Verbandssitzung 

Am 11.5.82 fand im Gasthaus Auinger in Laufenbach eine Verbandssitzung 

statt. Kdt. Mittermeier begrüßt alle erschienenen Kameraden und 

Kommandanten. 

1. Besprechung über die Funktion der Funksteuerung die in Andorf statt 

fand. 

2. Kosten der Florianifeier, die auf die 5 Feuerwehren aufgeteilt wurden. 

3. Ausrückungen zu den Feuerwehrfesten nach Sigharting mit der 

Musikkapelle. 

4. Kdt. Mittermeier begrüßt den später eingetroffenen Kpm. Dantler 

Kdt. Mittermeier bedankte sich für das Kommen und beendete die Sitzung. 



 

Erweiterte Kommandositzung 

Am 16.5.1982 fand im Gasthaus Reiterer eine erweiterte Kommandositzung 

statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier. 

2. Besprechung der Verbandssitzung vom 11.5.1982 über Ausrückungen. 

3. Besprechung der Linzfahrt mit dem Rüstfahrzeug wo 10 Hackengurte 

gekauft wurden. 

4. Bericht von Ellerböck Franz über seinen Lotsen und Nachrichtenlehrgang. 

5. Unter „Allfälliges“ beendete Kdt. Mittermeier die Sitzung. 

 

Brand 

Am 15.5.1982 um 17 Uhr rückt die Feuerwehr Taufkirchen nach Steinbruck-

Bründl aus, wo das Bauernhaus Baumann brannte. 25 Mann der FF Taufkirchen 

nahmen mit dem TLF und dem Rüstfahrzeug daran teil. 

 

Atemschutzlehrgang 

Am 3. bis 6. Mai nahmen Hubauer Helmut und Wintersteiger Josef 

Atemschutzlehrgang in Linz teil. 

 

Technischer Lehrgang 

Am 17. bis 19. Mai 1982 nahmen Mittermeier Johann, Kalchgruber Josef und 

Gruber Johann in Linz teil. 

 

Am 20.5.1982 nahm 1 Gruppe der Taufkirchner Jungfeuerwehrmänner beim 

Bezirksjugendwettbewerb in Ried teil. 

Am 22.5.1982 nahmen 2 Gruppen der Taufkirchner FF beim Bezirkswettbewerb 

in Ried in Bronze teil. 

 

Brand 

Am 25.5.1982 wurde bei der Fa. Wienerberger AG in Andorf durch 

Schweißarbeit eine Tankexplosion verursacht. Die FF Taufkirchen rückte nach 

Verständigung vom OBR Gehmaier um 9.30 Uhr mit TLF und 5 Mann und half 

5 Stunden bei der Brandbekämpfung. 

 

Brand 

Am 27.5.1982 brannte in Andorfer Bahnhof ein Waggon, der mit Phosphor 

beladen war. 2 Tage lang waren 5 Taufkirchner Feuerwehrmänner in Einsatz, 

weil die Brandbekämpfung von Phosphor sehr schwierig ist, da giftige Dämpfe 

entstehen. 

 

Jungwettbewerb 

Am 13.6.1982 hat eine Jugendgruppe in Wesenufer teilgenommen. 

 



Wettbewerb 

Am 20.6.82 fand in Tumelsham der Bezirkswettbewerb, wo sich 3 Gruppen, 1 

Bronze-Silber und 2 in Bronze beteiligten. 

 

Todesfall 

Am 22. Juni 1982 ist Franz Eder langjähriger Kommandant der FF Brauchsdorf, 

nach langen schweren Leiden im 70. Lebensjahr gestorben. An seinem 

Begräbnis nahmen ungfähr 50 Kameraden teil. 

 

Am 26.6.1982 fand in Münzkirchen der Bezirkswettbewerb statt. Es nahmen 2 

Gruppen 1 in Bronze – Silber und 1 in Bronze teil. 

 

Ausrückungen 

Am 26.6.82 rückte die FF Taufkirchen zur Heldenehrung aus. Am 27.6.82 zum 

70-jährigen Jubiläum des Kameradschaftsbundes. Es beteiligten sich sehr viele 

Feuerwehrkameraden. 

 

Kommandositzung 

Am 2.7.1982 fand im Gasthaus Reiterer eine Kommandositzung statt. 

Begrüßung durch Kdt. Mittermaier. 

1. Besichtigung des neuen Lagerhauses wegen des diesjährigen 

Sommernachtsfestes. 

2. Besprechung des Sommernachtsfestes. 

3. Besprechung der Werbung über das Sommernachtsfest. Mittermaier 

bedankt sich und beendet somit die Kommandositzung. 

 

Am 4.7.1982 rückte die Feuerwehr mit der Taufkirchner Musikkapelle zu dem 

Feuerwehrfest in Sigharting aus. Es beteiligten sich 42 Feuerwehrkameraden. 

 

Wettbewerb 

Am 9.7.82 beteiligten sich beim Landeswettbewerb in Grieskirchen 3 Gruppen 1 

in Bronze und Silber, 1 in Bronze, 1 in Bronze Altersgruppe. 

Und am 10.7.82 die Jugendgruppe in Bronze. Alle 4 Gruppen bekamen für das 

erfolgreiche Abschneiden beim Bewerb eine Medaille. 

 

Erweiterte Kommandositzung 

Am 20.7.82 fand im Gasthaus Reiterer eine erweiterte Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier 

2. Verteilung der Plakate für die Werbung des Sommernachtsfestes. 

3. Die 2 Gruppen die beim Landeswettbewerb in Grieskirchen mitwirkten, 

bekommen die Bronze-Silber Medaillen und werden vom PFM zum FM 

befördert. Gruppenkommandant Neuböck bedankt sich über den 

reibungslosen Ablauf des Wettbewerbes bei den beiden Gruppen. 

4. Kdt. Mittermeier bedankt sich und beendet die Sitzung. 



 

Hallenfest 

Am 7. August 1982 fand im neuerbauten Lagerhaus in Haberdet das diesjährige 

Hallenfest statt. Kdt. Mittermeier begrüßte die Obmänner der verschiedenen 

Vereine und die Feuerwehrkommandanten. Das Hallenfest wurde sehr gut 

besucht. 

 

Todesfall 

Am 19. August 1982 ist Feuerwehrkamerad Alois Grüblinger Pensionist in 

Höbmannsbach im 75. Lebensjahre gestorben. Grüblinger war Mitglied der 

Feuerwehr Höbmannsbach. Beteiligten sich die Kameraden. 

 

Kommandositzung 

Am 19.8.1982 fand im Gasthaus Reiterer eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier. 

2. Besprechung über den Verlauf des Hallenfest und über die Einnahmen 

und Ausgaben. 

3. Besprechung über die Abschlussfeier am Samstag den 21.8.82 um 20 Uhr 

beim Gasthaus Reiterer. 

4. Besprechung über die Eintragung der Overall und Geräte in einer Liste. 

Mittermeier bedankt sich und beendet somit die Kommandositzung. 

 

Brand 

Am 20.8.1982 brach beim Ebner in Wagholming ein Getreidesilobrand aus, wo 

die Feuerwehr alarmiert wurde mit 4 Mann in Einsatz war. 

 

Abschlussfeier 

Am Samstag den 21.8.82 fand im Gasthaus Reiterer die Abschlussfeier im 

Hallenfest statt. Kdt. Mittermeier bedankt für die gute Zusammenarbeit. 

 

Wasserwehrübung in Schärding 

Am 24.8.82 fand vom 18.00 bis 20.00 Uhr beim Inn in Schärding eine 

Schlauchbootübung statt, die FF Schärding veranstaltete. Die FF Taufkirchen 

beteiligte sich mit 14 Mann. Die 12 Mann fuhren unter der Leitung von 

Gruppenkommandanten Neuböck und Lotsenkommandant Ellerböck. Kdt. 

Mittermeier war Einsatzleiter. Anschließend ein gemütliches Beisammensein. 

 

Todesfall 

Am 6. September 1982 ist Feuerwehrkamerad Leopold Fleckl, Pensionist aus 

Laufenbach, im 60 Lebensjahr gestorben. Fleckl war Mitglied der Feuerwehr 

Laufenbach. Viele Feuerwehrkameraden nahmen an seinem Begräbnis teil. 

 

Kommandositzung 

Am 16.9.82 fand im Gatshaus Reiterer eine Kommandositzung statt. 



1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier. 

2. Besprechung der Herbstübung die am 26.10.1982 beim Bauer in Aichberg 

um 13.30 Uhr stattfindet. 

3. Besprechung des Feuerwehrausflugs. 

4. Besprechung über ein Theaterspiel 

5. Besprechung des Wasserwehrwettbewerb, der am 25.9.1982 in Schärding 

stattfindet. 

6. Allfälliges: Besichtigung des Trockenwerks am 24.9.1982 . BI Bachmeier 

beteiligt sich mit 2 Gruppen am Deutschen Wettbewerb. 

7. Kdt. Mittermeier dankt für das Kommen und beendet somit die Sitzung. 

 

Todesfall 

Am 20. September 1982 ist Feuerwehrkamerad Konrad Demmelbauer im 77. 

Lebensjahr unerwartet gestorben. Konrad Demmelbauer war Mitglied der 

Feuerwehr Taufkirchen. 

Er war ausgezeichnet mit der 25- jährigen und 40- jährigen 

Erinnerungsmedaille. 1970 wurde er zum Ehrenmitglied ernannt. Am Begräbnis 

nahmen viele Kameraden teil. 

 

Trockenwerksbesichtigung 

Am 24.9.1982 besichtigte die FF Taufkirchen das Trockenwerk. 

Um 18.00 Uhr begrüßte der Leiter des Trockenwerks Dr. Spernbauer 45 

Feuerwehrkameraden. Anschließend führte er uns durch das ganze Werk. Die 

Feuerwehrkameraden achteten auf feuergefährliche Stellen und machten Dr. 

Spernbauer darauf aufmerksam. Auch die Notausgänge wurden besichtigt, damit 

wir im Ernstfall rasche Hilfe leisten können. Nach 2 Stunden war die 

Besichtigung beendet. 

Bei einer gemütlichen Jause Produkte der Schärdinger Molkerei und Bier wurde 

mit Dr. Vogl und Dr. Spernbauer von einer Großübung im Trockenwerk 

zusammen mit dem Roten Kreuz gesprochen. Zum Abschluß bedankt sich Kdt. 

Mittermeier für die Führung und die Bewirtung. 

 

Wettbewerb 

Am 16.10.1982 traten 1 Gruppe von der Feuerwehr Taufkirchen beim 

Wettbewerb in Bad Höhenstadt in Bayern teil. Bachmeier Josef Gold, Ortbauer 

Ferdinand Silber, Bachmeier jun. Bronze, Mittermeier Josef B, Hubauer Helmut 

B, Etzinger Ludwig B, Neuböck Gerhard B, Neuböck Christian B, Wiesbauer 

Josef B, Murauer B. 

 

Feuerwehrausflug 

Am 23. Oktober 1982 fand unser heuriger Feuerwehrausflug statt. Die Fahrt 

begann um 6.30 Uhr und führte über Linz ins Mühlviertel. Dort aßen wir in 

Ottensheim zu Mittag. Anschließend besichtigten wir den Kampstausee. Weiter 

ging unsere Reise in die Wachau. Dort war zum Abschluß unseres Ausflugs ein 



gemütliches Beisammensein in einem Weinkeller. Um 24 Uhr erreichte unsere 

fröhliche Runde wieder Taufkirchen. 

 

Funklehrgang 

Am 18.10. bis 22.10.1982 nahm Murauer Fritz und Wintersteiger Josef beim 

Funklehrgang teil. 

 

Herbstübung 

Am 26.10.1982 hielt die Feuerwehr Taufkirchen um 14 Uhr ihre diesjährige 

Herbstübung ab. Untere der Leitung von Kdt. Mittermeier nahmen daran zirka 

40 Kameraden teil, davon 6 Jungfeuerwehrmänner. Als Brandobjekt wurde der 

Bauer in Eichberg angenommen. Zur Brandbekämpfung wurde das Wasser von 

der Pram, 230 m mit VW Spritze und B-Schläuchen zum Tankwagen befördert. 

Von dort wurde die Brandbekämpfung mit Hochdruckschläuchen 

vorgenommen. Da die Zufahrt zum Brandobjekt behindert war, waren auch das 

Rüstfahrzeug und der Funk im Einsatz. 

In einen Teil des Brandobjektes waren Verletzte, die mit Hilfe von schweren 

Atemschutzgeräten geborgen wurden. Um 15 Uhr wurde die Übung beendet. 

Beim Gasthaus Aumaier bedankte sich Kdt. Mittermeier für das zahlreiche 

Erscheinen und beendete somit die diesjährige Herbstübung. 

 

Betriebfeuerwehrübung bei der Fa. Högl. 

Bei der Betriebsfeuerwehrübung der Fa. Högl, die am 27.10.1982 stattfand, 

waren Kdt. Mittermeier und Kdt.-Stv. Bauer eingeladen, um die 

Betriebsfeuerwehr zu beraten, wie sie in einen Brandfall vorgehen soll. 

 

Kommandositzung 

Am 29.10.1982 fand im Gasthaus Reiterer eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier 

2. Besprechung der F. und B.-Übung, die am 30.10.1982 in Gstötten 

stattfindet. 

3. Besprechung einer Trockenwerkübung, die am 5.11.1982 um 16 Uhr 

stattfindet. 

4. Besprechung einer Hasenparty, die wie jedes Jahr am 5. Jänner um 20.00 

Uhr in Gasthaus Reiterer stattfindet. 

5. Unter Allfälliges: ladt Gruppenkommandant Neuböck das Kommando 

ein, bei einer Nassübung teilzunehmen, die er mit den 2 

Wettbewerbsgruppen am 31.10.1982 um 14.00 Uhr vornimmt. 

6. Kdt. Mittermeier dankt für das Kommen und beendet somit die Sitzung. 

 

Nassübung 

Am 31.10.1982 fand 14 Uhr in Taufkirchen eine Nassübung statt. Die 2 

Wettbewerbsgruppen unter Leitung von Gruppenkommandant Neuböck nahmen 

daran teil. Auch das Kommando beteiligte sich an der Übung. 



 

Gemeinschaftsübung im Trockenwerk 

Am 5.11.1982 hielt die Feuerwehr Taufkirchen unter der Leitung von Kdt. 

Mittermeier zusammen mit den Roten Kreuz eine Gemeinschaftsübung im 

Trockenwerk ab. Um 15.55 Uhr wurde die Feuerwehr alarmiert und um 16 Uhr 

trafen 25 Feuerwehrleute mit dem TLF und dem Rüstfahrzeug beim 

Trockenwerk ein. Die Aufgabe der Feuerwehr war einen Ölbrand zu löschen 

und zwei Verletzte zu bergen. Die Tilgung des Ölbrandes wurde mit Hilfe von 

Schwerschaum vorgenommen. Zwei Männer übernahmen unter Einsatz von 

schweren Atemschutzgeräten die Bergung der beiden Verletzten. Die weitere 

Behandlung von diesen erfolgte durch das Rote Kreuz unter der Leitung von Dr. 

Vogl Bgm. Froschauer nahm die Einladung der Feuerwehr an und verfolgte die 

Übung mit großen Interesse. 

Um 17 Uhr wurde die Übung ohne besondere Zwischenfälle beendet. 

Im Gefolgschaftsraum des Trockenwerks gab es anschließend eine gemütliche 

Jause und Getränke. Danach bedankte sich Kdt. Mittermeier für die gute 

Zusammenarbeit und den reibungslosen Ablauf. 

Besonders hob es in seiner Rede Dr. Spernbauer, den Leiter des Trockenwerks, 

hervor, der die Übung überhaupt möglich gemacht hatte. 

 

Heldenehrung 

Am 7.11.1982 um 9 Uhr fand die diesjährige Heldenehrung statt. Es nahmen 

daran viele Kameraden teil. Nach der Kranzniederlegung des Kdt. Mittermeier 

spielte die Musikkapelle. Anschließend folgte die Defilierung. Nachher wurde 

der Gottesdienst gefeiert. 

 

Grundlehrgang 

Am Grundlehrgang von 12.-13.11.1982 nahmen folgende Kameraden teil. 

Gruber Johann, Neuböck Gerhard, Etzinger Ludwig, Tischlinger Günther, Sekot 

Johann, Ortbauer Gerhard, Espernberger Herbert. 

 

Verbandssitzung 

Am 22.11.1982 fand im Sitzungssaal der Gemeinde eine Verbandssitzung statt. 

1. Begrüßung durch Bürgermeister Froschauer. Er begrüßt alle 

Kommandanten und Feuerwehrkameraden und den 

Bezirkskommandanten Gehmeier. 

2. Besprechung des Bugets der 5 Feuerwehren. Feuerwehr Laufenbach 

bekommt ein Bergefahrzeug wegen der Lage an der Fernstrasse. 

3. Kdt. Mittermeier zählte die zahlreichen Einsätze, Wettbewerbe und 

Übungen auf. Die diesjährigen Ausgaben betragen 133.000 S. , jedoch der 

Zuschuß der Gemeinde beträgt nur 20.000 S. Anschließend folgte eine 

lange Diskussion. 

 

Bezirkskommandantendienstbesprechung 



Am 27.11.1982 fand in Münzkirchen eine 

Bezirkskommandantendienstbesprechung statt. Kommandant Mittermeier und 

Schriftführer Parzer nahmen daran teil. OBR Gehmaier begrüßte alle anwesende 

Teilnehmer der Tagung und zählte die zahlreichen Brand- und technischen 

Einsätze auf. 

 

Brand 

Am 3.12.1982 brach beim Schauer in Höbmannsbach ein Kaminbrand aus. er 

wurde durch Schäden des Kamins verursacht. Es nahmen daran 2 Mann teil. 

 

Kommandositzung 

Am 18.12.1982 fand im Gasthaus Reiterer eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier 

2. Besprechung über die Hasenpartie die am 5.1.1983 beim Reiterer 

stattfindet. 

3. Besprechung über die Jahreshauptversammlung die am 19.2.1983 um 

20.00 Uhr beim Reiterer stattfindet. Es erfolgt eine Neuwahl vom Kassier 

und Zeugwart. 

4. Neue Funkeinteilung 

5. Mitgliedsbeitrag 80 S 

6. Sommernachtsfest findet voraussichtlich am 9. oder 16. Juli 1983 statt. 

7. Unter Allfälliges beendet Kdt. Mittermeier die Sitzung. 

 

Verbandssitzung 

Am 30.12.1982 fand im Aumayer eine Verbandssitzung statt. 

1. Kdt. Mittermeier begrüßte alle Kommandos der Feuerwehren. 

2. Besprechung über die Termine der verschiedenen 

Jahreshauptversammlungen der Feuerwehren. 

3. Es wurde ein neuer Mitgliedsbeitrag von 80 S für 1983 beschlossen. 

4. Feuerwehr Laufenbach und Pramau einigten sich über den Termin der 

Bestellung der Feuerwehrfahrzeuge 

5. Unter Allfälliges beendet Kdt. Mittermeier die Verbandssitzung. 

 

Hasenpartie 

Am 5.1.1983 fand im Gasthaus Reiterer die diesjährige Hasenparty statt. 

Kdt. Mittermeier konnte viele Feuerwehrkameraden mit ihren Gattinnen und 

besonders die Jugend der Feuerwehr begrüßen, unter anderem Bürgermeister 

Froschauer. Anschließend folgte noch ein gemütliches Beisammensein mit 

Musikbegleitung. 

 

Besichtigung der Fa. Leitz 

Am 16.1.1983 um 14.00 Uhr trafen sich das Kommando und 

Jungfeuerwehrmänner 26 Mann beim Feuerwehrhaus. Vor der Abfahrt erklärte 

Gruppenkommandant Neuböck Gerhard die Funksteuerung. Anschließend 



fuhren sie zur Fa. Leitz nach Riedau, die der Gruppenkommandant Neuböck 

Gerhard organisierte. Kdt. Mittermeier bedankte sich beim Kdt. der BF. Leitz 

und beendete somit die Besichtigung. 

 

Erweiterte Kommandositzung 

Am 4.2.1983 fand im Gasthaus Reiterer eine erweiterte Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier 

2. Heusl Ferdinand der 15 Jahre lang Kassier war, gab seinen Rücktritt 

bekannt und schlug Johann Lukas als seinen Nachfolger vor. Als 

Wahlausschuß wurden Kalchguber, Haslberger und Ortbauer bestimmt. 

3. Als Eintritt für den Feuerwehrball wurden 50 S festgesetzt. 

4. Besprechung über das Theater 

5. Kdt. Mittermeier bedankt sich bei Lotsenkommandant Ellerböck, der 

einen neuen Kasten für das Feuerwehrhaus gemacht hat. 

6. Unter Allfälliges beendet Kdt. Mittermeier die Sitzung 

 

Kommandositzung 

Am 8.2.1983 fand im Gasthaus Reiterer eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier 

2. Besprechung der Beförderungen 

3. Besprechung über die Plakate für das Theater über den Eintritt 

Erwachsene 40 S, Kinder 20 S 

 

Kommandositzung 

Am 18.2.1983 fand im Gasthaus Reiterer eine Kommandositzung statt. 

Der wichtigste Besprechungspunkt war, dass die Kommandomitglieder 

nochmals gewählt werden müssen, da die letzte Jahreshauptversammlung nur 

außerordentlich war. 

 

Schriftführer     Kommandant 

Parzer Ludwig     Mittermeier Johann 

 

1983 

89. Jahreshauptversammlung 

Am 19.2.1983 fand im Gasthaus Reiterer die 89. Jahreshauptversammlung der 

FF Taufkirchen statt. 

Der außerordentlich (Versammlung) gewählte Kdt. Mittermeier eröffnete die 

Versammlung und begrüßte die Feuerwehrkameraden und die Ehrengäste BR 

Murauer, Bürgermeister Froschauer, Vizebürgermeister Scheurecker, 

Kapellmeister Dantler und die Kommandanten. 

Nach dem Totengedenken folgten die Berichte, die einen Überblick über die 

Monate seit der letzten Jahreshauptversammlung gaben. So verzeichnete die FF 

Taufkirchen in dieser Zeit 50 Einsätze technischer Art und 7 Brandeinsätze. Da 

die letzte Jahreshauptversammlung, bei der das Kommando neu gewählt wurde, 



nur außerordentlich war, erfolgte eine neuerliche Wahl, deren Vorsitz Bgm. 

Froschauer übernahm. Fast einstimmig wurden Johann Mittermeier zum Kdt. 

Bauer Rudolf zum Kdt.Stv., Bachmaier Josef zum Zugskommandanten, Parzer 

Ludwig zum Schriftführer, Tomandl Johann zum Zeugwart und Johann Lukas 

zum Kassier gewählt. 

Bgm. Froschauer bedankte sich für den reibungslosen Wahlablauf und bei Heusl 

Ferdinand, der 15 Jahre lang Kassier der FF Taufkirchen gewesen ist und nun 

zum EAW ernannt wurde. 

Anschließend erfolgte die Angelobung von 11 Feuerwehrmänner Murauer Fritz, 

Neuböck Christian, Tischler Günter, Reisinger Wolfgang, Espernberger Herbert, 

Etzinger Ludwig, Feldweber Günther, Ortbauer Gerhard, Hamedinger Franz, 

Wiesbauer Josef, Parzer Ludwig. 

Und 34 Beförderungen. Insgesamt zählt die FF Taufkirchen 112 Mitglieder. BR 

Murauer gratulierte in seinem Referat den Neugewählten, dem Neuangelobten 

und den Beförderten. 

Zum Abschluß bedankte sich Kdt. Mittermeier beim EAW Heusl für seine 

geleisteten Dienste während seiner langjährigen Tätigkeit als Kassier und hofft 

auf weitere gute Zusammenarbeit mit dem Kommando und dem neuen Kassier 

Johann Lukas 

Somit beendete Kdt. Mittermeier die 89. Jahreshauptversammlung. 

 

Todesfall 

Am 18. Februar 1983 ist Feuerwehrkamerad Josef Pichler Pensionist im 86. 

Lebensjahr gestorben. 

Er war langjähriges Mitglied der FF Höbmannsbach. 

 

Außerordentliche – Verbandssitzung 

Am 22.2.1983 fand eine außerordentliche Verbandssitzung statt. 

1. Kdt. Mittermeier begrüßte den OBR Gehmaier und alle Kommandanten 

der Feuerwehren. 

2. Besprechung über die Wahl bei der Jahreshauptversammlung. Kdt. Ortner 

beschwert sich über das Verhalten von BR Murauer bei der gewesenen 

Wahl. Doch OBR Gehmaier durch seine schlichtenden Worte die Lage 

wieder beruhigen. 

3. OBR Gehmaier bedankte sich für die Zusammenarbeit und Kdt. 

Mittermeier beendet somit die Sitzung. 

 

Brand 

Am 25.2.1983 um 22.30 Uhr brach in der Tischlerei Buchinger in Leoprechting 

ein Glimmbrand im Heizraum aus. Von den 10 Mann, die den Brand löschten, 

wurde Heusl Ferdinand durch einen Sturz auf eine Eisplatte am Hinterkopf 

verletzt. Die vermutliche Entstehungsursache war Verpuffung. 

 

Arbeitstagung 



Am 25.2.1983 fand in St. Marienkirchen die Arbeitstagung statt. Wo 9 Mann 

teilnahmen. 

 

Bezirkstagung 

Am 11.3.1983 fand in Raab die Bezirkstagung statt, bei der sich 14 Mann 

beteiligten. 

 

Theateraufführung 

Die Laienspielgruppe der Feuerwehr Taufkirchen führte das Volksstück is`Liserl 

vom Berghof“ auf. Die Aufführungen fanden am 13. März 1983 um 14.00 Uhr 

und um 20.00 Uhr und am 19.3. und 20.3.83 jeweils um 20.00 Uhr im Gasthaus 

Reiterer statt. 

Die Personen der Handlung und ihre Darsteller: Bauer Rudolf, Gallhamer 

Monika, Bauer Franz, Bauer Erika, Dantler Renate, Reisinger Alois, Neuböck 

Gerhard, Jansko Josef, Bauer Theresia, Souffleur Franz Ellerböck, Spielleitung 

Fink Fritz 

 

Feuerwehrball 

Am Ostersonntag, den 3.4.1983 fand unser diesjähriger Feuerwehrball statt. Er 

wurde sehr gut besucht. Es spielte die Tanzkapelle „The Candies“. 

 

Todesfall 

Am 3. April 1983 ist im 74. Lebensjahr Karl Schauer gestorben. Schauer war 

Mitglied der Feuerwehr Pramau. An seinen Begräbnis beteiligten sich viele 

Feuerwehrkameraden. 

 

Kommandositzung 

Am 7.4.1983 fand im Gasthaus Stadler eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier 

2. Bericht des Kassiers Johann Lukas über die Einnahmen und Ausgaben 

beim Theater und beim Feuerwehrball. 

3. Besprechung über eine Verbandssitzung am 10.4.83 und über die 

Frühjahrsübung. 

4. Kdt.-Stv. Bauer berichtet über das Kommandantenlehrgang und über den 

Einsatzleiterlehrgang. 

5. Besprechung über Ausrückungen zu Feuerwehrfesten. 

6. Diskussion über die Beitragseinhebung der Unterstützenden Mitglieder. 

Kdt. Mittermeier bedankt sich für die Aufmerksamkeit. 

 

Verbandssitzung 

Am 10.4.1983 fand im Gasthaus Stadler eine Verbandssitzung statt. 

1. Kdt. Mittermeier begrüßte Bürgermeister Froschauer, alle Kommandanten 

und das Kommandomitglied 



2. Kdt. Lindinger schlug vor, dass die Frühjahrsübung am 16. April um 13 

Uhr in Höbmannsbach stattfindet. 

3. Besprechung über die diesjährige Florianifeier die 8. Mai 1983 stattfindet. 

4. Besprechung über die Termine der Feuerwehrfeste. 

5. Bürgermeister Froschauer sprach über die Einteilung der Finanzierung 

6. Kdt. Mittermeier bedankte sich für das zahlreiche Erscheinen und 

beendete somit die Sitzung. 

 

Frühjahrsübung 

Am 16.4.1983 fand um 13 Uhr in Höbmannsbach eine Gemeinschaftsübung 

statt. 

An der sich die 5 Feuerwehren, die in 10 Minuten am Einsatzort waren 

beteiligten. Es waren 34 Mann von der FF Taufkirchen im Einsatz. 

Wasserentnahmestelle war der Höbmannbacher Biberbach. Als Brandobjekt 

wurde Lindinger in Feicht angenommen. Der Brand löste sich durch Blitzschlag 

aus. Da jedoch die Länge von der Entnahmestelle bis zum Brand 650m betrug 

wurden 5 VW Spritzen eingesetzt. Der Einsatz dauerte eine Stunde. Einsatzleiter 

war Kdt Lindinger. 

Anschließend bedankte sich Kdt. Lindinger für den reibungslosen Ablauf der 

Frühjahrsübung. 

 

Todesfall 

Am 25.April 1983 ist im 57. Lebensjahr Johann Ratzenberger gestorben. 

Ratzenberger war Mitglied der Feuerwehr Brauchsdorf. Am seinen Begräbnis 

beteiligten sich viele Feuerwehrkameraden. 

 

An einen Wissenstest in St. Ägidi am 30. April nahm die Jungfeuerwehr 

Taufkirchen mit 3 Mann mit guten Erfolg teil. 

 

Florianifeier 

Am 8. Mai 1983 rückte die Feuerwehr wie jedes Jahr zum Gottesdienst 

anlässlich der Florianifeier aus. 60 Kameraden nahmen daran teil. 

 

Kommandositzung 

Am 8. Mai 1983 fand im Gasthaus Aumayer eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier 

2. Besichtigung des Lagerhauses wegen des sommernachtsfestes, wurde der 

9. Juli festgesetzt. 

3. Für den Feuerwehrausfluges wurde der 23. Juli 1983 festgesetzt. 

4. Besprechung über die Ausrückungen nach Eggerding am 15.5. und nach 

Hauzenberg am 3.7.83. 

5. Besprechung über die Renovierungsarbeiten beim Feuerwehrhaus. 



6. Unter Allfälliges wurden besprochen Tanzmusik für das 

Sommernachtsfest und Schwierigkeiten wegen der Jugendgruppe. Kdt. 

bedankte sich für die Sitzung. 

 

Ausrückung 

Am 15.5.1983 rückte die Feuerwehr mit 18 Mann zur Tanklöschfahrzeugweihe 

nach Eggerding aus. Insgesamt mit den anderen Wehren 57 Mann. 

 

Atemschutzlehrgang 

Am 24.4. bis 28.4.83 nahm Wintersteiger Gerhard Atemschutzlehrgang in Linz 

teil. 

 

Todesfall 

Am 19.5.1983 ist im 77. Lebensjahr Franz Hörmannseder Schärdingerau 

gestorben. Hörmannseder war Mitglied der Feuerwehr Pramau. An seinen 

Begräbnis beteiligten sich viele Kameraden. 

 

Kommandositzung 

Am 9.6.1983 fand im Gasthaus Reiterer eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier, besonders begrüßt wurde 

Ehrenamtswalter Ferdinand Heusl. 

2. Besprechung des Hallenfestes und Festlegung der Tanzkapelle Hausruck 

Quintett. 

3. Der Feuerwehrausflug wurde für 23.7.1983 festgelegt und führt diesmal 

auf die Riesenalm bei Steinach-Irdning Steiermark. 

4. Ausgerückt wird zu den Feuerwehrfesten nach Suben am 26.6.83 und 

nach Hauzenberg bei Passau am 3.7.1983 (Fahrpreis nach Hauzenberg S 

50.- Abfahrt 8 Uhr). 

5. Kassier Lukas schließt die Bausteinaktion ab, woraus 1.600 S abgesendet 

werden konnten. 

6. Allfälliges. Diskussion über Nachwuchs der Jungfeuerwehrmänner. 

Probleme der Haussammlung im ISG-Bau. 

7. Kommandant Mittermeier bedankt sich und beendet die Sitzung. 

 

Wettbewerb 

Am 18.6.1983 fand in Neukirchen am Wald der Abschnittsbewerb statt. Wo 2 

Gruppen 1 in Bronze und eine in Bronze und Silber beteiligten. 

 

Atemschutzlehrgang 

Vom 6. bis 9 Juni 1983 nahm Egger Walter an einem Atemschutzlehrgang teil. 

 

Erweiterte Kommandositzung 

Am 22.6.1983 fand im Gasthaus Reiterer eine erweiterte Kommandositzung 

statt. 



1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier. 

2. Bericht von Egger Walter über den Atemschutzlehrgang den er besucht 

hat. 

3. Besprechung über das Sommernachtsfest. Einteilung der freiwilligen 

Helfer, Plakatverteilung, Flugzettelverteilung. 

4. Einhebung des Fahrpreises von S50.- für das Feuerwehrfest in 

Hauzenberg 

5. Kdt. Mittermeier bedankt sich und beendet die Sitzung 

 

Brand 

Am 22.6.1983 um 22.15 um 22.15 Uhr brach in Laufenbach beim Dandler ein 

Scheunenbrand aus. 15 Feuerwehrmänner beteiligten sich mit dem TLF an der 

Löschung des Brandobjektes. 

 

Wettbewerb 

Am 25.6.1983 fand in Suben der Abschnittswettbewerb statt. Wo 2 Gruppen 1 

in Bronze und 1 in Silber teilnahmen. Eine Gruppe erreichte den 8. Rang. 

 

Ausrückung 

Am 26.6.1983 rückte die Feuerwehr Taufkirchen zum 125 jährige 

Gründungsfest nach Suben aus. Woran 27 Feuerwehrmänner teilnahmen. 

 

Brand 

Am 26.6.1983 um 23.30 Uhr brach beim Wohnhaus der Familie Beham in 

Gadern, durch Blitzschlag ein Brand aus. Die Bewohner konnten nur noch im 

Nachthemd flüchten, denn das alte Holzhaus brannte total nieder. Die Feuerwehr 

Taufkirchen mit 25 Mann, dem TLF und dem Rüstfahrzeug bekämpfte den 

Brand. 

 

Wettbewerb 

Am 2.7.1983 fand in Stadl bei Engelhartszell der Bezirkswettbewerb statt. Wo 2 

Gruppen 1 in Bronze und eine Bronze und Silber teilnahmen. 

 

Ausrückung 

Am 3.7.1983 rückte die 65 Mnn starke Feuerwehr mit der Musikkapelle nach 

Hauzenberg zum 80 jährigen Gründungsfest zugleich Fahnenweihe aus. 

 

Hallenfest 

Am 9.7.1983 fand im Lagerhaus in Haberedt das diesjährige Hallenfest statt. 

Kdt. Mittermeier begrüßte den Bürgermeister Froschauer und die Obmänner der 

verschiedenen Vereine, und die Feuerwehrkommandanten. Es war leider nicht 

sehr gut besucht. 

 

Wettbewerb 



Am 9.7.1983 beteiligten sich beim Landeswettbewerb in Perg 2 Gruppen 1 in 

Bronze und eine in Silber teil. 

 

Abschlussfeier 

Die Abschlussfeier fand am 15.7.1983 beim Wintersteiger in Etzelsdorf statt. 

Gruppenkommandant Neuböck begrüßte die Bewerbsteilnehmer und das 

Kommando recht herzlich. Er bedankte sich bei den Jungfeuerwehrmänner für 

ihre fleißige Teilnahme an den Übungen. Hufnagl, Feldweber, Zauner, 

Wintersteiger Josef, Espernberger, Murauer Günther erhalten das Bronzene 

Leistungsabzeichen und Ortbauer, Wiesbauer, Reisinger und Wintersteiger Josef 

erhalten das Silber Leistungsabzeichen. Vom Gruppenkommandant Neuböck 

und Kdt. Mittermeier überreicht. 

 

Feuerwehrausflug 

Am 23. Juli 1983 fand unser heuriger Feuerwehrausflug statt. Die Fahrt begann 

um 6.15 Uhr und führte nach Windischgarsten, wo wir jausneten. Wir fuhren 

weiter nach Donnerbachwald, wo wir mit den Sessellift zum Mittagessen auf die 

Riesneralm fuhren. Dort wanderten wir 3 Stunden, dann gings wieder Richtung 

Heimat mit Zwischenstation Prameterhof. Wir kommen um 22.30 Uhr gut in 

Taufkirchen an. 

 

Ehrung 

Anläßlich des 80 –igsten Geburtstages des OAW Reisinger Karl, überreichte 

ihm Kdt. Mittermeier Johann einen Geschenkskorb und bedankte ihm für die 

Verdienste für die Feuerwehr. 

Reisinger Karl, geb. am 21.7.1903 trat am 20.5.1922 in die FF Taufkirchen ein. 

Er war 50 Jahre Zeugwart bei der FF und wurde deshalb am 1.7.75 zum OAW 

und Ehrenamtswalter ernannt. Reisinger hatte außerdem die 25 –jährige und 40-

jährige Verdienstmedaille, die Hochwassermedaille 1954 und die 

Bezirksauszeichnung der 3. Stufe. In der Zeit, in der Reisinger Karl Zeugwart 

war, überlebte er 3 Feuerwehrkommandanten. 

 

Ehrung 

Anläßlich des 85-igsten Geburtstages des HLM Ratzenberger Karl überreichte 

ihm Kdt. Mittermeier einen Geschenkskorb und dankte ihm für die langjährigen 

Verdienste für die Feuerwehr. Ratzenberger Karl, geb. am 18.7.1898 trat am 

1.1.1914 in die FF Schulleredt ein. Am 1.1.1956 übersiedelte er zur FF 

Taufkirchen. Am 16.3.1969 wurde er zum Ehrenmitglied ernannt. Außerdem 

hatte er die 25-jährige und die 40-jährige Verdienstmedaille. Ratzenberger Karl 

ist das älteste Mitglied der Feuerwehr und ist seit 70 Jahren Mitglied. 

 

Brand 

Am 9.8.1983 um 21.10 Uhr brach in Laufenbach beim Dantler ein 

Scheunenbrand us, in dem sich der Stall befindet. Die Rinder konnten 



rechtzeitig ausgebracht werden. 20 Feuewehrleute bekämpften mit TLF den 

Brand. 

 

Übung 

Wie jedes Monat fand auch im September eine Feuerwehrübung statt. Diesmal 

wurde ein Autobrand in der Werkstatt der Fa. Ettl angenommen. 20 Mann 

nahmen unter der Führung von Gruppenkommandant neuböck daran teil. 

 

Kommandositzung 

Am 08.09.1983 fand im Gasthaus Reiterer eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier 

2. An der Finanzierung der Fahrt zum Landeswettbewerb nach Perg beteiligt 

sich die FF Taufkirchen mit 300 S. 

3. Besprechung der Herbstübung die am 26.10.1983 um 13.30 Uhr beim 

Prader im Jechtenham stattfindet. 

4. Für Ende September oder Anfang Oktober wurde eine Alarmübung in der 

Schule geplant, um das Verhalten der Schüler im Ernstfall zu proben. 

5. Unter Allfälliges wird eine Überprüfung der Hydranten auf ihre 

Funktionsfähigkeit angeregt. 

6. Kdt. Mittermeier bedankt sich und beendet somit die Sitzung. 

 

Wasserwehrwettbewerb 

Am 18.9.1983 beteiligten sich beim Zillenwasserwettbewerb in Schärding 8 

Mann nahmen daran teil. 

 

Maschinistenlehrgang 

Am 28.9. bis 30.9.1983 nahmen Wintersteiger Josef, Neuböck Gerhard und 

Etzinger Ludwig teil. 

 

Vorbesprechung der Alarmübung 

Am Montag 3.10.1983 fand die Besprechung der bevorstehenden Alarmübung 

in der Schule Taufkirchen beim Stadler statt. Kdt. Mittermeier sowie die 

anwesende Lehrerschaft, insbesondere die Direktoren Dantler und Lehner. 

Anschließend führte Dir. Dantler die Anwesenden durch die Schule. 

 

Brand 

Wieder einmal musste die FF Taufkirchen nach Laufenbach ausrücken. Am 

4.10.1983 brannte ein Stallgebäude beim Egges, es beteiligten sich 20 Mann an 

der Brandbekämpfung mit dem TLF. Vermutliche Brandursache ist 

Brandstiftung. 

 

Alarmübung 

Am 7.10.1983 um 10 Uhr hielt die Feuerwehr Taufkirchen mit 21 Mann unter 

der Führung von Kdt. Mittermeier und Stellvertreter Bauer Rudolf eine 



Alarmübung in der Volks- und Hauptschule ab. Für die Brandbekämpfung 

wurde das TLF, das Rüstfahrzeug mit Anhänger und VW-Spritze  und eine 

Schiebeleiter verwendet. Das TLF wurde 3 B-Schläuche von der VW-Spritze 

mit Pramwasser gespeist. Von TLF aus wurden 5 C-Schläuche und 80 m 

Hochdruckschläuche zum Brandherd gelegt, der im 2. Stock der Hauptschule 

angenommen wurde. 3 Mann mit schweren Atemschutz nahmen die Bergung 

der Kinder über eine Schiebeleiter vor. Ein verletztes Kind wurde auf einer 

Bahre wegtransportiert. 

Anschließend fand unter der Leitung von Dir. Dantler eine kritische 

Nachbesprechung unter dem Beisein der Lehrerschaft und der Feuerwehrmänner 

statt. Zusammnenfassend kann gesagt werden, dass die Übung für alle 

zufriedenstellend verlief. 

 

Grundlehrgang 

Am Grundlehrgang vom 7.10.-8.10.1983 nahmen folgende Kameraden teil: 

Feldweber Günter, Murauer Günter, Reiterer Johann, Straif Manfred, 

Spitzenberger Hannes, Hufnagl Karl, Zauner Erwin, Brihacek Wolfgang, 

Roßdorfer Christian, Reisinger Wolfgang und Neuböck Christian. 

 

Begäbnis 

Am 15. Oktober 1983 ist Feuerwehrkamerad Franz Fischer im 73. Lebensjahr 

nach langen schweren Leiden gestorben. Fanz Fischer war Mitglied der 

Feuerwehr. Er war ausgezeichnet der 25 jährige Erinnerungsmedaille, 1953 bis 

1968 war er Kassier und 1968 wurde er zum Ehrenamtswalter ernannt. Am 

Begräbnis nahmen viele Kameraden teil. 

 

F. und B. Übung 

Am 15.10.83 beteiligten sich 3 Feuerwehrmänner mit dem Rüstfahrzeug an der 

Übung. 

Sie waren bei der Tankstelle in Jagern stationiert und hatten die Aufgabe der 

Sanitäter. 

 

Funklehrgang 

Vom 17.10.-21.10.1983 nahm Gruppenkommandant Neuböck beim 

Funklehrgang in Linz teil. 

 

Kommandositzung 

Am 29.10.1983 fand im Gasthaus Aumayr eine Kommandositzung statt. 

1. Begüßung durch Kdt. Mittermeier 

2. Beschlossen wurde die Anschaffung eines Feuerwehrbuches 

3. Besprechung über die Festlichkeiten des 90 jährigen Gründungsfest der 

FF Pramau. 

4. Gemeinschaftsübung im Frühjahr 1984 



5. Beratung über die Hasenpartie, den Feuerwehrball und über das 

Theaterspiel. 

6. Festgesetzt wurde der Preis für die Wasserversorgungen mit 90 S pro 

Tank. Kdt. Mittermeier bedankt sich und beendet somit die Sitzung. 

 

Herbstübung 

Am 26.10.1983 hielt die Feuerwehr Taufkirchen um 14 Uhr die diesjährige 

Herbstübung ab. Unter der Leitung von Kdt. Mittermeier und Kdt-Stv. Bauer 

nahmen 35 Kameraden teil. Als Brandobjekt wurde die Firma Lido Brader 

angenommnen. Wasserentnahmestelle war die Pram. Eingesetzt wurden das 

Rüstfahrzeug und die VW-Spritze, mit der über die Länge von 240 m der 

Tankwagen gespeist wurde. In der Halle wurden durch Kesselexpolsion 2 

Verletzte angenommen, die unter Verwendung der schweren Atemschutzgeräte 

geborgen wurden. Die Übung ist reibungslos verlaufen und wurde um 15 Uhr 

beendet. 

 

Heldenehrung 

Am 6.11.1983 um 9.30 Uhr fand die diesjährige Heldenehrung statt. Es nahmen 

viele Feuerwehrkameraden teil. Nach dem Gottesdienst folgte die 

Kranzniederlegung durch Kdt. Mittermeier. Anschließend folgte die Defilierung. 

 

Technischer Lehrgang 

Am 16.11. bis 18.11.1983 nahmen Wolfgang Brihacek und Günter Feldweber 

teil. 

 

Brand 

Am 23.11.1983 um 7 Uhr früh brach in Diersbach beim Zauner Froschau 4 ein 

Scheunenbrand aus. 4 Feuerwehrmänner beteiligten mit TLF. 

Entstehungsursache war Kurzschluß. 

 

Kommandositzung 

Am 29.11.1983 fand im Gasthaus Aumayr eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier 

2. Besprechung der für 1984 geplanten Veranstaltungen. 

3. Einbringung eines Kostenvoranschlages für Anschaffungen für das Jahr 

1984 in die Gemeinde. 

4. Bei der Monatsübung am 3.12.1983 werden alle Hydranten kontrolliert 

und darüber wird der Gemeinde Bericht vorgelgt. Kdt. Mittermeier 

bedankt sich und beendet somit die Sitzung. 

 

Bezirkskommandantendienstbesprechung 

Am 7.12.fand in Schärding eine Bezirkskommandantendienstbesprechung statt. 

Kdt. Mittermeier, Kdt-Stv. Bauer und Schriftführer Parzer nahmen daran teil. 

OBR Gehmaier begrüßte alle Kommandanten und Kommandomitglieder. 



Begräbnis 

Am 22. Dezember 1983 ist im 87. Lebensjahr Johann Hölzl gestorben. Hölzl 

war Mitglied der Feuerwehr Laufenbach. Am Begräbnis nahmen 100 

Feuerwehrmänner teil. 

 

Erweiterte Kommandositzung 

Am 29.12.1983 fand im Gasthaus Aumayr eine erweiterte Kommandositzung 

statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier 

2. Besprechung über die Hasenpartie und die nächste 

Jahreshauptversammlung die am 10. März stattfindet. Kdt. Mittermeier 

bedankte sich und beendet die Sitzung. 

 

Verbandssitzung 

Am 30.12.1983 fand im Gasthaus Auinger in Laufenbach eine Verbandssitzung 

statt. 

1. Kdt. Mittermeier begrüßte alle Kommandanten und die 

Kommandomitglieder. 

2. Besprechung des Mitgliedsbeitrag der wieder mit 80 S festgelegt wurde. 

3. Besprechung der Frühjahrsübung die heuer in Taufkirchen stattfindet. 

4. Die Termine der verschiedenen Jahreshauptversammlungen wurden 

festgesetzt. 

5. Besprochen wurde, dass im neuen Jahr nur 2-3 mal ausgerückt wird. 

6. Unter Allfälligen beendet Kdt. Mittermeier die Sitzung. 

 

Hasenpartie 

Am 5.1.1984 fand im Gasthaus Aumaier eine Hasenpartie statt. Kdt. Mittermeier 

konnte viele Feuerwehrkameraden mit ihren Gattinnen begrüßen, unter anderen 

Bürgermeister mit Gattin, Vizebürgermeister Hamedinger und Dir. Dantler. 

Anschließend folgte noch ein gemütliches Beisammensein. 

 

Arbeitstagung 

Am 13.1.1984 fand in St. Marienkirchen die Arbeitstagung statt, an der sich 7 

Mann beteiligten. 

 

Am 16.1. bis 20.1.1984 nahmen Mittermeier Josef und Neuböck Gerhard an 

einem Gruppenkommandantenlehrgang in Linz teil. 

 

Begräbnis 

Am 23. Jänner 1984 ist im 77. Lebensjahr Georg Freilinger gestorben. Freilinger 

war Mitglied der FF Brauchsdorf. Am Begräbnis nahmen 59 Kameraden teil. 

 

Kommandositzung 

Am 16.2.1984 fand im Gasthaus Aumayer eine Kommandositzung statt. 



1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier 

2. Besprechung über die Jahreshauptversammlung. Zur Kassaprüfung 

wurden Kalchgruber Josef und Gruber Johann bestimmt. Razenberger 

Karl wird eine Urkunde über 70 Jahre Feuerwehrdienst überereicht. 

Beförderung und Angelobung wurden durchgenommen. 

3. Besprechung der Frühjahrsübung und Gemeinschaftsübung am 14. April 

1984 um 13 Uhr. Brandobjekt ist das Lagerhaus in Haberedt. 

4. Die Termine für die Theateraufführungen wurde festgesetzt. Am 1. April 

1984 um 14 Uhr und um 20.00 Uhr und 7.4 und 8.4. 84 jeweils um 20.00 

Uhr 

5. Kdt. Mittermeier bedankt sich und beendet die Sitzung. 

 

Vom 20.2. – 22.2.1984 nahm Gruppenkommandant Neuböck sen. beim 

Einsatleiterlehrgang in Linz teil. 

 

Übung 

Am 3.3.1984 hielten die Jungen der Feuerwehr Taufkirchen mit 

Gruppenkommandant Neuböck eine Übung bei der Molkerei ab. Es wurde ein 

Autobrand und das Auslaufen von Ammoniak im Keller angenommen. Das 

Kommando nahm an der Übung teil. Dir. Hausleutner und der Obmann 

Wieshammer luden zu einer Jause ein. 

 

Bezirkstagung 

Am 29.3.1984 fand in Schärding eine Bezirkstagung statt. Bei der sich 12 

FF.Männer beteiligten. 

 

Schriftführer     Kommandant 

Parzer Ludwig     Mitteremeier Jihann 

 

1984 

 

90. Jahreshauptversammlung 

Am 10.3.1984 hielt die Feuerwehr Taufkirchen an der Pram ihre 90. 

Jahreshauptversammlung im Gasthaus Aumayer ab. 

Kdt. Mitteremeier eröffnete die Versammlung und begrüßte BR Murauer, 

Bürgermeister Froschauer, Vizebürgermeister Schwarz, Dir. Aichinger, Dir. 

Nöhhammer und die Kommandanten. 

Nach dem Totengedenken folgten die Berichte des Schriftführers Parzer, des 

Kassiers Lukas, des Zeugwartes Tomandl und des Gruppenkommandanten 

Neuböck, der sich besonders für die Jugend der FF einsetzt, die einen Überblick 

über die Monate seit der letzten Jahreshauptversammlung gaben. 

Die FF verzeichnete so 100 Technische und 13 Brandeinsätze. 

Anschließend folgten die Ehrungen, Angelobungen und Beförderungen. 



Kdt. Mittermeier überreichte Ratzenberger Karl eine Urkunde und bedankte ihm 

für seine 70-jährigen Dienst für die Feuerwehr. 

Nun folgte die Angelobung von 14 Feuerwehrmänner: Aumayer Herbert, Bauer 

Rudolf, Roßdorfer Christian, Bittner Andreas, Reiterer Johann, Beham Franz, 

Hufnagl Karl, Hamedinger Johann, Hutsteiner Max, Murauer Günther, Veits 

Ernst, Straif Manfred, Spitzenberger Johannes, Zauner Erwin und 19 

Beförderungen. 

Insgesamt zählt die Feuerwehr 124 Mitglieder, das bedeutet eine Steigerung um 

12 Mann. BR Murauer gratulierte in seinem Referat den Neuangelobten und den 

Beförderten und lobte die Zusammnenarbeit in der Feuerwehr Taufkirchen. 

Unter Allfälligen bedankte sich Kdt. Mittermeier bei den Anwedenden für die 

Aufmerksamkeit und beendet somit die 90. Jahreshauptversammlung. 

 

Erweiterte Kommandositzung 

Am 3.4.84 fand im Gasthaus Reiterer eine erweiterte Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier 

2. Besprechung über die Einteilung der Frühjahrsübung die am 14.4.84 

stattfindet. 

3. Der Feuerwehrball wurde wie alljährlich am Ostersonntag den 22.4.1984 

im Gasthaus Stadler festgesetz. 

4. Besprechung über das Sommernachtsfest, das heuer am 30. Juni 1984 

beim Gruber in Haberedt stattfindet. 

5. Neuböck Gerhard, Mittermeier Josef und Wintersteiger Josef wurde als 

Hilfe für den Zeugwart Tomandl bestimmt. 

6. Unter Allfälligen beendet Kdt. Mittermeier die Versammlung. 

 

Verbandssitzung 

Am 8.4.1984 fand im Gasthaus Stadler eine Verbandssitzung statt. 

Kdt. Mittermeier begrüßte die Kommandanten und die Kommandomitglieder. 

1. Einteilung der Feuerwehren bei der Frühjahrsübung. Die Verständigung 

erfolgt per Funk und Telefon. 

2. Es wurde beschlossen, dass 2 mal in diesem Jahr ausgerückt wird. 

3. Besprechung wegen Reparatur der Hydranten. 

4. Unter Allfälligen betonte Kdt. Mittermeier besonders die gute 

Zusammenarbeit zwischen den Feuerwehren und bedankte sich für das 

Kommen. 

 

Theateraufführung 

Die Laienspielgruppe der Feuerwehr Taufkirchen führte am Sonntag den 1. 

April um 14 und 20 Uhr, am Samstag den 7. April um 20 Uhr und am Sonntag, 

den 8. April ebenfalls um 20 Uhr, im Gasthaus Reiterer das Volksstück „Die 

Edelweißvroni“ auf. Das Theater wurde diesmal sehr gut besucht. Die Personen 

der Handlung und ihre Darsteller: Renate Dantler, Franz Bauer, Sepp Jansko, 



Erika Bauer, Monika Gallhammer, Matthias Straif, Rudolf Bauer und Alois 

Reisinger. 

Souffleur war Franz Ellerböck und die Spielleitung hatte Fink Fritz. 

 

Begräbnis 

Am 5. April ist im 75. Lebensjahr Karl Grammer gestorben. Grammer war 

Ehrenmitglied der Feuerwehr Laufenbach. An seinen Begräbnis beteiligten sich 

viele Feuerwehrkameraden. 

 

Am 11. April ist im 87. Lebensjahr Johann Denk gestorben. Denk war 

Ehrenmitglied der Feuerwehr Brauchsdorf. An seinen Begräbnis beteiligten sich 

viele Feuerwehrkameraden. 

 

Frühjahrsübung 

Am 14. April fand eine Gemeinschaftsübung, beim Lagerhaus in Taufkirchen 

statt. 

Die FF Taufkirchen hielt gleichzeitig eine Alarmübung ab. Sie verständigte die 

4 Feuerwehren per Funk und per Telefon. 

Brandobjekt war das Lagerhaus, beim dem gefährliche Stoffe, Kohlen, 

Kunstdünger und Zement bekämpft wurden. 

Unter der Leitung von Kdt. Mittermeier und Kdt.-Stv. Bauer Rudolf wurde von 

der 800 Meter entfernten Pram in Windten gespeist. Das Wasser wurde von der 

Entnahmestelle bis zum Brandobjekt mit 4 VW Spritzen befördert. Die FF 

Taufkirchen legte auch eine 2.350 m lange B-Leitung vom Hydranten des 

Trockenwerkes bis zum Tankwagen die Jugend unter Gkdt. Neuböck 

abgesichert haben. 

Die Einsatzleiterstelle war durch Lotsenkommandant Ellerböck besetz, der die 

Verkehrssicherung durch den Funk übernahm. 

Die FF Pramau übernahm die Sicherung der Tankstelle durch Schaum und 

Laufenbach setze im Falle eines Stromausfalles den Notstromaggregat ein. 

Wegen der giftigen Gase in der Lagerhalle wurden 3 Atemschutzgeräte von der 

FF Taufkirchen eingesetzt. Die Übung wurde um 14.30 Uhr mit Erfolg beendet. 

Kdt. Mittermeier konnte anschließend beim Gasthaus Reiterer Bürgermeister 

Froschauer, Vizebgm. Hamedinger und Postdir. Aichinger begrüßen. 

Kdt. Mittermeier beendet die Frühjahrsübung und bedankt für die zahlreiche 

Teilnahme. 

 

Feuerwehrball 

Am Ostersonntag den 22.4.1984 fand unser diesjähriger Feuerwehrball statt. Er 

wurde sehr gut besucht. Es spielte die Tanzkapelle The Candies. 

 

Fuchsjagd 



Am 5. Mai hielt die junge Feuerwehr eine Fuchsjagd mit ihren Mopeds ab. 

Veranstalter war der Gruppenkommandant Neuböck. Sieger wurde Wolfgang 

Reisinger, 2. Neuböck Christian und 3. Hufnagl Karl. 

 

Florianifeier 

Am 6. Mai 1984 fand die Florianifeier statt. 80 Feuerwehrkameraden nahmen 

daran teil. Nach dem Gottesdienst fand im Gasthaus Reiterer die Ehrungen von 

15 Feuewermännern. Loher Otto bekam die 25-jährige Dienstmedaille vom 

Bürgermeister Froschauer verliehen. Zur feierlichen Umrahmung spielte die 

Musikkapelle Taufkirchen. 

 

Todesfall 

Am 11. April 1984 ist im 78. Lebensjahr Johann Huber gestorben. Huber war 

Ehrenmitglied der Feuerwehr Laufenbach. An seinem Begräbnis beteiligten sich 

viele Feuerwehrkameraden. 

 

Besichtigung 

Am 25.5.1984 um 10 Uhr besuchte der Polytechnische Lehrgang der HS 

Taufkirchen mit Dir. Dantler und Fachlehrer Lehner das Feuerwehrhaus. Das 

Kommando der FF Taufkirchen zeigte den Schülern die Feuerwehrgeräte. 

Anschließend zahlte die FF den Schülern im Gasthaus Reiterer einen kleinen 

Imbiß. 

 

Atemschutzlehrgang 

Reisinger Wolfgang und Ortbauer Gerhard nahmen am 21.5.-24.5.84 in Linz 

beim Atemschutzlehrgang mit sehr gutem Erfolg teil. 

 

Wettbewerb 

Am 27.5.1984 nahmen 3 Gruppen (1 Bronze, 2 Silber) am 

Feuerwehrleistungsbewerb in Ried/Innkreis teil. 

 

Funkleistungsabzeichen 

Am 1.6.1984 bekamen Rudolf Bauer, Gerhard Neuböck sen., Josef Mittermeier 

und Murauer Fritz das Funkleistungsabzeichen in Bronze in Linz. 

 

Verbandssitzung 

Am 13.6.1984 fand im Gasthaus Reiterer eine Verbandssitzung statt. 

Kdt. Mittermeier begrüßte Bürgermeister Froschauer, Gemeindeangestellter 

Peterbauer, die Kommandanten und die Kommandomitglieder. 

1. Es wurde beschlossen, dass nur nach Aschenberg in St. Roman mit Musik 

ausgerückt wird. 

2. Zukünftig werden auch die anderen Feuerwehren (Pramau, Laufen...) auf 

den Einladung angeführt. 

3. Am 23. Juni findet in Brauchsdorf ein Ortsvergleichswettbewerb statt. 



4. Bgm. Froschauer bedankte sich für die Einladung und erklärte das Budget 

bereits ausgelastet ist und das somit keine weiteren Einkäufe möglich 

sind. 

5. Peterbauer beschloß, das zukünftige Bestellungsscheine für jegliche 

Ausgaben ausgestellt werden müssen. 

6. Kdt. Mittermeier bedankte für die Aufmerksamkeit und beendete somit 

die Verbandssitzung. 

 

Bewerbe 

Am 16.6.1984 fand in Gaspoltshofen ein Abschnittsbewerb statt, bei den sich 1 

Gruppe in Bronze und Silber und Jugendgruppe. Und am 17.6.1984 fand in 

Mettnach auch ein Abschnittswettbewerb statt, an der sich 2 Gruppen beteiligten 

1 Bronze und 1 Bronze und Silber. 

 

Erweiterte Kommandositzung 

Am 19.6.1984 fand im Gasthaus Reiterer eine erweiterte Kommandositzung 

statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier 

2. Besprechung über das Sommernachtsfest, Einteilung der freiwilligen 

Helfer, Plakatverteilung, Flugzettelverteilung und Werbung. 

3. Unter Allfälligen beendete Kdt. Mittermeier die Sitzung. 

 

Wettbewerb 

Am 23. Juni 1984 nahmen 2 Gruppen 1 Bronze und 1 Bronze und Silber am 

Bezirksleistungswettbewerb in Hartkirchen bei Eferding teil. 

 

Sommernachtsfest 

Am Samstag, den 30.6.1984 fand beim Uli in Haberedt das diesjährige 

tradionelle Sommernachtsfest statt. Kdt. Mittermeier begrüßte die Obmänner der 

verschiedenen Vereine und die Kommandanten. Heuer fand auch eine 

Troatkasten-Disko statt. Das Fest wurde sehr gut besucht. 

 

Wettbewerb 

Am 7.7.1984 fand in Riedau ein Bezirkswettbewerb statt. Bei den sich 1 Gruppe 

in Bronze, 1 in Bronze und Silber und Jugendgruppe teilnahmen. 

 

Leistungswettbewerb 

Vom 13.-14.7.1984 fand in Schwanenstadt der 22. Oberösterreichische 

Landesfeuerwehrleistungsbewerb statt. Es nahmen daran 2 Gruppen (1 in 

Bronze, 1 in Bronze und Silber) und 1 Jugendgruppe mit Erfolg teil. 

 

Ausrückung 



Am 15.7.1984rückte die Feuerwehr mit der Musikapelle nach St. Roman aus. 

Zum 80.jähriges Gründungsfest und Kleinlöschfahrzeugweihe(Aschenberg) 

insgesamt 50 Mann. 

 

Bezirkskommandantendienstbesprechung 

Am 18.7.1984 fand in Dorf an der Pram eine Kommandantendienstbesprechung 

statt. 

Kdt. Mittermeier, Kdt.Stv. Bauer und AW Parzer nahmen daran teil. 

 

Jugendlager 

Vom 19.7.-22.7.1984 fand in Mining, Bezirk Braunau ein Jugendlager statt. Die 

Jugendgruppe Taufkirchen mit dem Betreuer Ellerböck Franz konnten einen 5. 

Platz erreichen. 

 

Wettbewerb 

Am 11.8.1984 fand in St. Ädidi ein Abschnitts.- Nass-Wettbewerb statt. 2 

Gruppen der FF Taufkirchen konnten in Silber den 11. und in Bronze den 10. 

Rang erreichen. 

 

Verbandssitzung 

Am 13.8.1984 fand im Gasthaus Stadler eine Verbandssitzung statt. 

Kdt. Mittermeier begrüßte Kapellmeister Dantler, die Kommandanten und die 

Kommandomitglieder. 

1. Die Kosten für Begräbnisse wurden 800 S festgesetzt. 

2. Die Ausrückungen zu dem Feuerwehrfest in Pramau und zum Turnerfest 

wurden besprochen. 

3. Kdt. Mittermeier wurde zum Pflichtbereichskommandanten ernannt und 

die 4 Kommandanten zu den Stellvertretern. 

4. Es wurde besprochen, dass am 6. Oktober 1984 ein Pokalturnier zwischen 

den Feuerwehren stattfindet. 

5. Unter allfälligen beendet Kdt. Mittermeier die Sitzung. 

 

Abschlussfeier 

Am 14.8.1984 im Gasthaus Reiterer die Abschlussfeier vom Sommernachtsfest 

statt. 

Kdt. Mittermeier bedankte sich bei allen für die Hilfe. Anschließend folgte ein 

gemütliches Sauschädelessen. 

 

Ausrückung 

Am 26. August 1984 rückte FF Taufkirchen zum 90.-jährigen 

Gründungsjubiläum der FF Pramau aus. Es beteiligten sich 53 Mann. Es fand 

auch eine Kleinlöschfahrzeugweihe statt. 

 

Ausrückung 



Am 31.8.1984 fand in Taufkirchen die Heldenehrung der Turnvereins statt. 

Wobei sich die FF Taufkirchen beteiligte. 

 

Kommandositzung 

Am 10.9.1984 fand im Gasthaus Reiterer eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier 

2. Der Termin für die Herbstübung, am 26.10.1984 wurde festgesetzt. 

3. Es wurde besprochen, dass der Grundlehrgang vom 5.-6. Oktober 1984 

ist. 

4. Es findet zwischen den 5 Feuerwehren am 7. Oktober 1984 ein 

Fußballpokalturnier statt. Es wird kein Eintritt verlangt, es werden aber 

Würste und Bier verkauft. Den Wanderpokal den die Sieger erhalten, 

stiftet Bürgermeister Froschauer. 

5. Unter Allfälligen, betonte Kdt.-Stv. Bauer, dass die Batterie und 

Fahrtenbuch sorgfältig geführt werden sollen. Kdt. Mittermeier bedankte 

sich für das Erscheinen und beendete somit die Sitzung. 

 

Maschinistenlehrgang 

Beham Johann nahm am 19.9.-21.9.1984 in Linz beim Maschinistenlehrgang 

mit sehr guten Erfolg teil. 

 

Kommandositzung 

Am 2.10.1984 fand im Gasthaus Reiterer eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier 

2. Besprechung über die Einteilung beim Fußballturnier. Es werden auch 

Speisen und Getränke verkauft. 

3. Es wurde besprochen, wann die Herbstübung besichtigt wird. 

4. Unter Allfälligen wurde beschlossen, dass eine Gruppe das deutsche 

Bronze-Abzeichen erwirbt. Kdt. Mittermeier bedankt sich für das 

Kommen und beendet die Sitzung. 

 

Funklehrgang 

Vom 1.10.-5.10.1984 nahm in Linz Gerhard Tomandl beim Funklehrgang mit 

sehr guten Erfolg teil. 

 

Trauersitzung 

Am 5.10.84 fand im Gasthaus Reiterer eine Trauersitzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier 

2. Besprechung vom Begräbnis des Feuerwehrkameraden langjähriges 

Mitglied und Ehrenmitglied Franz Gruber wegen Leichenträger. 

 

Grundlehrgang 

Am Grundlehrgang vom 5.10.-6.10.1984 nahmen Wiener Anton und Veits Ernst 

in St. Roman teil. 



 

Todesfall 

Am 5. Oktober 1984 ist Feuerwehrkamerad und Ehrenmitglied der Feuerwehr 

Taufkirchen Franz Gruber in Haberdt im 75. Lebensjahr nach langen schweren 

Leiden gestorben. Er war ausgezeichnet der 25 jährige und 40 jährige 

Erinnerungsmedaille, 1972 bis 1978 war er Lotsenkommandant. Am Begräbnis 

nahmen viele Kameraden teil. 

 

Bezirksübung 

Am 13.10.1984 beteiligten sich 3 Mann an der Bezirksübung in Krankenhaus 

Schärding. 

 

Bewerb 

Am 27.10.1984 erworben Hufnagl Karl, Wintersteiger Gerhard, Wintersteiger 

Josef, Zauner Erwin, Roßdorfer Christian, Ortbauer Gerhard Bronze und 

Hubauer Helmut Silber Bachmeier Josef Stufe III Gold in Bayern, Bad 

Höhenstadt. 

 

Herbstübung 

Am 26.10.1984 hielt die FF Taufkirchen um 14 Uhr die diesjährige Herbstübung 

ab. Unter der Leitung von Kdt. Mittermeier und Kdt.-Stv. Bauer nahmen 37 

Mann daran teil. Auch Vize-Bgm. Hamedinger war mit dabei. 

Als Brandobjekt wurde der Bauernhof Weidlinger in Taufkirchen angenommen. 

Zur Brandbekämpfung wurde das Wasser vom Rainbäckerbach mit 16 B-

Schläuchen und der VW Spritze über eine Länge von 300 m zum 

Tanklöschfahrzeug befördert. Von dort aus wurde mit C-Schläuchen und 

Hochdruckschläuchen die brennende Scheune bekämpft. Es wurden 3 schweren 

Atemschutzgeräte eingesetzt. Die Übung verlief reibungslos und wurde um 15 

Uhr beendet. 

Anschließend folgte gemütliches Beisammensein im Gasthaus Reiterer 

Kirchenwirt. 

 

Brand 

Am 1.11.1984 um 3 Uhr früh brach in Brunnedt beim Brunneder 

Höbmannsbach ein Zimmerbrand aus. 3 Feuerwehrmänner beteiligten mit den 

TLF und 3 schweren Atemschutz. Entstehungsursache ist Kaminüberhitzung. 

 

Kommandositzung 

Am 1.11.1984 fand im Gasthaus Reiterer eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier 

2. Besprechung der für 1985 geplanten Veranstaltungen und die nächste 

Hasenpartie die am 4.1.1985 stattfinden wird. 

3. die Bezirksfunkübung am 3.11.1984 statt. 

4. Es wurde besprochen ob heuer auch wieder Theater gespielt wird. 



5. Zukünftig werden wieder die Bezirkauszeichnungen für besondere 

Dienste verliehen. Kdt. Mittermeier bedankte sich und beendete somit die 

Sitzung. 

 

Todesfall 

Am 31. Oktober 1984 ist im 84. Lebensjahr Johann Lindlbauer gestorben. 

Lindlbauer war Ehrenmitglied der FF Höbmannsbach. Am Begräbnis nahmen 

viele Kameraden teil. 

 

Heldenehrung 

Am 4.11.1984 um 9.30 Uhr fand die diesjährige Heldenehrung statt. Es nahmen 

viele Feuerwehrkameraden teil. Nach dem Gottesdienst folgte die 

Kranzniederlegung durch Kdt. Mittermeier. Anschließend folgte die Defilierung. 

 

Jahresabschlussfeier 

Die Abschlussfeier mit Hasenpartie fand am 7.12.1984 beim Glas in Holzing 

statt. Kdt. Mittermeier begrüßte die Jungfeuerwehrmänner und das Kommando 

recht herzlich. Gkdt. Neuböck bedankte sich bei den Bewerbsgruppen für ihre 

fleißige Teilnahme an den Übungen. Anschließend ein gemütliches 

Beisammensein. 

 

Kommandositzung 

Am 13.12.1984 fand im Gasthaus Reiterer eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier 

2. Der Termin für die Hasenpartie wurde für den 4.1.1984 im Gasthaus 

Reiterer festgesetzt. Das Los kostet 10 S und das Hasenrichten 25 S. 

3. Am 28.12.1984 findet der Feuerwehrball in Teufenbach statt. Den man 

besuchen soll. 

4. Unter Allfälligen wurde die Schlauchpflege im Feuerwehrhaus und 

Aufladung von der TLF-Batterie besprochen. Kdt. Mittermeier bedankte 

sich und beendete somit die Sitzung. 

 

Verbandssitzung 

Am 30.12.1984 fand im Gasthaus Schneider in Laufenbach eine 

Verbandssitzung statt. 

1. Kdt. Mittermeier begrüßte alle Kommandanten und die 

Kommandomitglieder. 

2. Die Termine der verschiedenen Jahreshauptversammlung wurden 

festgesetzt. 

3. Auch Feste und Bewerb Gemeinschaftsübung wurden eingeteilt. 

4. Unter Allfälliges Kdt. Mittermeier bedankte sich für das zahlreiche 

Erscheinen und beendete die Sitzung. 

 

Hasenpartie 



Am 4.1.1985 fand im Gasthaus Reiterer eine Hasenpartei statt. 

Kdt. Mittermeier konnte viele Feuerwehrkameraden mit ihren Gattinnen 

begrüßen, unter anderen Bgm. Froscheuer, Vizebgm. Hamedinger und Sekretär 

Bubendorfer. Anschließend folgte noch ein gemütliches Beisammensein. 

 

Brand 

Am 10.1.1985 um 8 Uhr früh brach in Pramau beim Alois Schauer ein 

Kaminbrand aus. Und vernichtete das Auszughaus. 3 Feuerwehrmänner 

beteiligten mit den TLF und 2 schweren Atemschutz. Entstehungsursache ist bei 

minus 28 °C Kaminüberhitzung. 

 

Brand 

Am 14.1.1985 um 15 Uhr brach beim Högl ein Containerbrand aus. 2 

Feuerwehrmänner mit TLF und Schaum. Entstehungsursache Schweißabfälle. 

 

Brand 

Am 16.1.1985 brach beim Sanlader in Sundorf in Diersbach ein 

Heizungsraumbrand aus. 12 Feuerwehrmänner bekämpfen den Brand mit 

schweren Atemschutz. Entstehungsursache war Verpuffung. 

 

Arbeitstagung 

Am 1.2.1985 fand beim Putzinger in St. Marienkirchen die Arbeitstagung statt, 

an der sich 16 Mann beteiligten. 

 

Brand 

Am 3. Februar 1985 brach beim Heusl in der Wimm ein Glimmbrand aus, der 

das Schuhlager der Fa. Högl zum Teil vernichtete. Es wurden 3 schweren 

Atemschutz eingesetzt. Der Sachschaden betrug etwa 500.000 S. Es beteiligten 

sich 22 Mann. 

 

Kommandositzung 

Am 5.2.1985 fand im Gasthaus Reiterer eine Kommandositzung statt. 

1. Kdt. Mittermeier begrüßte die Kommandosmitglieder. 

2. Die Angelobung und Beförderungen, die bei der Jahreshauptversammlung 

durchgeführt werden, wurde besprochen. 

3. Folgende Veranstaltungen wurden besprochen: Theater, Feuerwehrball 

und über das Sommernachtsfest wegen der Tanzmusik. 

4. Unter Allfälligen beendete sich bei den Anwesenden. 

 

Maschinistenlehrgang 

Ortbauer Gerhard nahm am 25.2.-27.2.1985 in Linz beim Maschinistenlehrgang 

mit sehr guten Erfolg teil. 

 

Feier 



Am 5. März 1985 fand beim Steininger eine Dankfeier wegen der erfolgreichen 

Brandbekämpfung des Lagerraumes der Firma statt. Die Firma Högl bedankte 

sich bei den Feuerwehrmännern und lud diese zu einer Jause im Gasthaus 

Reiterer ein. 

 

Der Schriftführer      Der Kommandant 

Parzer Ludwig      Mittermeier Johann 

 

1985 

91. Jahreshauptversammlung 

Am 9.3.1985 fand die 91. Jahreshauptversammlung der FF Taufkirchen im 

Gasthaus Reiterer (Kirchenwirt) statt. 

Kdt. Mittermeier eröffnete die Jahreshauptversammlung und konnte HAW 

Petershofer, Bgm. Froschauer, Vizebgm. Schwarz, Vizebgm. Hamedinger, Dir. 

Dantler, OSR Scheurecker, Dir. Aichinger, Dir. Nöhammer, Raika Obmann 

Winkelhammer und die Kommandanten der umliegenden Feuerwehren 

begrüßen. 

Nach den Totendedenken (Ehrenbrandinspektor Franz Gruber) folgten die 

Berichte des Schriftführers Parzer, des Kassiers Lukas, des Zeugwartes 

Tomandl, des Gruppenkommandanten Neuböck, des Jugendbetreuers Ellerböck 

und der Bericht des Kommandanten. Diese Berichte gaben den Anwesenden 

einen Rückblick auf die Monate vor der Versammlung. 

Die Feuerwehr verzeichnete 62 >Technische Einsätze und 12 Brandeinsätze. 

Anschließend folgten die Angelobung und Beförderungen. Kdt. Mittermeier 

lobte Lechner Rudolf und Weinhäupl Martin an und konnte 12 

Feuerwehrmänner befördern. Insgesamt zählte die Feuerwehr 126 Mitglieder, 

dies bedeutet eine Steigerung von 2 Mann zum Vorjahr. HAW Petershofer 

gratulierte den Angelobten und den Beförderten und lobte die gute 

Zusammenarbeit und Kameradschaft der Feuerwehr.  

Unter Allfälligen wurde über den Neubau des Feuerwehrhauses diskutiert, wo 

sich die beiden Parteien (ÖVP und SPÖ) nicht einig waren. 

Kdt. Mittermeier bedankte sich bei den Anwesenden für die Aufmerksamkeit 

und beendete somit die 91. Jahreshauptversammlung der Feuerwehr. 

 

Todesfall 

Am 8. März 1985 ist im 51. Lebensjahr Rudolf Gruber gestorben. Gruber war 

Mitglied der Feuerwehr Laufenbach. Am Begräbnis nahmen 40 Kameraden teil. 

 

Arbeitstagung 

Am 15.3.1985 fand in St. Marienkirchen beim Gasthaus Putzinger eine 

Arbeitstagung statt. An der sich 9 Mann beteiligten. 

Bgm. Froschauer bekam von LBD. Salcher und Bezirkshauptmann Dr. 

Kimberger die Bezirksauszeichnung Stufe I Gold überreicht. 

 



Theateraufführung 

Die Laienspielgruppe der Feuerwehr Taufkirchen führte am Sonntag den 17. 

März um 14 Uhr und 20 Uhr am Samstag den 23. März um 20 Uhr und am 

Sonntag den 24. März ebensfalls um 20 Uhr im Gasthaus Reiterer das 

Volksstück „Der Verflixte Hexenschuss“ auf. Die Personen der Handlung und 

ihre Darsteller: Bauer Rudolf, Dantler Renate, Bauer Teresia, Bauer Erika, 

Bauer Franz sen., Peterbauer Marianne, Bauer Franz jun. und Jansko Josef. 

Souffleur war Franz Ellerböck und Spielleitung hatte Fink Fritz. 

 

Gemeinderatssitzung 

Am 29.3.1985 fand eine Gemeinderatssitzung statt, in der über den Bau eines 

Feuerwehrhauses abgestimmt wurde. Für den Bau waren 8 Mandate (5 SPÖ und 

3 FPÖ). Somit wurde der Bau bewilligt. Am 30.3.1985 wurde die neue Zille mit 

3 Flaschen Sekt nach den Namen Gabi (Kirchenwirtin) getauft. 

Anschließend erfolgte die 1 Probefahrt auf der Pram. 

 

Todesfall 

Am 30. März 1985 ist im 41. Lebensjahr Anton Hufnagl gestorben. Hufnagl war 

Mitglied war Mitglied der Feuerwehr Höbmannsbach. Am Begräbnis nahmen 60 

Kameraden teil. 

 

Todesfall 

Am 30. März 1985 ist im 83.Lebensjahr Alios Pichler gestorben. Pichler war 

Ehrenmitglied Feuerwehr Brauchsdorf. Am Begräbnis beteiligten sich viele 

Kameraden. 

 

Feuerwehrball 

Auch heuer fand wieder unser Feuerwehrball statt. Wie alle Jahre am 

Ostersonntag 7. April 1985, ungefähr 270 Personen besuchten. 

 

Frühjahrsübung 

Am 13.4.1985 fand um 12 Uhr Glas in Schusteredt FF Pramau die 

Frühjahrsübung statt. 

Bei dieser Gemeinschaftsübung die mit einer Alarmübung abgehalten wurde 

beteiligten sich 95 Feuerwehrkameraden. Die FF Taufkirchen fuhr mit dem TLF 

mit dem Rüstfahrzeug und mit 26 Mann zum Einsatzort. Es wurde angenommen 

das ein PKW brannte und somit hatte Taufkirchen die Aufgabe die Scheune vom 

Funkflug zu schützen. Nach dem reibungslosen Ablauf der Übung, bei der auch 

BR Huber und Bgm. Froschauer dabei waren, fand beim Fischer in Inding eine 

Nachbesprechung statt. 

 

Funklehrgang 

Vom 15.4.-19.4.1985 nahm in Linz Beham Johann beim Funklehrgang mit 

vorzüglichen Erfolg teil. 



 

An einen Wissenstest am 20. April in Schärding nahm die Jundfeuerwehr 

Taufkirchen unter Jugendbetreuer Franz Ellerböck mit 2 Mann Ellerböck 

Günther und Straif Helmut mit guten Erfolg teil. 

 

Funkleistungsabzeichen 

Am 3. Mai 1985 bekamen Josef Mittermeier und Fritz Murauer das 

Funkleistungsabzeichen in Silber in Linz. 

 

Ausrückung zur Florianifeier 

Am 5. Mai 1985 fand die Florianifeier satt. 82 Feuerwehrkameraden nahmen 

daran teil. Nach dem Gottesdienst wurde im Gasthaus Stadler 1l Freibier 

getrunken wo die Jahreshauptversammlung der Musikkapelle stattfand. 

 

Kommandositzung 

Am 11. Mai 1985 fand im Gasthaus Reiterer eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier 

2. Die Pläne für das neue Feuerwehrhaus wurde besprochen und angeschaut. 

3. Die Ausrückung zum Feuerwehrfest nach Höcking und die Hochzeit des 

Kameraden Leidinger in Rainbach. 

4. Als Musik für das Sommernachtsfest am 29. Juni 1985 wurde das 

Grenzlandsextett festgelegt. 

5. Die Karten für die Kassierung der unterstützenden Mitglieder wurden von 

Kassier Lukas unter den Kommandomitglieder verteilt. 

6. Unter Allfälligen bedankte sich Kdt. Mittermeier besonders bei den 

Kommandomitliedern für den reibungslosen Ablauf und das zahlreiche 

Erscheinen und beendete somit die Sitzung. 

 

Kommandantendienstbesprechung 

Am 17. Mai 1985 fand in St. Roman eine Kommandantendienstbesprechung 

statt. Kdt.-Stv. Bauer und AW Parzer nahmen daran teil. 

 

Ausrückung 

Am 19.5.1985 rückte die Feuerwehr mit 28 Mann zur 75-jähriges Gründungsfest 

mit Fahrzeugweihe der FF Höcking unter Rainbach statt. 

Insgesamt mit den anderen Wehren 53 Mann. 

 

Todesfall 

Am 30. Mai 1985 im 73. Lebensjahr Alois Großfurtner gestorben. Großfurtner 

war Mitglied der Feuerwehr Laufenbach. Am Begräbnis nahmen 80 Kameraden 

teil. 

 

Hochzeit 



Die Feuerwehr Taufkirchen rückte am 1. Juni 1985 um 11.30 Uhr mit 25 Mann 

zur Hochzeit des Kameraden Leidinger Josef nach Rainbach aus. Es folgte ein 

gemütliches Beisammensein im Gasthaus Hauzinger. 

 

Atemschutzlehrgang 

Vom 28.5.-31.5.1985 nahmen Neuböck Gerhard und Roßdorfer Christian 

erfolgreich am schweren Atemschutzlehrgang in Linz teil. 

 

Kommandositzung 

Am 3.6.1985 fand im Gasthaus Reiterer eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier, der besonders EAW Heusl begrüßte. 

2. Es wurde über das Sommernachtsfest gesprochen. 

3. Es wurde besprochen, dass ein Nachwuchs für den Fähnrichposten 

gefunden werden muß. 

4. Unter Allfälligen beendete Kdt. Mittermeier die Kommandositzung und 

bedankte fürs Kommen. 

 

Todesfall 

Am 1. Juni 1985 im 61. Lebensjahr Franz Lindinger gestorben. Lindinger war 

Ehrenkommandantstellvertreter der Feuerwehr Höbmannsbach. Am Begräbnis 

nahmen viele Kameraden teil. 

 

Verbandssitzung 

Am 6. Juni 1985 fand im Gasthaus Schneider in Laufenbach eine 

Verbandssitzung statt. 

1. Kdt. Mittermeier begrüßte alle Kommandanten und die 

Kommandomitglieder. 

2. Es wurden Ausrückungen, Sommernachtsfeste und das Fußballtunier 

festgesetzt. 

3. Zu den Wettkämpfen nach Vöcklabruck am 21. Juli 1985 mit einem Bus, 

von der Raiffeisenkasse bezahlt, fahren die Feuerwehren. 

4. Unter Allfälligen wurden die Ausrückungen zu Festen der verschiedenen 

Festen diskutiert. Das Kommando der FF Taufkirchen ist nicht bereit die 

Fahne den anderen Feuerwehren für Ausrückungen zu borgen. Somit 

wurde die Sitzung abgebrochen und kam zu keiner Lösung. 

 

Besichtigung 

Am 12.6.1985 besuchte der Polytechnische Lehrgang der HS Taufkirchen mit 

Dir. Dantler und Fachlehrer Lehner das Feuerwehrhaus. Das Kommando der FF 

Taufkirchen zeigte den Schülern die Feuerwehrgeräte. Die jungen Leute waren 

sehr begeistert. 

 

Wasserwehrlehrgang 



Die Feuerwehrmänner Neuböck Christian, Zauner Erwin, Reisinger Wolfgang 

und Hufnagl Karl nahmen von 10.6.-11.6.1985 an einem Wasserwehrlehrgang 

in Linz mit ausgezeichneten Erfolg teil. 

 

Erweiterte Kommandositzung 

Am 18.6.1985 fand im Gasthaus Aumayer eine erweiterte Kommandositzung 

statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier. 

2. Besprechung des Sommernachtsfestes. Die Plakate und Flugzettel wurden 

verteilt, die Helfer wurden eingeteilt und die Preise wurden festgesetzt. 

3. Unter Allfälligen beendete Kdt. Mittermeier die Sitzung. 

 

Wasserwehrwettbewerb 

Am 22.6.1985 erworben in Bronze Reisinger Wolfgang und Hufnagl Karl in 

Wesenufer. 

 

Ausrückung 

Am 15.Juni rückte die Feuerwehr Taufkirchen zum Gründungsfest nach 

Lamprechten aus und am 30. Juni nach Brunnenthal zum 90-jährigen 

Gründungsfest und Fahrzeugweihe. 

 

Fußballtunier 

Am 29.Juni 1985 fand um 12 Uhr das Fußballtunier der % Feuerwehren am 

Sportplatz in Taufkirchen statt. Sieger wurde die FF Laufenbach vor der FF 

Pramau und vor FF Taufkirchen. 4. wurde FF Höbmannsbach und letzter FF 

Brauchsdorf. Anschließend bekam FF Laufenbach einen Wanderpokal vom Kdt. 

Mittermeier überreicht. Die Ehrung wurde beim Sommernachtsfest abgehalten.  

 

Sommernachtsfest 

Am Samstag den 29. Juni 1985 fand beim Uli in Haberedt das diesjährige 

Sommernachtsfest mit Troadkastendisco statt. Kdt. Mittermeier konnte 

zahlreiche Ehrengäste, die Kommandanten und Obmänner der verschiedenen 

Vereine begrüßen. Das Fest fand bei guter Witterung guten Anklang. 

 

Brand 

Am 5.7.1985 rückte die FF Taufkirchen unter OBI Bauer Rudolf mit 20 Mann 

zu den Großbrand nach Kopfing aus. Das Feuer richtete erheblichen Schaden an, 

der Tischlerei der Firma Josko. 

 

Bewerb 

Am 6.7.1985 hielt die Feuerwehr Brauchsdorf einen internen Wettbewerb ab, an 

dem die Feuerwehr Taufkirchen den 1. Platz belegte. 

 

Ausrückung 



Am 7.7.1985 rückte die FF Taufkirchen mit 29 Mann (von Taufkirchen 8) zum 

110-jährigen Jubileum der Feuerwehr Wesenufer aus. 

 

Kommandositzung 

Am 15.7.1985 fand im Gasthaus Aumayer eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier. 

2. Besprechung der Ausrückung nach Vocklabruck (Feuerwehrwettkämpfe). 

Den Bus bezahlt die Raiffeisenkasse. 

3. Das neue Feuerwehrbuch wurde vorgestellt. 

4. Der Zeughausbau wurde mit einer Kostenvoranschlag von ca. 2.000.000 – 

3.000.000,- genehmigt. 

5. AW Lukas gab einen Bericht über die Einnahmen und Ausgaben des 

Sommernachtsfestes. 

6. Unter Allfälligen beendete Kdt. Mittermeier . 

 

Bewerb 

Am 20.7. hielt die Feuerwehr Pramau einen internen Nassbewerb ab, an dem die 

Feuerwehr Taufkirchen den 4. Rang belegte. 

 

Feuerwehrolympiate 

Am 21. Juli 1985 fuhr die FF Taufkirchen zu den 8. Int. Feuerwehrwettkämpfen 

nach Vöcklabruck. 

 

Kommandositzung 

Am 23.7.1985 fand im Gasthaus Reiterer eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier 

2. Das Taggeld für Feuerwehrlehrgänge blieb bei 50.-. Der Zuschuß für 

Uniformen, wird dafür erhöht werden. 

3. Besprochen wurde der Grundlehrgang und der Landeswettbewerb in 

Wels. 

4. Unter Allfälligen beendete Kdt. Mittermeier die Sitzung und bedankte für 

das Kommen. 

 

Ausrückungen 

Am Freitag den 2. august rückte die FF Taufkirchen zur Heldenehrung der FF 

Laufenbach aus. Und am 4. August rückte die FF Taufkirchen zum 50-jährigen 

Jubiläum und Fahrzeug + Zeughausweihe der FF Laufenbach mit 50 Mann 

davon 20 Feuerwehrkameraden der FF Taufkirchen aus. 

 

Bezirkswettbewerb 

Am 31.8.1985 fand in Rainbach der Bezirkswettbewerb statt, an der sich 1 

Gruppe der FF Taufkirchen beteiligte. 

 

Ausrückung 



Am 1.9.1985 rückte die FF Taufkirchen mit der Musikkapelle zum 

Tanklöschfahrzeugweihe mit 42 Mann aus. Davon 21 von Taufkirchen. 

 

Trauersitzung 

Am 2.9.1985 fand im Gasthaus Reiterer eine Trauersitzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier 

2. Besprechung vom Begräbnis des Feuerwehrkameraden langjähriges 

Mitglied und Ehrenamtswalter Karl Reisinger wegen leichenträger 

3. Unter Allfälliges beendete Kdt. Mittermeier die Trauersitzung und 

bedankte fürs Kommen. 

 

Todesfall 

Am 2. September 1985 ist Feuerwehrkamerad und Ehrenamtswalter der 

Feuerwehr Taufkirchen Karl Reisinger Bachschwälln im 83. Lebensjahr 

gestorben. Er war 50 Jahre Zeugwart. Am 1.7.1975 Oberamtswalter und 

Ehrenamtswalter ernannt. Reisinger hatte außerdem die 25-jährige und 40 

jährige Verdienstmedaille, die Hochwassermedaille 1954 und die 

Bezirksauszeichnung 3. Stufe. 

Am seinen Begräbnis beteiligten seine Kameraden zahlreich. 

 

Ausrückung 

Am 8.9.1985 rückte die FF Taufkirchen zum 100 jährigen Jubiläum und 

Löschfahrzeugweihe nach Mitterndorf mit 42 Mann aus. Davon waren 12 Mann 

von der FF Taufkirchen. 

 

Leistungswettbewerb 

Am 14.9.1985 beteiligten sich beim Landeswettbewerb in Wels 1 Gruppe in 

Bronze und Silber teil.  

 

Kommandositzung 

Am 30.9.1985 fand im Gasthaus Aumayer eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier. 

2. Der Termin für die Herbstübung am 26. Oktober 1985 wurde festgestzt. 

3. Es wurde besprochen das der Grundlehrgang vom 4.-5. Oktober 1985 ist. 

4. Besprechung über den Bau des Feuerwehrhauses und die Bewilligungen 

für die Feuerwehrkurse. Kdt. Mittermeier bedankte sich und beendete 

somit die Sitzung. 

 

Grundlehrgang 

Am Grundlehrgang vom 4.10.-5.10.1985 nahm Bachmeier Josef in St. Roman 

teil. 

 

Zeughausüberprüfung 



Am 19.10. fand die Zeughausüberprüfung statt. BR Huber, BR Zöchling und BI 

Aschenbreiner überprüften die Fahrzeuge und Geräte. Der Zustand wurde als 

ordnungsgemäß befunden. 

 

Herbstübung 

Am 26.10.1985 hielt die Feuerwehr Taufkirchen um 14 Uhr ihre diesjährige 

Herbstübung ab. E sbeteiligten sich 40 Kameraden. Auch Vizebürgermeister 

Hamedinger und Postmeister Aichinger waren anwesend. 

Als Brandobjekt wurde das Bauernhaus Ebner in Wagholming angenommen. 

Die Maistrockenanlage brannte aufgrund einer Staubexplosion. 

Brandbekämpfung wurde das Wasser von der Etzelsdorfer Pram, 400 m mit 

einer VW-Spritze und 20 B Schläuchen zum Tankwagen befördert. Vom 

Tankfahrzeug wurde das Wasser mit dem Wasserwerfer und H-Druck-

Schläuchen zur Brandstelle geleitet. 

Um 14.45 wurde die Herbstübung nach einem reibungslosen Ablauf von Kdt. 

Mittermeier und Stellv. Bauer beendet. 

Es folgte eine Nachbesprechung im Gasthaus Aumayr. 

 

Lehrgänge 

Vom 28.-29.10.1985 nahmen Bauer Rudolf sen., Ellerböck Franz, Bauer Franz 

und Gruber Johann erfolgreich am Technischen Lehrgang II in Linz teil. 

 

Kommandantendienstbesprechung 

Am 31.10.1985 fand in Münzkirchen beim Kohlbauer eine 

Kommandantendienstbesprechung statt. Kdt. Mittermeier, Kdt-Stv. Bauer, 

Schriftführer Parzer und Gruppenk. Neuböck nahmen daran teil. 

 

Kriegertotengedenken 

Am 3.11.1985 um 9.30 fand die diesjährige Kriegertotengedenken statt. Es 

nahmen viele Feuerwehrkameraden teil. Nach dem Gottesdienst folgte die 

Kranzniederlegung durch Kdt. Mittermeier. Anschließend folgte die Defilierung. 

 

Kommandositzung 

Am 27.11.1985 fand im Gasthaus Reiterer eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier der besonders EAW-Heusl begrüßte. 

2. Folgende Veranstaltungen der FF Taufkirchen wurden besprochen: 

Feuerwehrball, Theater, Jahreshauptversammlung und der Termine für die 

Hasenparty wurde für den 5. Jänner festgelegt. 

3. Es wurde besprochen wer für die Bezirksauszeichnungen in Frage kommt. 

4. Unter Allfälligen beendete KDT: Mittermeier die Sitzung. 

 

Jahresabschlussfeier 

Die Abschlussfeier mit Hasenparty fand am 29.11.85 beim Glas in Holzing statt. 

Kdt. Mittermeier begrüßte die Jungfeuerwehrmänner und Betriebsobmann der 



Schuhfabrik Högl Beham Johann der im Auftrag der Firma den 

Jungfeuerwehrmännern Leibchen überreichte, recht herzlich. 

Anschließend lobte Gruppenkommandant Neuböck sen. die einzelnen 

Wettbewerbsgruppen und überrechte ihnen zum Dank schöne Pokale. Darauf 

folgte ein gemütliches Beisammensein, dass mit Musik umrahmt wurde. 

 

Gruppenkommandantenlehrgang 

Wintersteiger Josef nahm 2.12.-6.12.1985 in Linz beim 

Gruppenkommandantenlehrgang mit sehr guten Erfolg teil. 

 

Funklehrgang 

Wintersteiger Gerhard nahm 9.12.-13.12.1985 in Linz beim Funklehrgang mit 

sehr guten Erfolg teil. 

 

Todesfall 

Am 28.12.1985 im 24. Lebensjahr Ferdinand Reiterer war Mitglied der 

Feuerwehr Laufenbach. Am Begräbnis beteiligten viele Kameraden. 

 

Hasenparty 

Am 5.1.1986 fand im Gasthaus Aumayer eine Hasenparty statt. 

Kdt. Mittermeier konnte viele Feuerwehrkameraden mit ihren Gattinnen 

begrüßen, unter anderen Dipl. Ing. Schnetzinger Johann. Anschließend folgte 

noch ein gemütliches Beisammensein.  

 

Verbandssitzunf 

Am 6.1.1986 fand im Gasthaus Stadler eine Verbandssitzung statt. 

1. Kdt. Mittermeier begrüßte die Kommandanten und die 

Kommandomitglieder. 

2. Der gemeinsame Alarmplan wurde erstellt. 

3. Zu den Festen und Begräbnissen sollte wieder gemeinsam ausgerückt 

werden. 

4. Der Mitgliederbeitrag wurde für das 86 auf 100 S erhöht. 

5. Die Termine für die Jahreshauptversammlungen wurden festgelegt. 

6. Unter Allfälligen beendete Kdt. Mittermeier die Verbandssitzung und 

bedankte sich bei allen Anwesenden. 

 

Lehrgang für Tanklöschfahrzeugbesatzung 

Am 7.1. bis 9.1.1986 nahm Schmied Josef beim Tanklöschfahrzeugbesatzung 

mit sehr guten Erfolg teil. 

 

Gruppenkommandantenlehrgang 

Wiener Anton nahm 20.1.-24.1.1986 in Linz beim 

Gruppenkommandantenlehrgang mit sehr guten Erfolg teil. 

 



Arbeitstagung 

Am 7.2.1986 fand beim Putzinger in St. Marienkirchen die Arbeitstagung statt, 

an der sich 8 Mann beteiligten. 

 

Strahlenmesslehrgang 

Am 18.2.-21.2.1986 nahm in Linz Bachmaier Josef sen. beim 

Strahlenmesslehrgang teil. 

 

Todesfall 

Am 15. Februar 1986 im 90. Lebensjahr gestorben. Florian Kottbauer war 

Ehrenmitglied der Feuerwehr Pramau. Am Begräbnis nahmen 70 Kameraden 

teil. 

 

Bezirkstagung 

Am 14.3.1986 fand in St. Marienkirchen beim Putzinger die Bezirkstagung statt, 

bei der sich 7 Mann beteiligten. 

 

Kommandositzung 

Am 27.3.1986 fand im Gasthaus Reiterer eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier besonders begrüßt wurde 

Ehrenamtswalter Ferdinand Heusl. 

2. Es wurden folgende Punkte besprochen: der Feuerwehrball bei dem das 

Grenzlandsextett spielt, die Gemeinschaftsfrühjahrsübung die heuer am 

19. April 86 in Brauchsdorf ist, die Florianifeier die am 4. Mai 86 

abgehalten wird, das Sommernachtsfest, dass am 28. Juni 86 beim Uli in 

Haberedt stattfindet. Und die Durchführung der Beförderungen. 

3. Unter Allfälligen beendete Kdt. Mittermeier die Sitzung und bedankte 

sich für das Kommen. 

 

Feuerwehrball 

Am Ostersonntag den 30.3.1986 fand unser diesjähriger Feuerwehrball statt. 

Ungefähr 240 Personen besuchten den Ball. Es spielte die Tanzkapelle 

Grenzlandsextett. 

 

Lehrgang 

Vom 2.4.-4.4.1986 nahm Schlöglmann Alois am Technischen Lehrgang I in 

Linz teil. 

 

Erweiterte Kommandositzung 

Am 15.4.1986 fand im Gasthaus Reiterer eine erweiterte Kommandositzung 

statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier. 

2. Besprechung über die Gemeinschaftsfrühjahrsübung, die in Brauchsdorf 

stattfindet. 



3. Allfälligen beendete Kdt. Mittermeier bedankte sich für das Kommen. 

 

Frühjahrsübung 

Am 19. April 1986 hielten die Feuerwehren um 12 Uhr eine Alarmübun g in 

Brauchsdorf ab. Als Brandobjekt wurde der Lenzbauer in Steinberg 

angenommen. Einsatzleiter war Ortner Josef. Die FF Taufkirchen hatte die 

Funkleitstelle üben und sicherte den Wald und die Scheune vor dem Übergreifen 

des Feuers. Es wurden 2 Funkgeräte und eine Motorsäge eingesetzt. 

Anschließend holte die FF einen Verletzten, mit schwerem Atemschutz, aus dem 

Silo. Es beteiligten sich 40 Mann. Beim Steininger (Reiterer) wurde dann der 

reibungslose Ablauf der Übung besprochen. 

 

Atemschutzlehrgang 

Mittermeier Josef nahm am 21.4.-24.4.1986 in Linz beim Atemschutzlehrgang 

mit sehr guten erfolg teil. 

 

Kommandositzung 

Am 8.5.1986 fand im Gasthaus Aumayer eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier 

2. Es wurde die Jahreshauptversammlung besprochen die am 16.5.86 beim 

Aumayer stattfindet und der Mitgliedsbeitrag wird wie im Vorjahr wieder 

80 S betragen. 

3. Es wurden die Ausrückungen zu den verschiedenen Feuerwehrfesten 

besprochen. 

4. Unter Allfälligen beendete Kdt. Mittermeier die Sitzung und bedankte 

sich für das Kommen. 

 

Florianifeier 

Am 11. Mai 1986 rückte die Feuerwehr wie jedes Jahr zum Gottesdienst 

anlässlich der Florianifeier aus. 80 Kameraden nahmen daran teil. 

Anschließend wurden im Gasthaus Reiterer folgende Kameraden mit der 40-

jährigen Verdienstmedaille ausgezeichnet: Bubendorfer Hubert, Luger Karl und 

Straif Johann. 

Bürgermeister Hamedinger und Rumedtseder von der BH übernahmen die 

Ehrungen. 

 

Schriftführer      Kommandant 

Parzer Ludwig      Mittermeier Johann 

 

1986 

92. Jahreshauptversammlung 

 

Am 16.5.1986 fand die 92. Jahreshauptversammlung der FF Taufkirchen im 

Gasthaus Aumayer statt. 



Kdt. Mittermeier eröffnete die Jahreshauptversammlung und konnte 

Oberbrandrat Gehmeier, Brandrat Huber, Bürgermeister Hamedinger, 

Pressereferenten OSR Scheurecker und Dir. Aichinger, Dir. Nöhammer, 

Geschäftführer Raika Ebner und Raika Obmann Winkelhammer, Obmann der 

Musikkapelle Parzer und die Kommandanten der umliegenden Feuerwehren 

begrüßen. 

Nach dem Totengedenken folgten die Berichte des Schriftführers Parzer, des 

Kassiers Lukas, des Zeugwartes Tomandl, des Gruppenkommandanten Neuböck 

und des Kommandanten Mittermeier. Neuböck gab einen ausführlichen Bericht 

über Bewerbe und Schulungen der Jungfeuerwehrmänner. Anschließend folgten 

die Ehrungen und Beförderungen. Ehrenamtswalter Ferdinand Heusl bekam die 

40 jährige Verdienstmedaille überreicht, Stellvertreter Bauer Rudolf, 

Schriftführer Parzer, Kassier Lukas, Gruppenkommandant Neuböck Gerhard 

und Lotsenkommandant Ellerböck Franz bekamen die Bezirksauszeichnungen 

der 3. Stufe verliehen. Bachmaier Josef bekam die Auszeichnung der 2. Stufe 

und Kommandant Mittermeier die der 1. Stufe. Kommandant Mittermeier 

konnte ausserdem 34 Feuerwehrkameraden befördern. 

Die Feuerwehr verzeichnete 70 technische Einsätze und 8 Brandeinsätze. 

Der Mitgliederstand blieb seit der letzten Jahreshauptversammlung mit 126 

gleich. 

Oberbrandrat Gehmeier und Brandrat Huber gratulierten den Geehrten und 

Beförderten und betonten die gute Zusammenarbeit und die Kameradschaft der 

Feuerwehren. 

Unter Allfälligen hielt Bürgermeister Hamedinger einen Bericht in dem er den 

Geehrten und Beförderten gratulierte und den Bau eines Feuerwehrhauses in der 

wimm sicherte. 

Kdt. Mittermeier bedankte sich bei den Anwesenden für die Aufmerksamkeit 

und beendete somit die 92. Jahreshauptversammlung. 

 

Lehrgang 

Vom 20.-22.5.1986 nahm Lindlbauer Karl am Lotsen- und 

Verkehrsreglerlehrgang in Linz teil. 

 

Wettbewerb 

Am 24.5.1986 beteiligten sich 1 Gruppe in Bronze und 1 Gruppe in Silber bei 

der Frühjahrsmesse in Ried. 

 

Ausrückung 

Am 25.5.1986 rückte die Feuerwehren Taufkirchen mit 50 Mann zum 75. 

jährigen des Männergesangsverein aus. 

 

Brand 

Am 3.6. um 15 Uhr rückte die Feuerwehr Taufkirchen mit 14 Mann zum Brand 

bei der Firma Högl aus. Brandursache waren Schweißarbeiten. 



 

Wasserwehrwettbewerb 

Am 31. Mai 1986 erworben in Bronze Neuböck Christian, Mittermeier Josef, 

Hufnagl Karl, Reisinger Wolfgang und in Silber Hufnagl Karl, Reisinger 

Wolfgang in Engelhartszell. 

 

Funkleistungsabzeichen 

Beham Johann machte am 6.6.1986 das Funkleistungsabzeichen in Bronze in 

Linz. 

 

Kommandositzung 

Am 10.6.1986 fand im Gasthaus Reiterer eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier 

2. Folgende Punkte des Sommernachtsfestes wurden besprochen: 

Plakatverteilung, Einteilung der Helfer bei dem Fest und welche Speisen 

und Getränke angeboten werden. 

3. Unter Allfälligen beendete Kdt. Mittermeier die Sitzung und bedankte 

sich für das Kommen. 

 

Bewerb 

Am 14. Juni 1986 nahmen in Diersbach beim Abschnittsbewerb 1 Gruppe in 

Bronze und Silber teil. 

 

Ausrückung 

Am Sonntag den 15. Juni 1986 rückte die FF Taufkirchen zur Fahnensegung mit 

60 Mann nach Diersbach aus. 

 

Erweiterte Kommandositzung 

Am 18.6.1986 fand im Gasthaus Reiterer eine erweiterte Kommandositzung 

statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier 

2. Besprechung des Sommernachtsfestes: Die Plakate und Flugzettel wurden 

verteilt, die Helfer wurden eingeteilt und die Preise wurden festgesetzt. 

3. Unter Allfälligen beendete Kdt. Mittermeier die Sitzung. 

 

Ausrückung 

Am Sonntag den 22.6.1986 rückte die FF Taufkirchen zur 100 jährigen 

Feuerwehrhaus und Löschfahrzeugweihe mit 54 Mann nach St. Marienkirchen 

aus. 

 

Bezirkswettbewerb 

Am 28.6.1986 nahmen 2 Gruppen (1 Gruppe in Bronze und Silber) und 1 

Gruppe in Wesenufer beim Bezirkswettbewerb mit Erfolg teil. 

 



Sommernachtsfest 

Am 28.6.1986 fand das diesjährige Sommernachtsfest beim Uli in Haberedt 

statt. Das Fest wurde bei sehr schönen Wetter sehr gut besucht. 

 

Landeswettbewerb 

Am 5. Juli 1986 nahmen 2 Gruppen der FF Taufkirchen am Landeswettbewerb 

in Leonding in Bronze und in Silber teil. 

 

Ausrückung 

Am 4. Juli 1986 fand in Brauchsdorf der Ortsbewerb der 4 Feuerwehren statt. 

Die Gruppe der FF Taufkirchen konnte den Wanderpokal nicht verteidigen. Am 

6. Juli 1986 rückt die FF Taufkirchen zum 65. jährigen Jubiläum der FF 

Brauchsdorf mit Feuerwehrhaus und Fahrzeugsegnung mit 40 Mann aus. 

 

Bewerb 

Am 19.7.1986 hielt die Feuerwehr Pramau einen internen Nassbewerb ab, an 

dem die Feuerwehr Taufkirchen den 3. Rang belegte. 

 

Kommandositzung 

Am 20.7.1986 fand im Gasthaus Reiterer eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier. 

2. Besprechung über das Sommernachtsfest, die Ein- und Ausgaben wurden 

von Kassier Lukas bekannt gegeben. 

3. Der Plan von dem neuen Feuerwehrhaus wurde begutachtet. 

4. Am 31. August rückt die Feuerwehr zum Fest nach Schardenberg mit 

Musik aus. 

5. Der Alarmplan wurde auf den neuesten Stand gebracht. 

6. Unter Allfälligen beendete Kdt. Mittermeier die Sitzung. 

 

Abschlussfeier 

Am 1. August 1986 fand beim Uli in Haberedt für die geholfen haben eine 

Abschlussfeier statt. Kdt. Mittermeier bedankte sich bei allen für die Hilfe. 

 

Ausrückung 

Am Sonntag den 31.8.1986 rückte die FF Taufkirchen mit der Musikkapelle 

zum 110-jährigen Gründungsfest zur Fahnen und Zeughausweihe mit 60 Mann 

nach Schardenberg aus. 

 

Kommandositzung 

Am 11.9.1986 fand im Gasthaus Reiterer eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mitteremeier, besonders begrüßt wurde 

Ehrenamtswalter Heusl Ferdinand. 

2. Besprechung über das Fußballturnier am 20.9.1986 

3. Der endgültige Plan vom Feuerwehrhaus wurde begutachtet. 



4. Unter Allfälligen beendete Kdt. Mittermeier die Sitzung und bedankte 

sich für das Kommen. 

 

Fußballturnier 

Am 20.september 1986 fand um 12 Uhr das Fußballturnier der 4 Feuerwehren 

am Sportplatz in Taufkirchen statt. Sieger wurde die FF Laufenbach vor der FF 

Höbmannsbach und vor FF Taufkirchen und letzter FF Pramau. 

 

Lehrgang 

Vom 24.-25.9.1986 nahm Feldweber Günther am Technischen Lehrgang II in 

Linz teil. 

 

Kommandositzung 

Am 11.10.1986 fand im Gasthaus Reiterer eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier, besonders begrüßt wurde Betriebsrat 

Beham Johann. 

2. Beham Johann wurde zur Landesauszeichnung verliehen. 

3. Der Termin für die Herbstübung wurde für den 26.10.1986 festgelegt. 

Brandobjekt werden die ISG-Bauten sein. 

4. Unter Allfälligen (Termin der Besichtigung der Firma Högl) beendete 

Kdt. Mittermeier die Sitzung und bedankte sich für das Kommen. 

 

Herbstübung ISG-Bauten 

Am 26.10.1986 hielt die Feuerwehr Taufkirchen um 14 Uhr diesjährige 

Herbstübung ab. An der sich 29 Mann beteiligten. 

Brandobjekt waren die ISG-Bauten und es wurde ein Kellerbrand angenommen, 

bei dem auch Personen aus dem 2. Stockwerk mit der Schiebeleiter geborgen 

wurden. Mit schwerem Atemschutz wurden 2 Personen die versuchten den 

Brand zu löschen aus dem Keller gerettet. 

Das TLF wurde mit einem TS und dem Hydranten gespeist. Anschließend 

wurden mit 2 C-Schläuchen und Hochdruck das Wasser zum Brandobjekt 

befördert. Zum Abschluß der Übung erklärte Kdt. Mittermeier und Kdt.-Stv. 

Bauer die Handhabung des Feuerlöschers den Bewohnern. 

Die Abschlussbesprechung fand im Gasthaus Reiterer statt, bei der noch heftige 

über die Übung diskutiert wurde.  

 

Bewerb 

Am 25.10.1986 erworben Wintersteiger Gerhard, Wintersteiger Josef, Roßdorfer 

Christian, Etzinger Ludwig, Mittermeier Josef, Neuböck Gerhard Silber II 

Feldweber Günther, Reisinger Wolfgang und Espernberger Herbert Bronze, 

Bachmeier Josef Gold III in Bayern Bad Höhenstadt. 

 

Ausrückung 



Am 2. November 1986 fand die Kriegertotengedenken statt. Es rückten 80 

Mann, davon 29 Mann FF Taufkirchen aus. Nach dem Gottesdienst legte Kdt. 

Mittermeier einen Kranz nieder und anschließend folgte die Defilierung. 

 

Bezirksdienstbesprechung (Abschnitt) 

Am 7.11.1986 fand in Schärding (Bräustuberl) eine Bezirksdienstbesprechung 

statt, an der sich 5 Mann beteiligten. 

BR Huber begrüßte alle Kommandanten und Kommandomitglieder. 

 

Todesfall 

Am 11. November 1986 ist Kamerad Josef Daller in Taufkirchen nach längeren 

schweren Leiden im 75. Lebensjahr gestorben. Daller war Mitglied der 

Feuerwehr Taufkirchen, an seinen Begräbnis nahmen viele Kameraden teil. 

 

Jahresabschlussfeier 

Die Abschlussfeier mit Hasenpartie fand am 21.11.1986 beim Glas in Holzing 

statt. 

Kdt. Mitteremeier begrüßte das Kommando, Jungfeuerwehrmänner und 

Betriebsobmann Der Fa. Högl Beham Johann der im Auftrag den 

Jungfeuerwehrmänner Leibchen überreichte. 

Anschließend lobte Gkdt. Neuböck die einzelnen Wettbewerbsgruppen. Darauf 

folgte ein gemütliches Beisammensein, dass mit Musik umrahmt wurde. 

 

Kommandantendienstbesprechung 

Am 12.12.1986 fand in Dorf an der Pram eine 

Kommandantendienstbesprechung statt. Kdt. Mittermeier, Kdt.-Stv. Bauer und 

Schriftführer Parzer nahmen daran teil. OBR Gehmaier begrüßte alle 

Kommandanten und Kommandomitglieder. 

 

Kommandositzung 

Am 16.12.1986 fand im Aumayer eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier 

2. Der Termin für die Hasenpartie wurde für den 5.1.1987 festgelegt, für die 

Jahreshauptversammlung den 6.2.1987 und für den Feuerwehrball am 

Ostersonntag. 

3. Unter Allfälligen beendete Kdt. Mittermeier die Sitzung und dankte für 

das Kommen. 

 

Trauersitzung 

Am 28.12.1986 fand im Gasthaus Reiterer eine Trauersitzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier 

2. Besprechung vom Begräbnis des Kameraden den langjährigen Mitglied 

Karl Luger wegen Leichenträger. 

 



Todesfall 

Am 26. Dezember 1986 ist der Feuerwehrkamerad Bäckermeister Karl Luger im 

71. Lebensjahr verstorben. Luger war 41 Jahre Mitglied der Feuerwehr 

Taufkirchen. Außerdem die 25-jährige und 40-jährige Verdienstmedaille. An 

seinem Begräbnis nahmen 80 Kameraden teil. 

 

Hasenparty 

Am 5.1.1987 fand im Gasthaus Aumayer eine Hasenpartie statt. 

Kdt. Mittermeier konnte viele Feuerwehrkameraden mit ihren Gattinnen 

begrüßen, unter anderen Bürgermeister Hamedinger, Dipl. Ing. Schnetzinger 

und Dir. Dantler. Anschließend folgte noch ein gemütliches Beisammensein. 

 

Arbeitstagung 

Am 9.1.1987 fand in Willibald beim Gatshaus Ortner eine Arbeitstagung statt. 

An der sich 8 Mann beteiligten. 

 

Brand 

Am 10.1.1987 um 23.30 Uhr rückte die Feuerwehr mit TLF und 5 Mann zum 

Brand beim Hager in Maiberg in Diersbach aus. Brandursache war 

Kaminüberhitzung und das Brandobjekt war das alte Wohnhaus. 

 

Kommandositzung 

Am 1.2.1987 fand im Gasthaus Reiterer eine Kommandositzung statt. 

1. begrüßung durch Kdt. Mittermeier 

2. Es wurden die Ehrungen, Beförderungen und Angelobungen für die 

jahreshauptversammlung besprochen. 

3. Über den Bau eines Schlauchturms mit dem neuen Feuerwehrhaus wurde 

diskutiert. Die Feuerwehr kann mit der Gemeinde keine Einigung finden, 

die gegen den Bau eines Turms ist. 

4. Unter Allfälligen, nochmalige Diskussion über Schlauchturm, beendete 

Kdt. Mittermeier die Kommandositzung. 

 

Lehrgang 

Am 26.-30.1.1987 nahm in Linz Gerhard Neuböck beim 

Kommandantenlehrgang mit guten Erfolg teil. 

 

Schriftführer      Kommandant 

Parzer Ludwig      Mittermeier Johann 

 

1987 

93. Jahreshauptversammlung 

Am 6.2.1987 fand die 93. Jahreshauptversammlung der FF Taufkirchen im 

Gasthaus Reiterer statt. Kdt. Mittermeier eröffnete die Jahreshauptversammlung 

und konnte Brandrat Huber, Bürgermeister Hamedinger, Obmann der FPÖ 



Ratzenböck, Presserefernten OSR Scheurecker und Dir. Aichinger, Dir. 

Nöhammer, Geschäftführer Ebner und Raika Obmann Winkelhammer und die 

Kommandanten  der umliegenden Feuerwehren begrüßen. Nach dem 

Totengedenken folgten die Berichte des Schriftführers, Kassiers, Zeugwarts, 

Gruppenkommandanten und des Kommandanten. 

Anschließend folgten die Ehrungen, Beförderungen und Angelobungen. Stadler 

Johann wurde zum Ehrenmitglied ernannt und Ebner Eduard wurde angelobt. 

Außerdem wurden 7 Feuerwehrmänner befördert. 

Die Feuerwehr verzeichnete 83 technische Einsätze und 4 Brandeinsätze. 

Der mitgliederstand fiel von 126 auf 122 aktive Mitglieder. 

Brandrat Huber und Bürgermeister Hamedinger gratulierten den Beförderten, 

Angelobten und Geehrten und lobten die gute Zusammenarbeit in der 

Feuerwehr. Hamedinger sicherte außerdem in seinem Referat den Bau eines 

Feuerwehrturms zu. Die Feuerwehr muß jedoch eine beträchliche Eigenleistung 

bringen. Kdt. Mittermeier bedankte sich bei den Anwesenden für die 

Aufmerksamkeit und beendete somit den offiziellen Teil der 

Jahreshauptversammlung. 

 

Brand 

Am 11.2.1987 brach beim Harant in Wolfsedt in der Garage ein Brand aus. 

Brandursache war Benzinxplosion. Es nahmen daran 8 Mann teil. 

 

Lehrgang 

Vom 16.-20.2.1987 nahm Bachmaier Josef jun. am 

Gruppenkommandantenlehrgang in Linz teil. 

 

Trauersitzung 

Am 8.3.1987 fand im Gasthaus Reiterer eine Trauersitzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier. 

2. Besprechung vom Begräbnis des Feuerwehrkameraden den langjährigen 

Mitglied und Ehrenmitglied Karl Ratzenberger wegen Leichenträger. 

3. Pflege der Geräte und Jacken. 

4. Besprochen wurde der Feuerwehrball, das Sommernachtsfest am 27. Juni 

87 stattfindet. 

5. Unter Allfälligen beendete Kdt. Mittermeier die Sitzung und dankte für 

das Kommen. 

 

Todesfall 

Am 6. März 1987 ist der Feuerwehrkamerad und Ehrenmitglied Karl 

Ratzenberger im 89. Lebensjahr verstorben. Ratzenberger war 73 Jahre Mitglied 

der Feuerwehr Taufkirchen. Er war ausgezeichnet der 25 jährige und 40 jährige 

Verdienstmedaille. An seinem Begräbnis nahmen 52 Kameraden teil. 

 

Gruppenkommandantenlehrgang 



Wintersteiger Gerhard nahm am 9.3.-13.3.1987 in Linz beim 

Gruppenkommandantenlehrgang mit sehr guten Erfolg teil. 

 

Bezirkstagung 

Am 20.3.1987 fand im Willibald beim Ortner die Bezirkstagung statt. Bei der 

sich 6 Mann beteiligten. 

 

Umweltsäuberungsaktion 

Am 4.4.1987 fand in Taufkirchen eine Umweltsäuberungsaktion statt, an der 

sich viele Vereine und auch die Feuerwehr Taufkirchen mit 50 Mann beteiligten. 

Die Feuerwehr reinigte die Pram von Inding bis Etzelsdorf. Es waren auch 2 

Traktoren im Einsatz. Die Aktion fand großen Anklang und verlief reibungslos. 

 

Feuerwehrball 

Am Ostersonntag den 19. April 1987 fand unser diesjähriger Feuerwehrball 

statt. Ungefähr 300 Personen besuchten den Ball. Nebenbei veranstalteten wir 

ein Zimmergewehrschiessen, dass großen Anklang fand, da wir schöne und viele 

Preise hatten. Es spielte die Tanzkapelle Grenzlandsextett.  

 

Leistungsabzeichen in Gold 

Neuböck Gerhard sen. und Neuböck jun. haben am 24. April 1987 das 

oberösterreichische Leistungsabzeichen in Gold erworben. 

 

Brand 

Am 29.4.1987 um 23.15 rückte die Feuerwehr mit TLF und 15 Mann zum Brand 

beim Schneider Teuflau aus. Brandobjekt war ein Wohnhaus. 

 

Ausrückungen zur Florianifeier 

Am 3. Mai 1987 fand die Florianifeier statt. 80 Feuerwehrkameraden nahmen 

darn teil. Nach dem Gottesdienst wurde im Gasthaus Stadler wo die 

Jahreshauptversammlung der Musikkapelle stattfand. 

 

Kommandositzung 

Am 6.5.1987 fand im Gasthaus Reiterer eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier. 

2. Kassier Lukas gab einen Überblick über die Einnahmen und Ausgaben 

beim Feuerwehrball. 

3. Es wurde besprochen, dass Essl Josef 500 S von der Feuerwehr für die 

Uniform bekommt. 

4. Am 21. Juni 1987 rückt die FF mit Musikkapelle zum Feuerwehrfest nach 

Hof in Eggerding aus. 

5. Unter Allfälligen berichtete Gruppenkommandant Neuböck über das 

Leistungsabzeichen in Gold und Ellerböck Franz, Essl Josef und Gader 

Ernst günden wieder eine Jugendgruppe. 



Kdt. Mittermeier beendete die Sitzung und bedankte sich für das Kommen. 

 

Funkleistungsabzeichen in Silber und Gold 

Josef Mittermeier erwarb am 8.5.1987 in Linz 2 mal das 

Funkleistungsabzeichen in Silber und Murauer Fritz bestand das 

Funkleistungsabzeichen in Gold. 

 

Lehrgang 

Neuböck Christian nahm 11.-14.5.1987 beim Atemschutzlehrgang mit sehr 

guten Erfolg teil. 

 

Todesfall 

Am 20.Mai 1987 im 66. Lebensjahr Friedrich Peterbauer war Mitglied der 

Feuerwehr Brauchsdorf. Am Begräbnis nahmen 40 Kameraden teil. 

 

Verbandssitzung 

Am 25.5.1987 fand im Gasthaus Stadler eine Verbandssitzung statt. 

1. Kdt. mittermeier begrüßte alle Kommandanten und die 

Kommandomitglieder. 

2. Es wurden Ausrückungen Sommernachtsfeste festgesetzt. 

3. Es wurde beschlossen bei Ausrückungen von Begräbnissen 2 Getränke zu 

bezahlen. 

4. Unter Allfälligen Kdt. Mittermeier dankte für die Zusammenarbeit der 

Feuerwehren und beendete somit die Sitzung. 

 

Interner Bewerb 

Anläßlich des Sommernachtsfestes der Feuerwehr Prameu 31.5.1987 wurde ein 

Nassbewerb veranstaltet bei den 2 Gruppen der Feuerwehr Taufkirchen 

teilnahmen. Sie belegten den 2. und 3. Platz. 

 

Erweiterte Kommandositzung 

Am 2.6.1987 fand im Gasthaus Reiterer eiene erweiterte Kommandositzung 

statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier. 

2. Das Sommernachtsfest am 27. und 28.6.1987 wurde besprochen; Essen, 

Getränke, Musik, Kegelbahn, Lattenschießen und Jugendwettbewerb. 

Außerdem gibt es einen Frühschoppen mit Musik. 

3. Am Samstag den 6. Juni findet eine Monatsübung statt. Anschließend 

Abschluß im Gasthaus Reiterer. 

4. Unter Allfälligen beendete Kdt. Mittermeier die Sitzung. 

 

Maschinistenlehrgang 

Spitzenberger Johannes nahm am 1.6.-3.6.87 in Linz beim 

Maschinistenlehrgang mit sehr guten Erfolg teil. 



 

Lehrgang 

Vom 15.-17.6.87 nahmen Feldweber Günther, Murauer Günther und Reiterer 

Johann Lotsen und Verkehrsregler in Linz teil. 

 

Lehrgang 

Vom 15.-17.6.1987 nahmen Reisinger Wolfgang, Hufnagl Karl, Hamedinger 

Franz und Espernberger Herbert erfolgreich am Technischen Lehrgang I in Linz 

teil. 

 

Abschnittsbewerb 

Am 20.6.1987 nahmen 1 Gruppe und eine Jugendgruppe in Hof bei Eggerding 

teil. 

 

Ausrückung 

Am 21.6.1987 rückte die Feuerwehr Taufkirchen mit der Musikkapelle zum 

Feuerwehrhausweihe nach Hof in Eggerding mit 82 Mann aus. 

 

Sommernachtsfest mit Troadkasten-Disco 

Am Samstag und Sonntag der 27.-28.Juni 1987 fand beim Uli in Haberedt das 

Sommernachtsfest statt. Kdt. Mittermeier konnte zahlreiche Ehrengäste die 

Kommandanten und die Obmänner der verschiedenen Vereine begrüßen. 

Außerdem Attraktionen, die eigens errichtete Kegelbahn. Das Fest wurde bei 

sehr schönen Wetter sehr gut besucht. 

 

Interner Bewerb 

Anläßlich des Sommernachtsfestes der Feuerwehr Brauchsdorf den 3.6.1987 

wurde ein Bewerb veranstaltet. Bei dem 2 Gruppen eine Jugendgruppe und 

Bewerbsgruppe teilnahmen. 

 

Bewerb 

Am 4. Juli 1987 fuhr 1 Gruppe der FF Taufkirchen zum Bundesländer-

Feuerwehrleistungsabzeichen nach Melk in Niederösterreich. Und traten in 

Bronze und Silber an. 

 

Bewerb 

Am 10. und 11. Juli 1987 fand in Ostermiething der Oö. 

Landesfeuerwehrwettbewerb statt. Von der FF Taufkirchen beteiligten sich eine 

Jugendgruppe und eine Bewerbsgruppe erfolgreich daran. 

 

Abschlussfeier 

Am 17.Juli 1987 fand beim Uli in Haberedt für die geholfen haben eine 

Abschlussfeier statt. Kdt. Mittermeier bedankte sich bei allen für die Hilfe. 

 



Jugendlager 

Vom 15.7.-18.7.1987 fand in Ried ein Jugendlager statt. Die Jugendgruppe 

Taufkirchen mit dem Betreuer Mittermeier Josef und Essl Josef konnten einen 

13 Platz erreichen. 

 

Hochzeit 

Die Feuerwehr Taufkirchen rückte am 18. Juli 1987 um 14 Uhr mit 25 Mann zur 

Hochzeit des Kameraden Fritz Murauer in Taufkirchen aus. Es folgte 

gemütliches Beisammensein im Gasthaus Reiterer. 

 

Gemeinschaftsübung 

Am 1. August 1987 fand in Laufenbach eine Alarmübung statt. Brandobjekt war 

die Halle der Baufirma Alpine. Der Alarm wurde vom Bezirkskommando bei 

allen Feuerwehren um 12 Uhr ausgelöst. Die Feuerwehr Taufkirchen beteiligte 

sich mit Jugendgruppe und 22 Feuerwehrmännern, mit dem TLF und mit dem 

Rüstfahrzeug (mit VW Spritze). Von der FF Taufkirchen wurde ein Verletzter 

aus der Halle geborgen. Die Übung verlief reibungslos. 

 

Kommandositzung 

Am 26.8.1987 fand im Gasthaus Reiterer eine Kommandositzung statt. 

1. Kdt. Mittermeier begrüßte das Kommando 

2. Änderund der Planung des Zeughauses. 

3. Die Herbstübung findet voraussichtlich am 26. Oktober statt. 

4. Hochzeit des Feuerwehrkameraden Beham Johann der die Kameraden 

einlud. 

5. Besprochen wurde auch noch die Überprüfung von Feuerlöschern. 

6. Unter Allfälligen beendete Kdt. Mittermeier die Sitzung und dankte für 

das Kommen. 

 

Hochzeit 

Die Feuerwehr Taufkirchen rückte am 19. September 1987 um 14 Uhr mit 26 

Mann zur Hochzeit des Kameraden Johann Beham in Taufkirchen aus. 

 

Todesfall 

Am 21. September 1987 im 50. Lebensjahr gestorben. Georg Tischlinger war 

Mitglied der Feuewehr Laufenbach. Am Begräbnis beteiligten viele Kameraden. 

 

Feuerlöscherüberprüfung 

Am 26. September 1987 um 9 Uhr fand die Feuerlöscherüberprüfung statt. 

 

Hochzeitsfeier 

Am 26. September 1987 fand die Trauung des Feuerwehrkameraden Franz 

Hamedinger in der Pfarrkirche Taufkirchen statt. Die außerkirchliche Feier lud 

die Feuerwehrkameaden ins Gasthaus Stadler ein. 



 

Brand 

Am 28.9.1987 brach beim Pfaffenbauer (Dötzelhofer in Wimm) ein Brand aus. 

Das Brandobjekt war die Scheune und der Stall. Die Feuerwehr Taufkirchen 

rückte um 14.30 mit 20 Mann, TLF und mit dem Rüstfahrzeug aus und konnte 

Tiere aus den Feuer retten. Auch das Übergreifen des Feuers auf das 

Wohngebäude konnte verhindert werden. Die Feuerwehr Taufkirchen wurde 

von den 6 Feuerwehren der Umgebung unterstützt. Brandursache war 

Heuselbstentzündung. 

 

Erweiterte Kommandositzung 

Am 1.10.1987 fand im Gasthaus Stadler eine erweiterte Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier 

2. Dank an alle Beteiligten für den Einsatz. Diskussion über den Brand 

Pfaffenbauer. Feststellung in großen und ganzen war Einsatz 

zufriedenstellend. 

3. Die Herbstübung wurde beschlossen für den 26.10.87 

4. Kilometergeld wurde wieder mit 2 S festgelegt. 

5. Bezirkskommandant Gehmaier 30.9.87 zurückgetreten. Kanditaten Huber 

und Stafflinger. 

6. Allfälligen beendete Kdt. Mittermeier die Sitzung und bedankte sich für 

das Kommen. 

 

Herbstübung 

Am 26.10.1987 um 14 Uhr fand beim Aumaier (Bahnhofwirt) die diesjährige 

Herbstübung statt. Als Brandobjekt wurde das Gasthaus Aumaier angenommen. 

Es wurde versucht die Nebengebäude vor dem Übergreifen des Feuers zu 

schützen. Die Löschwasserversorgung erfolgte durch einen Hydranten. Von dem 

das Wasser TS mit 12 B-Schläuchen zum TLF befördert. Von dort wurde dann 

mit HD und C-Schläuchen und dem Wasserwerfer der Brand bekämpft. Mit 

schweren Atemschutz wurden Personen aus dem Gebäude beborgen. An der 

Übung beteiligten sich 30 Mann. Die Übung wurde von KDT. Mittermeier 

geleitet und verlief reibungslos. 

Anschließend wurde im Gasthaus Aumayer der Ablauf der Übung besprochen. 

 

Ausrückung 

Am 8.11.1987 um 9.30 Uhr fand die diejährige Kriegertotengedenken statt. Es 

nahmen 70 Feuerwehrkameraden teil. Nach dem Gottesdienst folgte die 

Kranzniedrelgung durch Kdt. Mittermeier. Anschließend folgte die Defilierung. 

 

Kommandositzung 

Am 17.11.1987 fand beim Reiterer eine Sitzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier 



2. Die Termine für das Sommernachtsfest am 25. Juni oder 2. Juli 1988 und 

für den Feuerwehrball am Ostersonntag wurden festgelgt. 

3. Der Budgetvorschlag für die Feuerwehr wurde besprochen. 

4. Der Termin für die Hasenpartie wurde für den 5. Jänner und die 

Wettbewerbsgruppe hat ihre Hasenpartie am 11.11.1987 festgelegt. 

5. Unter Allfälligen bedankte sich Kdt. Mittermeier für das Kommen und 

beendete die Sitzung. 

 

Verbandssitzung 

Am 01.01.1988 fand im Gasthaus Steiner in Laufenbach eine Verbandssitzung 

statt. 

1. Kdt. Mittermeier begrüßte alle Kommandanten und die 

Kommandomitglieder. 

2. Blätterausteilung der verschiedene Rufnummer 122. 

3. Termine der verschiedenen Jahreshauptversammlungen wurden 

festgesetzt. 

4. Es wurde beschlossen: Ausrückungen, Sommernachtsfeste. 

5. Florianifeier findet wieder mit der Jahrehauptversammlung der 

Musikkapelle statt. 

6. Unter Allfälligen Kdt. Mittermeier dankte für die Zusammenarbeit der 

Feuerwehren und beendete somit die Sitzung. 

 

Hasenpartie 

Am 5.1.1988 fand im Gasthaus Reiterer eine Hasenpartie statt. Kdt. Mittermeier 

konnte viele Feuerwehrkameraden mit ihren Gattinnen begrüßen unter anderen 

Bürgermeister Hamedinger, Dipl.Ing. Schnetzinger. Anschließend folgte noch 

ein gemütliches Beisammensein. 

 

Todesfall 

Am 3. Jänner 1988 im 78. Lebensjahr gestorben Alois Steinmann war 

Ehrenmitglied der Feuerwehr Brauchsdorf. An seinem Begräbnis beteiligten 

sich viele Feuerwehrkameraden. 

 

Kommandositzung 

Am 08.01.1988 fand im Gasthaus Reiterer eine Kommansitzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier. 

2. Die Jahreshauptversammlung wurde festgelegt, den 27.02.1988 beim 

Gasthaus Stadler um 19.30 Uhr. 

3. Besprechung der Neuwahl. 

4. Wahlbeisitzer wurden bestimmt. Schmid Josef, Wiener Anton und 

Schlöglmann Alois. 

5. Unter Allfälligen beendet Kdt. Mitteremeier die Sitzung. 

 

Arbeitstagung 



Am 15.01.1988 fand beim Friedl in St. Roman die Arbeitstagung statt, an der 

sich 11 Mann beteiligten. 

 

Lehrgang 

Essl Josef und Beham Johann nahmen am 18.1. – 22.1.1988 in Linz beim 

Gruppenkommandantenlehrgang mit sehr guten Erfolg teil. 

 

Kommandositzung 

Am 31.1.1988 fand im Gasthaus Reiterer eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier 

2. Es wurden die Neuwahlen, Ehrungen, Beförderungen und Angelobungen 

für die Jahreshauptversammlung besprochen. 

3. Unter Allfälligen beendete Kdt. Mittermeier die Sitzung und dankte für 

das Kommen. 

 

Lehrgang 

Neuböck Christian nahm am 15.02.-19.02.1988 in Linz beim 

Gruppenkommandanten mit vorzüglich teil. 

 

Schriftführer      Kommandant 

Parzer Ludwig      Mittermeier Johann 

 

 

1988 

94. Jahreshauptversammlung 

Am 27.02.1988 fand die 94. Jahreshauptversammlung der Feuerwehr 

Taufkirchen im Gasthaus Stadler statt. 

Kdt. Mittermeier eröffnete die Jahreshauptversammlung und konnte Brandrat 

Stafflinger Bürgermeister Hamedinger, Pressereferenten OSR Scheurecker, Dir. 

Aichinger und Raika Dir. Nöhammer, Geschäftf. Ebner, Obmann 

Winkelhammer und Dir. Dantler und die Kommandanten Kommandomitglieder 

der umliegenden Feuerwehren begrüßen. Nach den Totengedenken 

Ehrenmitglied Karl Ratzenberger, folgten die Berichte des Schriftführers, 

Kassiers, Zeugwartes, Zugkommandanten, Gruppenkommandanten, des 

Jugendbetreuers und des Kommandanten. 

Anschließend folgten die Ehrungen, Angelobungen und Beförderungen. 

Kdt. Mittermeier bedankte sich bei AW Tomandl für seine Dienste für die 

Feuerwehr . Tomandl war 15 Jahre Zeugwart und 10 Jahre Jugendbetreuer der 

FF Taufkirchen. 

Kdt. Mittermeier ernannte ihn zum Ehrenamtswalter. Bogner Josef wurde zum 

Ehrenhauptbrandinspektor ernannt und OLM Dötzlhofer Felix zum 

Ehrenmitglied. Angelobt wurden die Feuerwehrmänner Engertsberger Manfred, 

Froschauer Johann und Kalchgruber Wolfgang und Josef. Und 9 

Feuerwehrmänner wurden befördert. 



Die Feuerwehr verzeichnete 72 Technische uns 6 Brandeinsätze im vergangenen 

Jahr und der Mitgiederstand erhöhte sich von 120 auf 135 Mitg.. Der 

Mitgiedsbeitrag wurde auf 100 S erhöht. Nach den Referaten der anwesenden 

Kommandanten, folgten die Neuwahlen. 

Das Kommando legte vollzählig die Funktion zurück und Bürgermeister 

Hamedinger führte die Neuwahlen durch. 

Alle Kommandomitglieder wurden mit 51 Stimmen, einstimmig, bestätigt. 

Zum Zeugwart wurde AW Bauer Fritz Gewählt. 

Unter Allfälligen gratulierte BR Stafflinger den Wieder- bzw. Neugewählten 

und betonte die gute Zusammenarbeit in der Feuerwehr. 

Bürgermeister Hamedinger gratulierte ebenfalls und wies darauf hin, dass die 

Finanzierung des neuen Feuerwehrhauses gesichert ist. 

Kdt. Mittermeier bedankte sich bei den Anwesenden für die Aufmerksamkeit 

und beendete somit den offiziellen Teil der Jahreshauptversammlung. 

 

Todesfall 

Am 2. März 1988 ist Ehrenoberbrandrat Karl Gehmaier in Dorf a. d. Pram im 

67. Lebensjahr nach schwerer Krankheit gestorben. An seinem Begräbnis in 

Dorf a. d. Pram beteiligten sich sehr viele Feuerwehrkameraden. 

 

Lehrgang 

Bachmaier Josef jun. besuchte vom 8.-11.3.1988 den Atemschutzlehrgang in 

Linz. 

 

Todesfall 

Am 9. März 1988 starb Josef Ortner im 84. Lebensjahr. Ortner war 

Ehrenmitglied der Feuerwehr Brauchsdorf. An seinem Begräbnis nahmen 70 

Kameraden teil. 

 

Lehrgang 

Etzinger Ludwig und Neuböck Gerhard jun. besuchte vom 14.-18.03.1988 den 

Funklehrgang in Linz. 

 

Lehrgang 

Hubauer Helmut besuchte vom 14.-18.03.1988 den 

Gruppenkommandantenlehrgang in Linz. 

 

Todesfall 

Am 16.März 1988 starb Herbert Gassner im 39. Lebensjahr. Gassner war 

Mitglied der Feuerwehr Höbmannsbach. An seinen Begräbnis nahmen 70 

Kameraden teil. 

 

Kommandositzung 

Am 22.03.1988 fand im Gasthaus Reiterer eine Kommandositzung statt. 



1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier. 

2. Besprechung des Feuerwehrballs. Es findet wieder das 

Zimmergewehrschießen statt. 3 Schüsse zu 10 S. Außerdem wurden die 

Plakate und Flugzettel verteilt. 

3. Die Frühjahrsübung und Gemeinschaftsübung findet in Höbmannsbach 

am 23.4. statt. 

4. Es wurde die Besetzung der Funktionen Bewerbe, Atemschutz, Funk und 

Heusonde eingeteilt. 

5. Unter Allfälligen beendete Kdt. Mittermeier die Sitzung. 

 

Feuerwehrball 

Am Ostersonntag den 3. April 1988 fand im Gasthaus Stadler unser diesjähriger 

Feuerwehrball statt. Nebenbei veranstalteten wir ein Zimmergewehrschießen, 

dass großen Anklng fand, da wir schöne Preise hatten. 

Es spielte die Tanzkapelle „Night Birds“. 

 

Wissenstest 

Am 9.4.1988, vormittags, nahm die Jugendgruppe der Feuerwehr bei einen 

Wissenstest in St. Ägidi erfolgreich teil. 

 

Kegelscheiben 

Am 9.4.1988 veranstaltete die Feuerwehr Taufkirchen in Schärding beim 

Hofmann ein Kegelscheiben. Es nahmen viele Kameraden mit ihren Gattinnen 

teil. Anschließend folgte unter der Regie von Zugsk. Neuböck die Siegerehrung 

im Gasthaus Aumaier statt. 

 

Lehrgang 

Mittermeier Josef und Feldweber Günther besuchte vom 14.-15.4.1988 den 

Jugendbetreuerlehrgang in Linz. 

 

Kommandositzung 

Am 16.04.1988 fand beim Kommandanten in Jechtenham eine 

Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier 

2. Bericht des Kasssiers Lukas über die Einnahmen und Ausgaben beim 

Feuerwehrball. 

3. Besprechung Frühjahrsübung, Florianifeier und Sommernachtsfest. 

4. Es wurde die Besetzung der Funktionen Gruppenk., Funkwart, 

Atemschutzwart, Heusondenwart und Lotsenk.Stv. 

5. Unter Allfälligen beendete Kdt. Mittermeier die Sitzung und bedankte für 

das Kommnen. 

 

Funkleistungsabzeichen in Silber und Gold 



Neuböck Gerhard sen. erwarb am 22.4.1988 in Linz das Funkleistungsabzeichen 

in Silber, Mittermeier Josef in Gold. 

 

Frühjahrsübung 

Am Sonntag den 23.4.1988 hielten die Feuerwehren ihre Gemeinschaftsübung 

ab. Als Brandobjekt wurde der Lindinger Hof in Feicht angenommen. 

Einsatzleiter war HBI Kalchgruber Ferdinand. Die FF Taufkirchen rückte mit 

der Mittagssirene zum Brand aus. Die FF übernahm mit dem Kleinrüstfahrzeug 

die Einsatzleitstelle und mit dem TLF wurde der Brand bekämpft. Außerdem 

wurde auch die TS eingesetzt und die Funkgeräte. 

Bei der Übung beteiligten sich 26 Mann der FF Taufkirchen. Die Übung verlief 

reibungslos. 

 

Florianifeier 

Am 1. Mai 1988 rückte die Feuerwehr wie jedes Jahr zum Gottesdienst 

anlässlich der Florianifeier aus. 88 Kameraden nahmen daran teil. Anschließend 

wurden im Gasthaus Reiterer folgende Kameraden mit der 25- 40 jährige 

Verdienstmedaille verliehen. 25 jährige Bauer Rudolf, Bauer Fritz, Hangler 

Johann, Kalchgruber Josef und Straif Matthias. 40 jährige Bogner Josef, Fischer 

Franz, Haselberger Michael und Schachinger Johann. Bürgermeister 

Hamedinger und Kdt. Mittermeier übernahmen die Ehrungen. 

 

Lehrgang 

Reisinger Wolfgang besuchte vom 9.-11.5.1988 den Maschinistenlehrgang in 

Linz. 

 

Funkleistungsabzeichen in Bronze. 

Neuböck Gerhard jun. und Etzinger Ludwig erwarb am 20.5.88 in Linz das 

Funkleistungsabz. Bronze. 

 

Lehrgang 

Neuböck gerhard, Gruber Johann und Essl Josef besuchten vom 30.-01.06.1988 

den Lotsen- Verkehrsreglerlehrgang in Linz. 

 

Kommandositzung 

Am 1.06.1988 fand im Gasthaus Reiterer eine Kommandositzung statt. 

1. Begüßung durch Kdt. Mittermeier 

2. Folgende Punkte des Sommernchtsfestes wurden besprochen. 

3. Erstmals wurde heuer mit einen Transparent vom der Raiffeisenkasse 

geworben. 

4. Plakate und Flugzettel wurden verteilt, es wurde besprochen welche 

Speisen angeboten werden. Hendl: 50 S, Kotlett 40 S, Würtel 25 S. 

5. Zukünftige Ausrückungen der Feuerwehr wurden besprochen. 

6. Unter Allfälligen beendete KDT. Mittermeier die Sitzung. 



 

Bewerb 

Am 3.6.1988 hielt die Feuerwehr Pramau einen internen Wettbewerb ab, an dem 

die FF Taufkirchen 2 Rang belegte. 

 

Wettbewerb 

Am 4.6.1988 beteiligten sich 1 Gruppe in Bronze und Silber bei der 

Frühjahrsmesse in Ried. 

 

Kommandantendienstbesprechung 

Am 10.6.1988 fand beim Hauzinger in rainbach eine 

Kommandantendienstbesprechung statt. Kdt. Mittermeier, Kdt.Stv. Bauer und 

AW Parzer nahmen daran teil. 

 

Ausrückung 

Am 19.6.1988 rückte die Feuerwehr Taufkirchen mit der Musikkapelle zur 100 

Jahrfeier der FF Sigharting aus. 

 

Kommandositzung 

Am 19.6.1988 fand im Aufenthaltsraum der Feuerwehr eine Kommandositzung 

statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier. 

2. Besprechung des Sommernachtsfestes. Die Helfer wurden eingeteilt und 

die Preise wurden festgesetzt. 

3. Unter Allfälligen beendete Kdt. Mittermeier die Sitzung. 

 

Sommernachtsfest 

Auch heuer fand am 25. und 26. Juni 1988 unser Sommernachtsfest bei schönen 

Wetter sehr gut besucht. Am Sonntag fand ein interner Jugendgruppenbewerb 

statt, bei dem Taufkirchen den 2 Rang hinter Laufenbach belegte. 

 

Bewerb 

Am 2.7.1988 fand in Münzkirchen der Bezirksbewerb statt, an der sich 1 

Gruppe und Jugendgruppe beteiligten. 

Anschließend beteiligten sich beide an dem internen Feuerwehrbewerb in 

Brauchsdorf, wobei die Jugendgruppe den 3 Rang und die Bewerbsgruppe den 2 

Rang hinter FF Brauchsdorf belegte. 

 

Bewerb 

Am 8. und 9. Juli 1988 fand in Micheldorf der oö. Landes-

Feuerwehrleistungsbewerb statt. Von der FF Taufkirchen beteiligten eine 

Jugendgruppe und eine Bewerbsgruppe erfolgreich daran. 

 

Todesfall 



Am 23. Juli 1988 ist im 86. Lebensjahr Johann weisheidinger gestorben. 

Weisheidinger war Ehrenmitglied der FF Laufenbach. An seinem Begräbnis 

beteiligten sich viele Feuerwehrkameraden. 

 

Ausrückungen 

Am Sonntag den 24.07.1988 rückte die FF Taufkirchen mit 29 Mann davon 7 

Mann FF Pramau zur 110-jährigen Gründungsfest und Tanklöschfahrzeugweihe 

nach Wernstein aus. 

 

Kommandositzung 

Am 2.8.1988 fand im Gasthaus Reiterer eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier. 

2. Bericht des Kassiers Lukas über die Einnahmen und Ausgaben beim 

Sommernachtsfest. 

3. Am 5. September 1988 beginnt der Bau des Zeughauses. Von der 

Feuerwehr müssen die ersten 2 Wochen täglich 6 – 8 Mann beim Bau 

helfen. 

4. Es werden hiezu noch Einladungen an alle Mitglieder versandt. 

5. Unter Allfälligen beendete Kdt. mittermeier die Kommandositzung. 

 

Abschnittsbewerb 

Am 5.8.1988 hielt die FF Raab einen Nasswettbewerb ab. An dem die FF 

Taufkirchen den 6. Rang belegte. 

 

Brand 

Am 9.8.1988 rückte die FF Taufkirchen um 2.00 Uhr morgens mit 28 Mann 

nach Laufenbach zum Brand beim Egger aus. Es brannte die Scheune nieder und 

das Wohnhaus wurde beschädigt. 

 

Ausrückung 

Am Sonntag den 4. September 1988 um 13.30 Uhr rückte die Feuerwehr 

Taufkirchen zur Zeughaus und Fahrzeugweihe nach Höbmannsbach aus. 

 

Kommandositzung 

Am 27.9.1988 fand im Gasthaus Reiterer eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier 

2. Der Baubeginn für den Bauhof und das Feuerwehrhaus war am 5. 

September. Die FF Taufkirchen brachte 3 Wochen lang Eigenleistung. 

Kdt. Mittermeier bedankte sich bei nHelfern. 

3. Am 7.10.1988 findet für alle Beteiligten beim Zeughausbau eine 

Abschlussfeier beim Tennisplatz statt. 

4. Die diesjährige Herbstübung hält die FF am 26.10.1988 im Trockenwerk 

ab. 

5. Unter Allfälligen beendete Kdt. Mittermeier die Sitzung. 



 

Grundlehrgang 

Am Grundlehrgang vom 30.9.-1.10.1988 nahmen Bauer Fritz, Gaderbauer Ernst, 

Weinhäupl Martin, Engertsberger Leopold, Frumm Josef, Hamedinger Johann, 

Ebner Karl, Kalchgruber Wolfgang, Kalchgruber Josef jun., und Froschauer 

Johann in St. Roman teil. 

 

Funkübung 

Am 8.10.1988 hielten die Feuerwehren Pramau, Höbmannsbach und 

Taufkirchen eine Gemeinschaftsübung ab. Brandobjekt war der Eichberger 

Wald. Feuerwehr Taufkirchen nahmen 18 Mann daran teil. 

 

Abschlussfeier 

Am 14.10.1988 fand im Gasthaus Reiterer die Abschlussfeier für alle Helfer, die 

beim Zeughausbau (Grundfeste) mitwirkten statt. 

Kdt. Mittermeier konnte neben den freiwilligen Helfern Bürgermeister 

Hamedinger, Baumeister Vitale und Stieglbauer. Kdt. Mittermeier und 

Bürgermeister Hamedinger bedankten sich bei allen Helfern und lobten die 

große Eigenleistung der FF. 

 

Herbstübung 

Am 26.10.1988 hielt die FF Taufkirchen ihre diesjährige Herbstübung ab. 

Zusammenkunft war um 12.30 beim Feuerwehrhaus. 

Kdt. Mittermeier verständigte über Funk die Feuerwehr sofort zum Trockenwerk 

zu fahren. Es wurde eine Turmexplosion angenommen. Im Erdgeschoß im 1. 

Stock und im 2. Stock lagen Verletzte die geborgen werden mussten. Die 

Bergung übernahm die Feuerwehr die die Verletzte dann dem Roten Kreuz zur 

Krankenversorgung übergab. Ebenfalls anwesend war die Gendarmerie die den 

Verkehr regelte und den Unfall aufnahm. 

Zum Abschluß um ca. 14.00 lud das Trockenwerk Dr. Spernbauer die 

Feuerwehr zu einer Jause mit Bier ein. Die Übung verlief reibungslos. 

 

Todesfall 

Am 25. Oktober 1988 ist im 79. Lebensjahr Ferdinand Thaler war Mitglied der 

Feuerwehr Laufenbach. Am seinen Begräbnis beteiligten sich viele 

Feuerwehrkameraden. 

 

Bezirksfunkübung 

Am 29.10.1988 Teilnehmer: BI Neuböck Gerhard, OLM Mittermeier Josef, 

OLM Neuböck Gerhard, LM Wintersteiger Josef, LM Wintersteiger Gerhard, 

LM Beham Johann, HFM Murauer Fritz und Etzinger Ludwig. Bewertung mit 

sehr guten Erfolg abgeschlossen. 

 

Todesfall 



Am 27. oktober 1988 ist Feuerwehrkamerad Josef Albenberger im 58. 

Lebensjahr gestorben. Josef Albenberger hatte die 25-jährige Verdienstmedaille. 

Er war 33 Jahre bei der FF Taufkirchen aktives Mitglied. An seinen Begräbnis 

nahmen 40 Feuerwehrkameraden teil. 

 

Ausrückung 

Am 6.11.1988 fand die diesjährige Kriegertotengedenken statt. Es nahmen viele 

Feuerwehrkameraden teil. Nach dem Gottesdienst folgte die Kranzniederlegung 

durch Kdt. Mittermeier. Anschließend folgte die Defilierung. 

 

Lehrgang 

Reisinger Wolfgang besuchte vom 7.11.-11.11.1988 den 

Guppenkommandantenlehrgang in Linz. 

 

Ehrung 

Anläßlich des 70. Geburtstages von EAW Heusl Ferdinand überreichte ihm Kdt. 

Mittermeier Johann am 11.11.1988 einen Geschekskorb und dankte ihm für die 

langjährigen Dienste für die Feuerwehr. 

EAW Heusl, geb. am 7.11.1918 trat am 1.4.1946 in die FF Taufkirchen ein. Am 

10.3.1974 bekam er das Bezirksabzeichen Stufe 3 und am 16.5.1986 wurde ihm 

die 40-jährige Erinnerungsmedaille verliehen. 1983 wurde er nach 15-jähriger 

Zeit als Kassier zum EAW ernannt. 

 

Brand 

Am 16.11.88 rückte die FF Taufkirchen um 24.30 morgens mit 15 Mann nach 

Laufenbach zum Brand beim Freund aus. Es brannten Scheune-Stall nieder. 

Brandursache war Brandstiftung. 

 

Verbandsitzung 

Am 3.12.1988 fand im Gasthaus Reiterer eine Verbandssitzung statt. 

1. Kdt. Mittermeier begrüßte alle Kommandanten und die 

Kommandomitglieder. 

2. Die diesjährige Geminschaftsfrühjahrsübung findet bei der Firma Högl 

statt. 

3. Es wurde besprochen, dass der Alarmplan geändert wird. 

4. Von der Gemeinde wird eine Bergeschere angeschafft. Es wurde darüber 

diskudiert, wer die Bergeschere erhalten wird. 

5. Unter Allfälligen Kdt. Mittermeier dankte für die Zusammenarbeit der 

Feuerwehren und beendete somit die Sitzung. 

 

Jahresabschlussfeier 

Die Abschlussfeier mit Hasenparty fand am 7.12.1988 im Gasthaus Reiterer in 

Taufkirchen statt. 



Kdt. Mittermeier konnte die Jungfeuerwehrmänner, die Bewerbsgruppen und die 

Kommandomitglieder begrüßen. Gruppenkommandant Beham Johann gab einen 

Bericht des abgelaufenen Jahres. 

Anschließend gab Josef Mittermeier einen Bericht über die Jugendgruppe und 

Zugskommandant Neuböck Gerhard dankte den Gruppenkommandanten für die 

gute Zusammenarbeit. 

Es folgten noch einige gemütliche Stunden. 

 

Kommandositzung 

Am 28.12.1988 fand beim Kdt.Stellv. Bauer Rudolf eine Kommandositzung 

statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier 

2. Jahresbericht von Kassier Lukas die Einnahmen und Ausgaben. 

3. Besprechung der Termine für folgende Verstaltungen; Hasenpartie, 

Jahreshauptversammlung, Feuerwehrball, Frühjahrsübung und 

Sommernachtsfest. 

4. Der Antrag, wer die Bergeschere (Rettungsgerät) erhalten soll, wurde der 

FF Taufkirchen vom Landesfeuerwehrkommando in Linz zugesprochen. 

5. Unter Allfälligen beendete Kdt. Mittermeier die Sitzung. 

 

Todesfall 

Am 30. Dezember 1988 ist im 80. Lebensjahr Johann Schinagl gestorben. 

Schinagl war Ehrenmitglied der Feuerwehr Brauchsdorf. Am Begräbnis 

beteiligten viele Feuerwehrkameraden. 

 

Lehrgang 

Schlöglmann Alois besuchte vom 3.1.-5.1.1989 den Maschinistenlehrgang in 

Linz. 

 

Lehrgang 

Neuböck Gerhard sen. und Wintersteiger Josef besuchten vom 3.1.-5.1.1989 den 

Tanklöschfahrzeugbesatzung in Linz. 

 

Hasenpartie 

Am 5.1.1989 fand im Gasthaus Aumayer eine Hasenparty statt. 

Kdt. Mittermeier konnte viele Feuerwehrkameraden mit ihren Gattinnen 

begrüßen unter anderen Dipl. Ing. Schnetzinger. Anschließend gab uns Zgskdt. 

Neuböck einen Diavortrag. 

 

Todesfall 

Am 7.Jänner 1989 ist im 49. Lebensjahr Adolf Buchbauer gestorben. Buchbauer 

war Mitglied der Feuerwehr Höbmannsbach. Am Begräbnis beteiligten viele 

Feuerwehrkameraden. 

 



Arbeitstagung 

Am 13.1.1989 fand beim Putzinger in St. Marienkirchen eine Arbeitstagung 

statt. Es beteiligten sich 12 Mann der Feuerwehr Taufkirchen. 

 

Überreichung einer Bergeschere 

Am 20.1.1989 fuhren Kdt. Mittermeier, OBI Bauer und AW Parzer nach Linz 

zur Überreichung eines Bergegerätes durch die ÖBB. Die Überreichung fand bei 

der Landesfeuerwehrschule statt. 

 

Schriftführer      Kommandant 

Parzer Ludwig      Mittermeier Johann 

 

95. Jahreshauptversammlung 

Am 27.01.1989 fand im Gasthaus Reiterer die 95. Jahreshauptversammlung 

statt. 

Kdt. Mittermeier konnte viele Ehrengäste, unter anderem Bürgermeister 

Hamedinger, OBR Huber Johann, BR Stafflinger, OSR Scheurecker, Geschäftf. 

Ebner und Bez. Insp. Reiterer. 

Außerdem begrüßte EAW Tomandl, Ehrenmitglied Dötzlhofer und die 

Kommandanten und Kommandomitglieder der umliegenden Feuerwehren. Nach 

dem Totengedenken (Albenberger Josef) folgten die Berichte des Schriftführers, 

Kassiers, Zeugwartes, Gruppenkommandanten und des Kommandanten. Die 

Feuerwehr verzeichnete 78 technische und 3 Brandeinsätze. 

Der Mitgliederstand bleibt auf 135 Mitg. gleich. Anschließend betonten 

Bürgermeister Hamedinger, BR Stafflinger und OBR Huber die gute 

Zusammenarbeit in der Feuerwehr. 

 

Kommandositzung 

Am 7.2.1989 fand beim Zugsk. Neuböck Gerhard eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier 

2. Es wurde der elektrische Bedarf für das Feuerwehrhaus auf einem Plan 

festgelegt. 

3. Unter Allfälligen beendete Kdt. Mittermeier die Sitzung. 

 

Lehrgang 

Bauer Rudolf besuchte vom 27.2.-1.3.89 den Einsatzleiterlehrgang in Linz. 

 

Lehrgang 

Bauer Franz und Beham Johann vom 27.2.-1.3.89 den 

Tanklöschfahrzeugbesatzung in Linz. 

 

Lehrgang 

Etzinger Ludwig besuchte vom 6.3.-10.3.1989 den 

Gruppenkommandantenlehrgang in Linz. 



 

Brand  

Am 10.03.1989 rückte die FF Taufkirchen um 2 Uhr morgens mit 20 Mann nach 

Samberg zum Brand beim Ketter Karl aus. Es brannte die Scheune nieder. 

 

Lehrgang 

Gerhard Neuböck besuchte vom 13.3.-15.3.89 den Lotsen und Verkehrsregler in 

Linz. 

 

Feuerwehrball 

Am Ostersonntag den 26.3.1989 fand unser diesjähriger Feuerwehrball mit 

Zimmergewehrschießen statt. Es spielte die Tanzkapelle Dachstein-Espress. 

 

Kommandositzung 

Am 27.03.1989 fand im Gasthaus Reiterer eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier 

2. Vorbesprechung der Gemeinschaftsübung am 14. April bei der Firma 

Högl. Zusammenkunft um 12 Uhr durch Notruf 122. Auch wurde der 

Einsatzort durch das Kommando besichtigt. 

3. Unter Allfälligen beendete Kdt. Mittermeier die Sitzung. 

 

Lehrgang 

Espernberger Herbert jun. besuchte vom 3.4.-5.4. 1989 den Technischen 

Lehrgnag 1 in Linz. 

 

Funkleistungsabzeichen 

Neuböck Gerhard jun. erwarb am 7.4.1989 in Linz das Funkleistungsabzeichen 

Silber. 

 

Umweltsäuberungsaktion 

Am 8.4.1989 fand in Taufkirchen eine Umweltsäuberungsaktion statt. An der 

sich die FF Taufkirchen mit 25 Mann beteiligten. Die Feuerwehr reinigte die 

Pram von Ort Taufkirchen bis Etzelsdorf.  

 

Frühjahrsübung 

Am 14. April 1989 hielten die Feuerwehren eine Gemeinschaftsübung ab. Die 

Alarmierung erfolgte um 12.20 Uhr durch den Notruf 122 den die Firma Högl 

ausgelöst hatte. Die Feuerwehr Taufkirchen rückte sofort mit dem TLF und dem 

Rüstfahrzeug zum Brandobjekt Firma Högl aus und Einsatzleiter Kdt. 

Mittermeier verständigte die anderen umliegenden Feuerwehren von 

Taufkirchen. Die Feuerwehr Taufkirchen übernahm die Brandbekämpfung und 

wurde von den andren Feuerwehren mit Wasser von der Pram gespeist. 

Weiters wurden Verletzte in der Spritzanlage der Firma Högl angenommen, die 

von der Feuerwehr mit 3 schweren Atemschutzgeräten geborgen wurden. Die 



Feuerwehr übergab die Verletzten dem Roten Kreuz zur Unfallversorgung. Die 

Gendarmerie regelte und sicherte den Verkehr.  

Nach der Übung, an der sich 25 Mann beteiligten, stellte die Feuerwehr den 

Wasserwerfer den Zuschauern zur Schau. 

Um 13 Uhr wurde die Übung beendet. 

Und es folgte eine Nachbesprechung in der Kantine der Fa. Högl, Kdt. 

Mittermeier betonte den reibungslosen Verlauf der Übung und bedankte sich bei 

allen für den Einsatz. 

 

Kommandositzung 

Am 25.04.1989 hielt die FF Taufkirchen im Gasthaus Reiterer eine 

Kommandositzung ab. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier. 

2. Besprechung der zukünftigen Ausrücken. Voraussichtlich rückt die 

Feuerwehr zum 90-jährigen Gründungsfest dere FF Rainbach mit Musik 

aus. 

3. Die Bewerbsgruppe rückt zu einem Bewerb nach Tirol aus, und bekommt 

daher von der Feuerwehr einen zuschuss von 1.000 S. 

4. Unter Allfälligen beendete Kdt. Mittermeier die Sitzung. 

 

Todesfall 

Am Samstag den 6. Mai 1989 ist Feuerwehrkamerad Josef Jansko im 49. 

Lebensjahr gestorben. Er war 24 Jahre Mitglied der FF und war stets hilfbereit. 

An seinem Begräbnis nahmen 60 Kameraden teil. 

 

Ausrückung 

Am Samstag den 20.Mai 1989 rückte die FF Taufkirchen zur 90-jährigen 

Gründungsfest nach Enzenkirchen aus. 

 

Kommandositzung 

Am 28.5.1989 fand im Gasthaus Reiterer eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier. 

2. Bericht des Kassiers Lukas über den Feuerwehrball. 

3. Folgende Punkte des Sommernachtsfestes wurden besprochen: 

Plakateanschaffung, Einteilung der Helfer bei den Fest und welche 

Speisen und Getränke angeboten werden. 

4. Unter Allfälligen beendete Kdt. Mittermeier die Sitzung und bedankt sich 

für das Kommen. 

 

Bewerb 

Am 3.6.1989 fand in Rainbach der Abschnittsbewerb statt, an der sich 1 Gruppe 

beteiligten. 

 

Ausrückung 



Am 4.6.1989 rückte die Feuerwehr Taufkirchen mit der Musikkapelle zur 90 

Jahr Feier, der FF Rainbach aus. 

 

Wettbewerb 

Am 10.-11.Juni 1989 beteiligten sich beim Bundesländerbewerb in Ischgl Tirol 

1 Gruppe in Bronze und Silber teil. 

 

Todesfall 

Am 5.Juni 1989 ist im 46.Lebensjahr Alois Gaderbauer gestorben. Gaderbauer 

war Mitglied der Feuerwehr Brauchsdorf. Am Begräbnis beteiligten viele 

Kameraden. 

 

Erweiterte Kommandositzung 

Am 13.6.1989 fand im Gasthaus Reiterer eine erweiterte Kommandositzung 

statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier 

2. Folgende Punkte des Sommernachtsfestes wurden besprochen. Als 

Werbung für das Fest wurde in der Wiese von Ebner Alois Transparent 

aufgestellt. Helfer für das Sommernachtsfest wurden eingeteilt und einige 

mussten zur Gesundenuntersuchung. 

3. Unter Allfälligen wurde die Sitzung beendet. 

 

Wettbewerb 

Am 17. Juni 1989 beteiligten sich die FF Jugendgruppe der FF Taufkirchen in 

St. Ägidi beim Bezirkswettbewerb und erreichte dabei den 6. Rang. 

 

Brand 

Am 17. Juni 1989 rückte die FF Taufkirchen um 9.30 Uhr zum Schmiedseder 

nach Wagholming aus, wo die Gefahr auf einen Brand bestand. Mit einer 

Heusonde wurde die Temperatur gemeseen. Das Heu hatte eine Temperatur von 

140 Grad. Es wurde nun die Feuerwehr Hinterdobl angefordert, die ein 

Absaugungsgerät haben. Der Brand war jedoch schon soweit fortgeschritten und 

es wurden die umliegenden Taufkirchner Feuerwehren angefordert. Die 

Brandstelle wurde zug um zug abgetragen. Um 17.00 Uhr wurde der Einsatz 

beendet.  

 

Ausrückung 

Am 18.Juni 1989 rückte die FF Taufkirchen zum 55.jährigen Gründungsfest der 

FF Haibach aus. 

 

Sommernachtsfest 

Vom 24.-25.6.1989 veranstaltete die FF Taufkirchen ihr Sommernachtsfest beim 

Uli in Haberedt. Am Sonntag fand auch ein Bewerb der Jugendgruppen statt, 

wobei Taufkirchen den 2. Platz belegte. 



 

Vorführung der Feuerwehr 

Am 27.6.1989 führte die Feuerwehr den Volks- und Hauptschülern von 

Taufkirchen Feuerwehrgeräte vor. Unter anderen wurde ihnen der 

Wasserwerfer, das TLF mit Funk und das Rüstfahrzeug erklärt. Die Schüler 

waren von der Vorführung sehr begeistert. 

 

Interna-Bewerb 

Am 30.06.1989 beteiligten sich beide Gruppen an dem Bewerb in Brauchsdorf, 

wo bei der Jugendgruppe und die Bewerbsgruppe den 1. Rang belegte. 

 

Bewerb 

Am 7. und 8.Juli 1989 fand im Mauthausen der oö.Landes-

Feuerwehrleistungsbewerb statt. Von der FF Taufkirchen beteiligten eine 

Jugendgruppe und eine Bewerbsgruppe erfolgreich daran. 

 

Einsatz 

Am 7.7.1989 rückte die FF Taufkirchen um 23.30 zur Molkerei nach Haberedt 

aus. Bei der Molkerei kam es zu einem Amoniak-Austritt. Um 12.30 wurde die 

FF St. Marienkirchen mit ihrem Spezialfahrzeug (GSF) angefordert. Von der FF 

Taufkirchen beteiligten sich 12 Mann und der Einsatz dauerte bis 7 Uhr 

morgens. 

 

Kommandositzung 

Am 26.7.1989 fand im Gasthaus Reiterer eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier 

2. Bericht des Kassiers Lukas über die Einnahmen und Ausgaben beim 

Sommernachtsfest. 

3. Es wurde diskutiert ob die Feuerwehr ihr Jubiläum gemeinsam mit der 

Musikkapelle, bei der Eröffnung des Bauhofs durchführt, oder erst 1994 

das 100-jährige Gründungsfest. 

4. Unter Allfälligen beendete Kdt. Mittermeier die Sitzung und bedankt sich 

für das Kommen. 

 

Todesfall 

Am 29.August 1989 ist Markus Wiesner im 21.Lebensjahr durch einen 

tragischen Verkehrsunfall gestorben. Wiesner war Mitglied der Feuerwehr 

Höbmannsbach. Am Begräbnis beteiligten sich viele Feuerwehrkameraden. 

 

Bewerb 

Am 9.9.1989 fand in Diersbach der Abschnittsbewerb statt. An der sich 1 

Gruppe beteiligten. 

 

Kommandositzung 



Am 27.9.1989 fand im Gasthaus Reiterer eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier 

2. Die Herbstübung findet am Nationalfeiertag, den 26.10.1989 bei der 

Firma Lido in Jechtenham 14 Uhr statt. 

3. Besprechung über das neue Feuerwehrhaus. Es wurde über den 

Schlauchturm und über deb Werkzeugraum diskutiert. 

4. Die Monatsübung findet am 7. Oktober um 13 Uhr statt. 

5. Von der Firma Held und Franke bekam die Feuerwehr 5 neue B-

Schläuche anstatt der ihnen geliehenen Alten. 

6. Unter Allfälligen beendete Kdt. Mittermeier die Sitzung. 

 

Grundlehrgang von 29.-30.9.1989 nahmen Bauer Helmut und Straif Helmut teil. 

 

Monatsübung 

Am 14.10.1989 hielten wir unsere letzte Monatsübung dieses Jahr ab. 

Zusammenkunft war um 14 Uhr beim Feuerwehrhaus. 

Es wurde der automatische Eingang bei der Firma Högl erklärt und mit der 

Bergeschere wurde geübt. Anschließend gab es beim Uli in Haberedt eine 

Abschlussfeier. 

 

Todesfall 

Am 23.Oktober 1989 ist im 88 Lebensjahr Alois Strasser gestorben. Strasser war 

Ehrenmitglied der Feuerwehr Pramau. Am Begräbnis beteiligten viele 

Feuerwehrkameraden. 

 

Herbstübung 

Am 26.Oktober fand die diesjährige Herbstübung statt. Zusammenkunft war um 

13.30 Uhr beim Feuerwehrhaus wo dann Brandobjekt, Firma Lido in 

Jechtenham mit dem TLF Rüstfahrzeug und Anhänger mit TS gefahren wurde. 

Es wurde eine Explosion des Gaskessels angenommen. Es strömte Rauch in die 

Halle ein und ein paar Arbeiter wurden dann mit schweren Atemschutz 

geborgen. 

Der Brand wurde mit 210 B-Schlauch und 100 H-Schlauch bekämpft und der 

Tank wurde abgekühlt. An der Übung beteiligten sich 30 Mann und 5 

Jungfeuerwehrmänner. 

Kdt. Mittermeier bedankte sich für den reibungslosen Ablauf und beendete die 

Übung um 15 Uhr. Anschließend wurde das Dach der halle gesäubert. Es folgte 

noch ein gemütliches Beisammensein mit Jause und Bier bei der Lido. 

 

Ausrückung 

Am 5.11.1989 fand die diesjährige Kriegertotengedenken statt. Es nahmen 70 

Feuerwehrkameraden teil. Nach dem Gottesdienst folgte die Kranzniederlegung 

durch Kdt. mittermeier. Anschließend folgte die Defilierung. 

 



Lehrgang 

Ebner Karl besuchte vom 13.11.-17.11.1989 den Funklehrgang in Linz. 

 

Kommandositzung 

Am 22.11.1989 fand im Gasthaus Reiterer eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier 

2. Es wurde einstimmig beschlossen, dass die Feuerwehrhauseinrichtung 

(Kästen) im Wert von 140.000 S von der Feuerwehrkasse bezahlt wird. 

3. Diskussion über die Raumaufteilung im neuen Feuerwehrhaus und über 

den Feuerwehrturm. 

4. Kdt. Mittermeier gab folgende Termine bekannt. 

1.12.1989:Kommandantendienstbesprechung in Suben, im Gasthaus 

Labmayr. 

2.12.1989: Hasenpartie und Diaschau der Bewerbsgruppe und 

Kursteilnehmer im Gasthaus Aumayr. 

16.12.1989 Ordunungsdienst bei der Molkereiversammlung 

5.1.1990 Hasenpartie der FF im Gasthaus Reiterer 

15.4.1990 Feuerwehrball 

6.5.1990 Florianifeier mit 25- und 40 jährige Ehrungen 

30.6.-1.7.1990 Feuerwehrfest (Sommernachtsfest) 

6. Unter Allfälligen bendete Kdt. Mittermeier die Sitzung und bedankte sich 

für das Kommen. 

 

Lehrgang 

Essl Josef und Etzinger Ludwig besuchten vom 27.11.-1.12.1989 den 

Kommandantenlehrgang Linz. 

 

Trauersitzung 

Am 19.12.1989 fand im Gasthaus Reiterer eine Trauersitzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier 

2. Besprechung vom Begräbnis des Feuerwehrkameraden Ehrenmitglied 

Felix Dötzlhofer wegen Leichenträger. 

 

Todesfall 

Am 15.Dezember 1989 um 7.30 Uhr früh ist das Ehrenmitglied und 

Feuerwehrkamerad Felix Dötzlhofer im 76.Lebensjahr infolge eines tragischen 

Unfall verstorben. Dötzlhofer Felix war 51 Jahre lang aktives Mitglied der 

Feuerwehr. Neben der Arbeit kam bei ihm sofort die Feuerwehr. An seinem 

Begräbnis nahmen 90 Kameraden teil. 

 

Hasenparty 

Am 5.1.1990 fand im Gasthaus Reiterer eine Hasenpartie statt. 

Kdt. Mittermeier konnte Feuerwehrkameraden mit ihren Gattinnen gergüßen. 

Anschließend noch ein gemütliches Beisammensein. 



Arbeitatgung 

Am 25.1.1990 fand im Bezirkssporthalle in Schärding eine Arbeitstagung statt. 

Es beteiligten sich 10 Mann der FF Taufkirchen. 

 

Schriftführer     Kommandant 

Parzer Ludwig     Mittermeier Johann 

 

96. Jahreshauptversammlung 

Am 3.2.1990 fand im Gasthaus Aumayer die 96. Jahreshauptversammlung statt. 

Kdt. Mittermeier eröffnete die Versammlung und konnte viele Ehrengäste, unter 

anderem OBR Stafflinger, BR Hölzl, Bürgermeister Hamedinger, Raika-

Obmann Reisinger, Raika-Geschäftsführer Nöhammer, OSR Scheurecker, Dir. 

Dantler, Kommandanten und Kommandomitglieder der umliegenden 

Feuerwehren. 

Nach dem Totengedenken (Jansko Josef, Dötzlhofer Felix) folgten die Berichte. 

Die Feuerwehr verzeichnete 62 Technische und 10 Brandeinsätze. Der 

Mitgliederstand bleibt auf 135 Mitg. gleich. Nach den Berichten konnte Kdt. 

Mittermeier 14 Feuerwehrkameraden befördern. 

OBR Stafflinger, BR Hölzl und Bürgermeister Hamedinger gratulierten den 

Beförderten und die gute Zusammenarbeit in der Feuerwehr. 

Nach der Zahl der Einsätze ist die FF Taufkirchen im Bezirk Schärding 

zweitstärkste Feuerwehr. Kdt. Mittermeier bedankte sich bei den Anwesenden 

für die Aufmerksamkeit und beendete die 96. Jahreshauptversammlung. 

 

Lehrgang 

Murauer Günther und Zauner Erwin besuchten vom 19.2.-23.2.90 den 

Gruppenkommandantenlehrgang in Linz. 

 

Vom 26.02.1990 bis 02.03.1990 tobten orkanartige Stürme in Oberösterreich. 

Wegen der schweren Verwüstungen wurde Oberösterreich zum 

Katastrophengebiet erklärt. Man rechnet mit ungefähr 1,5 Millarden Schillinge 

Schaden. an objekten und Wäldern. Die Feuerwehren leisteten Großeinsatz. 

 

Lehrgang 

Neuböck Gerhard besuchte vom 26.2.-28.2.1990 den Einsatzleiterlehrgang. 

 

Monatsübung 

Am 3. März 1990 und dann jeden Samstag im Monat fand eine Monatsübung 

beim Feuerwehrhaus statt. Es wurde das Übungsprogramm für 1990 erstellt. Es 

wurde mit dem Bergegerät geübt und es eine Einschulung auf den FF 

Fahrzeugen. An der Übung beteiligten sich 30 Mann. 

 

Kommandositzung 

Am 7.3.1990 fand im Gasthaus Reiterer eine Kommandositzung statt. 



1. Begrüßung, der folgenden Punkte über den Feuerwehrball. Anschaffung 

der Plakate, Verteilung der Vorverkaufskarten, auch heuer wieder mit 

Zimmergewehrschießen. 

2. Es wurde beschlossen, dass den Feuerwehrkameraden Kottbauer Karl und 

Haselberger Michael bei der Aufarbeitung des Sturmschaden mit 10 

Mann geholfen wird. 

3. Unter Allfälligen beendete Kdt. Mittermeier die Sitzung. 

 

Kegelturnier 

Am 17.3.1990 organisierte Neuböck Gerhard jun. ein Kegelturnier im Gasthaus 

Brandl in Andorf. Es nahmen 7 Mannschaften daran teil. Den 1. Platz belegte 

die Mannschaft von Rossdorfer Christian. Die Siegerehrung folgte anschließend 

im Gasthaus Reiterer. 

 

Traktorbrand 

Am 19.3.1990 rückte die FF Taufkirchen nach Bachschwölln aus, wo es infolge 

eines Kurzschlusses zu einem Traktorbrand kam. Der Traktor, Besitzer 

Mairhofer Johann brannte völlig nieder. 

 

Gemeinschaftsübung 

Am 7.4.1990 fand in Pramau eine Frühjahrsgemeinschaftsübung mit 

Alarmsirene um 12 Uhr statt. Es wurde ein Hausbrand mit Gefährdung auf 

Funkflug bei der Familie Aigner angenommen. Die FF Taufkirchen beteiligten 

sich mit dem TLF, dem Rüst, TS und mit 19 Mann an der Übung. Der Abschluß 

folgte dann im Gasthaus Fischer in Inding. 

 

Feuerwehrball 

Am Ostersonntag den 15.4.1990 fand unser diesjähriger Feuerwehrball mit 

Zimmergewehrschießen statt. Es spielte die Tanzk. Moskitos. 

 

Lehrgang 

Neuböck Christian besuchte vom 23.4.-25.4.90 den Lotsen-Verkehrsregler in 

Linz. 

 

Kommandositzung 

Am 26.4.1990 fand im Gasthaus Reiterer eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier 

2. Zum Termin des Sommernachtsfestes findet am 30. Juni in Südtirol der 

Bundeswettbewerb statt. Es wurde mit Mittermeier Josef und Beham 

Johann diskutiert ob die FF Taufkirchen daran teilnimmt oder nicht. Man 

kam jedoch zur einvernehmlicher Lösung dass das Sommernachtsfest 

Vorrang hat und stattfindet. 

3. Termine: Florianifeier mit 25. und 40 jährigen Ehrungen findet am 6. Mai 

statt, die Feuerwehrwoche vom 29.4.-6.5. entfällt. 



4. Das 9 Jahre alte Rüstfahrzeug wurde vom Land der FF Taufkirchen 

überschrieben. 

5. Hilfe wurde Haselberger Michael für den Sturmschaden zugesagt. 

6. Unter Allfälligen beendete Kdt. Mittermeier die Sitzung. 

 

Funkleistungsabzeichen 

Bauer Rudolf, Neuböck Gerhard und Neuböck jun. erwarb am 27.4.90 in Linz 

das Funkleistungsabzeichen in Silber. 

 

Verbandssitzung 

Am 29.4.1990 fand im Gasthaus Stadler eine Verbandssitzung statt. 

1. Kdt. Mittermeier begrüßte alle Kommandanten und die 

Kommandomitglieder. 

2. Bei der Florianifeier finden auch heuer wieder die 25.- und 40.-jährigen 

Ehrungen statt. Es werden insgesamt 39 Kameraden geehrt für die es 

anschließend eine kalte Platte gibt. 

3. Termine 17.Juni 90 nach Altschwendt mit Musikkapelle, 19. August 90 

nach Oberedt. 

4. Für Kursteilnehmer an der Feuerwehrschule in Linz zahlt die Feuerwehr 

in Zukunft statt bisher 50 S 100 S pro Tag. 

5. Es wird in einem schriftlichen Antrag an die Gemeinde gefordert, dass 

Feuerwehren die eine Jugendgruppe betreuen einen Zuschuß von 5.000S 

bekommen. 

6. Unter Allfälligen wurde über die Haussammlung diskutiert. Mann kam zu 

dem Schluß, dass außer Höbmannsbach die anderen 4 Feuerwehren die 

Haussammlung weiter durchführen. 

7. Kommandant Mittermeier bedankte sich bei allen Anwesenden für das 

Kommen und beendete somit die Verbandssitzung. 

 

Florianifeier 

Am 6. Mai 1990 rückte die FF Taufkirchen zur Florianifeier aus. Nach dem 

Gottesdienst folgten im Gasthaus Reiterer die 25.- und 40.- jährigen Ehrungen, 

außerdem hielt die Musikkapelle ihre Jahreshauptversammlung ab. Es wurden 

insgesamt 39 Feuerwehrkameraden von Bürgermeister Hamedinger und Kdt. 

Mittermeier geehrt. 

Folgende Kameraden bekamen die 25-jährige Verdienstmedaille verliehen: 

Altweger Ferdinand, Beham Johann, Bittner Rudolf, Buchinger Johann, 

Ellerböck Franz, Espernberger Herbert, Froschauer Karl, Lukas Johann und 

Wiener Anton. 

Und folgende die 40-jährige Medaille: 

Donninger Fritz, Fink Fritz, Gnigler Franz, Mittermeier Johann, Ortbauer 

Ferdinand, Reisinger Alois und Stöckl Johann. 

 

Monatsübung 



Am 1.6.1990 fand eine Nachtübung statt. Als Brandobjekt wurde ein 

Glimmbrand des Kirchenturmes angenommen. Neben dem Hochdruckschlauch 

wurde auch der schwere Atemschutz eingesetzt. Bei der Übung beteiligten sich 

19 Mann unter der Leitung von Zugsk. Neuböck und Kdt. Mittermeier. 

Anschließend bedankte sich Pfarrer Imlinger bei allen Feuerwehrkameraden für 

ihren Einsatz. 

 

Ausrückung 

Am 17.Juni 1990 rückte die FF Taufkirchen mit der Musikkapelle zur 

Feuerwehrhaussegnung nach Altschwendt aus. 

 

Bewerb 

Am 30.6.90 fand in Diersbach der Bezirksbewerb statt, an der sich 1 Gruppe und 

eine Jugendgruppe beteiligten. 

 

Bewerb 

Am 6. und 7. Juli 1990 fand in Enns der oö. Landes-Feuerwehrleistungsbewerb 

statt. Von der FF Taufkkirchen beteiligten eine Jugendgruppe und eine 

Bewerbsgruppe erfolgreich daran. 

 

Hochzeit 

Die Feuerwehr Taufkirchen rückte am 28.Juli 1990 um 14 Uhr mit 28 Mann zur 

Hochzeit der Kameraden Neuböck Christian in Taufkirchen aus. Es folgte ein 

gemütliches Zusammensein im Gasthaus Ebner. 

 

Ausrückung 

Am 19.8.1990 rückte die Feuerwehren Taufkirchen mit der Musikkapelle zum 

90 Jahrjubiläum und Feuerwehrhaussegnung mit 80 Mann nach Oberedt aus. 

 

Hochzeit 

Am 25. August rückte die Feuerwehr Taufkirchen mit 28 Mann zur 

Doppelhochzeit der Kameraden Wintersteiger Gerhard und Bachmeier Josef 

aus. Nach der Trauung um 14 Uhr folgte im Gasthaus Stadler ein gemütliches 

Zusammensein. 

 

Kommandositzung 

Am 18.9.1990 fand im Gasthaus Reiterer eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier 

2. Folgende Veranstaltungen wurden besprochen: 

3. Die Herbstübung findet am 26. Oktober bei der Molkerei Taufkirchen 

statt. 

4. Das Kriegertotengenken findet am 4. November statt. 



5. Im Frühjahr ist eine Monatsübung bei der ÖBB geplant. Als Musik für 

den Feuerwehrball wurden die Moskitos und für das Sommernachtsfest 

die org. Donau Spitzbuam beschlossen. 

6. Die Jahreshauptversammlung wurde für 8.2.1991 im Gasthaus Reiterer 

festgesetzt. 

7. Unter Allfälligen bedankte sich Kdt. Mittermeier für das Kommen und 

beendete somit die Sitzung. 

 

Brand 

Am 17.10.1990 rückte die Feuerwehr zu einem Brand nach Bachschwölln zum 

Reisinger Alois aus. 

Ursache war die Hackschnitzelanlage die durch Motorüberhitzung im Silo das 

Unglück auslöste. Taufkirchen beteiligte sich mit TLF und 25 Mann. 

 

Herbstübung 

Am 26.10.1990 fand bei der Molkerei in Taufkirchen/Pram die diesjährige 

Herbstübung statt. Die Übung begann um 13.30 Uhr. Es wurde eine Amoniak-

Austritt angenommen. Die FF setzte den schweren Atemschutz zur Bergung von 

gefährdeten Personen und den Mittelschaum zur Bekäpfung des Amoniak-

Austrittes ein. Eingesetzt wurden 1 TLF, Rüstfahrzeug, Funkleitstelle 60m HD 

Schlauch, 180 m B_Schlauch, 40m C-Schlauch gespeist vom Hydranten. Die 

Übung verlief unter der Leitund des Kdt. Mittermeier Johann und des Zgk. 

Neuböck Gerhard reibungslos und konnte um 14.40 Uhr beendet werden. 

Es beteiligten sich 40 Feuerwehrmänner und 5 Jungfeuerwehrmänner. 

Anschließend folgte eine Molkereibesichtigung mit Jause und Bier bei der 

Stöckl Johann die 40-jährige Erinnerungsmedaille von Bürgermeister 

Hamedinger verliehen bekam. 

 

Kriegertotengedenken 

Am 4.11.1990 um 9.30 Uhr fand die diesjährige Kriegertotengenken statt. Es 

nahmen 55 Feuerwehrkameraden teil. 

Nach dem Gottesdienst folgte die Kranzniederlegung durch Kdt. Mittermeier. 

Anschließend folgte die Defilierung. 

 

Jahreabschlussfeier 

Am 4.12.1990 fand im Gasthaus Reiterer die Abschlussfeier mit Hasenparty der 

Bewerbsgruppen, der Kursteilnehmer der Feuerwehrschule und des Kommandos 

statt. Kdt. Mittermeier und Zgk. Neuböck bedankten für die aktive Mitarbeit und 

Teilnahme der Feuerwehrkameraden an Schulungen und vielen Bewerben. 

Anschließend folgte ein gemeütliches Beisammensein. 

 

Hasenparty 

Am 4.1.1991 fand im Gasthaus Aumayer eine Hasenparty statt. Kdt. Mittermeier 

konnte viele Feuerwehrkameraden mit ihren Gattinnen und Jugendgruppe 



begrüßen, unter anderen Bürgermeister Hamedinger und Dipl. Ing. 

Schnetzinger. Anschließend folgte noch ein gemütliches Beisammensein. 

 

Geburtstag 

Am 25.1.1991 gratulierte das Kommando Kdt. Mittermeier zum 60. Geburtstag. 

Das Kommando dankte für die kameradschaftliche Zusammenarbeit und 

überreichte ihm einen Geschenkskorb. 

 

Brand 

Am 3.2.1991 rückte die FF zum Brand beim Tumler (Glaserei) um 3 Uhr 

morgens mit 8 Mann aus. Die FF Wurde als Bereitschaft angefordert. 

 

Kommandositzung 

Am 12.2.91 fand im Gasthaus Reiterer eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier 

2. Es wurden Beförderungen und Angelobungen für die 

Jahreshauptversammlung besprochen. 

3. Beim Feuerwehrball am 31.3.1991 wird wieder ein Kartenvorverkauf 

durchgeführt. 

4. Für die Ausgestattung des neuen Feuerwehrhauses wurde Aufnahme eines 

Kredites in der Höhe von 50.000.- S beschlossen. Die Arbeiten 

übernimmt die Tischlerei Gruber. 

5. Bei der Feuerwehrhauseröffnung schenkt die Feuerwehr Bier aus und 

bekommt den erarbeiteten Gewinn. 

6. Unter Allfälligen bendete Kdt. Mittermeier die Sitzung und bedankte sich 

für das Kommen. 

 

Schriftführer       Kommandant 

Parzer Ludwig       Mittermeier Johann 

 

97. Jahreshauptversammlung 

Am 23.2.1991 fand im Gasthaus Reiterer die 97. Jahreshauptversammlung statt. 

Kdt. Mittermeier konnte viele Ehrengäste, unter anderen Brandrat Hölzl, Vize.-

Bürgerm. Piffer Johann, Raika-Obmann Reisinger Alois, Raika-Dir. Nöhammer, 

OSR Scheurecker Karl und Hauptsch.Dir. Dantler Leopold außerdem die 

Kommandanten und Kommandomitglieder der umliegenden Feuerwehren 

begrüßen. 

Nach dem Totengedenken die Berichte. 

Die Feuerwehr verzeichnete 64 Technische mit 204 Mann und 667 

Arbeitsstunden und 10 Brandeinsätze mit 104 Mann und 232 Arbeitsstunden. 

Der Mitgliederstand erhöhte sich von 135 auf 139 aktive Mitglieder. 

Nach den Berichten konnte Kdt. Mittermeier 2 Feuerwehrkameraden befördern 

(Murauer Günther und Zauner Erwin zum Löschmeister) und 5 Kameraden 

angeloben. 



Brandrat Hölzl und Viz. Bürgermeister Piffer bedankten sich für die 

kameradschaftliche Zusammenarbeit und die geleisteten vielen Arbeitstunden 

beim Bau des neuen Feuerwehrhaus. 

OBI Bauer Rudolf bedankte sich beim Kdt. Mittermeier in Namen der ganzen 

Feuerwehr für die geleistete Arbeit. 

Unter Allfälligen bedankte sich Kdt. Mittermeier bei den Anwesenden für die 

Aufmerksamkeit und beendete die Jahreshauptversammlung. 

 

Lehrgang 

Espernberger Herbert besuchte vom 11.3.-15.3.91 den 

Gruppenkommandantenlehrgang in Linz 

 

Interes Kegelturnier 

Am 16.3.1991 organisierte Zugk. Neuböck Gerhard ein Kegelturnier im 

Gasthaus Brandl in Andorf. Es nahmen 8 Mannschaften daran teil. Die 

Siegerehrung folgte anschließend im Gasthaus Reiterer. 

 

Bezirkstagung 

Am 22.3.91 fand im Bezirkssporthalle Schärding die Bezirkstagung statt. Bei 

der sich 8 Mann beteiligten. 

 

Feuerwehrball 

Am Ostersonntag den 31.3.1991 fand unser diesjähriger Feuerwehrball mit 

Zimmergewehrschießen im Gasthaus Stadler statt. Es spielte die Tanzkapelle 

Moskitos. 

 

Funkleistungsabzeichen 

Neuböck Gerhard jun. erwarb am 05.04.1991 in Linz das 

Funkleistungsabzeichen in Gold. 

 

Lehrgang 

Ebner Karl besuchte Tanklehrgang, Atemschutz und 

Gruppenkommandantenlehrgang in Linz. 

 

Monatsübung 

Am 12. April 1991 hielten wir unsere Monatsübung ab. Wir besichtigten die 

ÖBB Taufkirchen (Bahnhof) und der Vorstand erklärte uns die Maßnahmen die 

bei einem Ernstfall ergriffen werden. Es beteiligten sich 25 Mann. Anschließend 

lud die Feuerwehr den Vorstand noch zu eine Nachbesprechung ins neue 

Feuerwehrhaus ein. 

 

Kommandositzung 

Am 18. April 1991 fand im Gasthaus Reiterer eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kommandant Mittermeier. 



2. Endabrechnung des Feuerwehrballes. 

3. Bei der Bauhofeinweihung vom 24.-26.5.1991 übernimmt die Feuerwehr 

am 24. und 26.5. die Ausschank der Getränke und Speisen. Die Kosten 

übernimmt die Gemeinde mit der dann abgerechnet wird. 

4. Das Sommernachtsfest findet heuer am 29.-30.6. im neuen 

Feuerwehrhaus statt. 

5. Der Verkauf von Bausteinen (50S) wurde besprochen. 

6. Unter Allfälligen beendete Kdt. Mittermeier die Sitzung. 

 

Frühjahrsübung 

Am 27. April 1991 beteiligte sich die FF Taufkirchen an der Frühjahrsübung der 

Feuerwehr Laufenbach. Die Ausfahrt erfolgte um 12 Uhr bei der Sirenenprobe 

mit dem Kommandofahrzeug, TLF und Rüst mit TS. 

Als Brandobjekt wurden Hangler und Schmidleitner angenommen. Die FF 

Taufkirchen setzte die Bergeschere ein. 

Es beteiligten sich 23 Mann und 7 Jungfeuerwehrmänner. Anschließend folgte 

ein gemütlichen Beisammensein mit Nachbesprechung im Gasthaus Auinger. 

 

Brand 

Am 27.4.1991 rückte die FF Taufkirchen um 21 Uhr mit TLF und 12 Mann nach 

Eggerding zum Brand Hauer Edenrad aus. Es brannte die Scheune nieder. 

 

Florianifeier 

Am 5. Mai 1991 rückte die Feuerwehren Taufkirchen mit 80 Mann zur 

Florianifeier aus. Nach dem Gottesdienst ist die Jahreshauptversammlung 

Musikapelle im Gasthaus Stadler. 

 

Erweiterte Kommandositzung 

Am 14.5.91 fand im neuen Feuerwehrhaus eine Erw. Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier. 

2. Für das Fest am Freitag, den 24.5. und Sonntag den 26.5. wurde der 

Ablauf des Festes durchbesprochen. (Aufstellung der Musik und 

Einmarsch) 

3. Unter Allfälligen beendete Kdt. Mittermeier die Sitzung. 

 

Todesfall 

Am 12. Mai 1991 ist im 51. Lebensjahr Helmut Kinzl gestorben. Kinzl war 

Mitglied der Feuerwehr Laufenbach. Am Begräbnis nahmen viele Kameraden 

teil. 

 

Abschnittswettbewerb 

Am 18.5.1991 beteiligte sich eine Bewerbsgruppe und eine Jugendgruppe an 

den Bewerb in Andorf. 

 



Fest 

Am 26.5.91 fand anlässlich des 100-jährigen Bestehens der Musikkapelle die 

Einweihung des Proberaumes, des Feuerwehrhauses und des Bauhofes statt. Die 

Feuerwehr übernahm bei dem Fest den Verkauf der Speisen und Getränke. 

Neben zahlreichen Ehrengästen und vielen Feuerwehrkameraden beteiligten sich 

auch 22 Musikkapellen bei dem Fest. 

 

Begräbnis 

Am 30. Mai 1991 ist Feuerwehrkamerad Hubert Kreuzer nach längeren 

schwerem Leiden im 42. Lebensjahr verstorben. Kreuzer war seit 1.1.73 aktives 

Mitglied der FF Taufkirchen. An seinen Begräbnis beteiligten sich zahlreiche 

Feuerwehrkameraden. 

 

Kommandositzung 

Am 11.6.91 fand im Feuerwehrhaus eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier 

2. Bericht über die Einnahmen 60.000 S des 100 jährigen Musikfestes. 

3. Über die Abwicklung unseres jährlichen Sommernachtsfestes wurde 

diskutiert. 

4. Unter Allfälligen beendete Kdt. Mittermeier die Sitzung. 

 

Kommandantendienstbesprechung 

Am 21.6.1991 fand beim Gruber in Stöbichen Wernstein eine 

Dienstbesprechung statt. Kdt. Mittermeier, Kdt.-Stv. Bauer und AW Parzer 

nahmen daran teil. 

 

Landes-Bewerb 

Am 5.-6. Juli 1991 fand in Schärding der Oö. Landes-Feuerwehrleistungsbewerb 

statt. Beteiligten eine Jugendgruppe und eine Bewerbsgruppe erfolgreich daran. 

 

Brand 

Am 7.7.1991 rückte die Feuerwehr zum Brand beim Reisinger in Bachschwölln 

mit 20 Mann um 6 Uhr aus. Brandursache war die Hackschnitzelheizung. 

 

Abschlussveranstaltung 

Am Sonntag, den 7. Juli 1991 fand im Rahmen des Sportfestes um 14 Uhr die 

Abschlussveranstaltung des Zivilschutzes statt. 

1. Feuerlöschervorführung und praktische Anwendung 

2. Vortrag über Strahlenschutz der Gendarmerie 

3. Der Beitrag der Feuerwehr zur Übung war die Vorführung der Bergung 

von Verletzten. Die Feuerwehr wurde vorerst durch Funk zur Unfallstelle 

angefordert. Mit der Bergeschere und dem Spreitzer wurde dann der 

Verletzte aus dem verunglückten Auto gebergen. Die Rettung 

transportierte dann den Verletzten ab. 



4. Zum Abschluß der Veranstaltung holte der Hubschrauber einen Verletzten 

vom Dach des Sportgebäudes. Der Hubschrauber konnte anschließend 

von den Besuchern besichtigt werden. 

 

Brand 

Am 3.9.1991 rückte die FF Taufkirchen mit 25 Mann zum Brand beim Gaderer 

Alois in Wolfsedt aus. Bis auf das Wohnhaus brannte das ganze Anwesen 

nieder. 

 

Kommandositzung 

Am 9.9.91 fand im Feuerwehrhaus eine Sitzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier 

2. Die Herbstübung findet heuer bei der Firma Högl statt. 

3. Ausrückung Hochzeit von Zauner Erwin am 29.9.91. 

4. Es wird eine Versicherung für das Inventar des Feuerwehrhauses 

abgeschlossen. 

5. Unter Allfälligen wurde die Monatsübung und die Funkproben 

besprochen. Kdt. Mittermeier beendete und bedankte sich für das 

Kommen. 

 

Grundlehrgang 

Neuböck Alexander besucht vom 27.-28.1991 den Grundlehrgang in St. Roman. 

 

Hochzeit 

Die FF Taufkirchen rückte am 29.9.1991 um 9 Uhr mit 32 Mann zur Hochzeit 

der Kameraden Zauner Erwin in St. Florian aus. Es folgte ein gemütliches 

Zusammensein in Gasthaus Aumayr. 

 

Funkgemeinschaftsübung 

Am Samstag den 26.10.1991 fand beim Feuerwehrhaus eine 

Gemmeinschaftsfunkübung mit Brauchsdorf, Pramau und Laufenbach statt. Es 

wurde ein Einsatz mit verschiedenen Funkstützpunkten geprobt. Die Leitung 

übernahmen Mittermeier Josef und Neuböck Gerhard jun.. 

Es beteiligten sich 24 Mann an der Übung. Bei der Abschlussbesprechung 

betonte Kdt. Mittermeier den reibungslosen Ablauf der Übung. 

 

Betriebsbrandschutz 

Hubauer Helmut besucht vom 30.-31.10.1991 den Betriebsbrandschutzlehrgang 

in Linz. 

 

Kriegertotengedenken 

Am 3.11.1991 um 9.30 Uhr fand die diesjährige Kriegertotengenken statt. 

Es nahmen 60 Feuerwehrkameraden teil. Nach dem Gottesdienst folgte die 

Kranzniederlegung durch Kdt. Mittermeier. Anschließend ist die Defilierung. 



 

Großübung bei der Firma Högl 

Am 16.11.1991 fand bei der Firma Högl-Lorenz eine Abschnittsübung statt. Es 

wurde folgendes angenommen: 

In der Halle 1 (Bereich Finish) werden Reparaturarbeiten an den 

Fertigungsmaschinen von 2 Arbeitern durchgeführt und in der Halle 3 

(Spritzerei) werden ebenfalls Reparaturarbeiten von 3 Arbeitern durchgeführt. 

Auf Grund unsachgemäßen Hantieren kommt es in der Halle 1 zu einer 

Explosion. Die Arbeiter werden schwer verletzt und der Brand löst den 

Brandmelder aus. Die Arbeiter in der Halle 3 geraten in Panik und stoßen 

Blechbehälter mit gefährlichen Stoffen um. Durch den Ausstritt der giftigen 

werden die Arbeiter bewusstlos. Nach der Alarmierung erkennt der Einsatzleiter 

(HBI Mittermeier), dass er mit den vorhandenen Kräften (Betriebsfeuerwehr und 

Ortsfeuerwehr) nicht das Auslangen findet und es werden die umliegenden 

Feuerwehren angefordert.  

Weiters wurde auch das Rote Kreuz und die Gendarmerie angefordert. 

Der Einsatzleiter entschließt sich diesen Großeinsatz in zwei Einsatzabschnitte 

zu trennen. 

Der 1 Abschnitt übernahm (Leitung OBI Bauer) die Verletztenbergung, die 

Brandbekämpfung und Verhinderung der Explosionsgefahr. 

Der 2. Abschnitt übernahm (ABI Hamminger) Gefahrengut und Unfallaufgaben. 

An der Leitung beteiligten sich TLF von Taufkirchen, Andorf, Rainbach, St. 

Florian und die Leiter Schärding. Das GSF-Fahrzeug von St. Marienkirchen. 

Weiters die KLF von St. Marienkirchen, Brauchsdorf, Höbmannsbach und 

Pramau. Und das LFB von Laufenbach. 

An der Übung beteiligten sich 150 Mann, 37 Mann von Taufkirchen. 

Um 15 Uhr wurde die Übung beendet und es folgte anschließend in der Kantine 

eine Abschlussbesprechung. 

 

Kommandositzung 

Am 4.12.1991 fand im Feuerwehrhaus eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier 

2. Es wurde besprochen wer bei der nächsten Jahreshauptversammlung eine 

Bezirksauzeichnung verliehen bekommt. 

3. Die Jahreshauptversammlung wird voraussichtlich 13.- oder 14. März 

1992 im Gasthaus Aumayr stattfinden. 

4. Die Feuerlöscherüberprüfung findet am 21.12.91 und 

Zeughausüberprüfung am 7. und 8. Februar 92 statt. 

5. Unter Allfälligen beendete Kdt. Mittermeier die Sitzung und bedankte 

sich für die Aufmerksamkeit. 

 

Todesfall 

Am Sonntag den 29.Dezember 1991 ist der Feuerwehrkamerad Johann Stöckl 

im 74. Lebensjahr verstorben. Stöckl war 42 Jahre Mitglied der Feuerwehr 



Taufkirchen. Er war ausgezeichnet mit der Hochwassermedaille 1954, Träger 

der Bronze, 25 Jahre und 40 jährige Verdienstmedaille. An seinem Begräbnis 

nahmen 60 Kameraden teil. 

 

Hasenparty 

Am Sonntag den 5.1.92 fand im Gasthaus Reiterer eine Hasenparty statt. 

Kdt. Mittermeier konnte viele Feuerwehrkameraden mit ihren Gattinnen 

begrüßen, unter anderen Bürg. Hamedinger und Dir. Dantler. Anschließend 

folgte noch ein gemütliches Beisammensein. 

 

Lehrgang 

Mittermeier Josef und Neuböck Christian beuchten vom 13.1.-17.1.92 den 

Kommandantenlehrgang in Linz. 

 

Brand 

Am 29.02.92 rückten wir zu einen PKW-Brand nach Jechtenham mit 15 Mann 

aus. Der PKW von Willinger Josef aus Gadern brannte völlig aus. 

 

Kommandositzung 

Am 4.3.92 fand im Feuerwehrhaus eine Kommandositzung statt. 

1. Folgende Punkte der Jahreshauptversammlung wurden besprochen: 

Angelobungen, Beförderungen, Bezirksauszeichnung 

2. Unter Allfälligen wurde noch die voraussichtliche Neuanschaffung eines 

Tankwagens 1994 diskutiert. 

 

Lehrgang 

Feldweber Günther besuchte vom 9.3.-14.3.1992 den 

Gruppenkommandantenlehrgang in Linz. 

 

Schriftführer      Kommandant 

Parzer Ludwig      Mittermeier Johann 

 

 

98. Jahreshauptversammlung 

Am 13. März 1992 fand im Gasthaus Aumayr die 98. Jahreshauptversammlung 

der FF Taufkirchen statt. 

Kdt. Mittermeier konnte unter anderem Bürgerm. Hamedinger, Brandrat Hölzl, 

Raika-Dir. Nöhammer und Ebner, OSR Scheurecker und die Kommandanten 

und Kommandomitglieder der umliegenden Feuerwehren von Taufkirchen 

begrüßen. 

Nach dem Totengedenken (Stöckl und Kreutzer) folgten die Berichte. 

Die Feuerwehr verzeichnete 67. technische und 9 Brandeinsätze. Nach den 

Berichten folgten die Beförderungen von 18 Feuerwehrkameraden und die 

Angelobung von 2 Kameraden. 



Bürgermeister Hamedinger und Brandrat Hölzl konnten die 

Bezirksauszeichnung der Stuffe 2 an folgende Personen verliehen: Bauer 

Rudolf, Parzer Ludwig, Lukas Johann und Neuböck Gerhard und die 

Bezirksauszeichnung Stufe 3 an folgende Personen: Bürgm. Hamedinger, Bauer 

Fritz, Espernberger Herbert, Gruber Johann, Ortbauer Ferdinand, Kalchgruber 

Josef, Bauer Franz, Loher Otto, Kottbauer Karl. Brandrat Hölzl lobte die gute 

Zusammenarbeit in der Feuerwehr und dankte allen Feuerwehrkameraden für 

die geleistete Arbeit für das neue Feuerwehrhaus und ihren vorbildlichen 

Einsatz. 

Kdt. Mittermeier bedankte sich bei den Anwesenden für die Aufmerksamkeit 

und beendete somit die 98. Jahreshauptversammlung. 

 

Gemeinschaftsübung 

Am 11.4.1992 fand im Brauchsdorf eine Frühjahrsgemeinschaftsübung mit 

Alarmsirene um 12 Uhr statt. 

Brandobjekt war Ortner in Berndobl. FF Taufkirchen beteiligte sich TLF, 

Rüstfahrzeug, TS, 140m B-Schlauch und 40 m HD Schlauch und mit der 

Bergeschere. An der Übung nahmen 27 Kameraden von Taufkirchen teil. Die 

Nachbesprechung der Übung fand im Gasthaus Stadler statt. 

 

Auszeichnung 

Am 27. März 1992 wurde in Riedau im Rahmen eines Bezirkstagung Kdt. 

Mittermeier Johann das oberösterreichische Verdienstkreuz durch den 

Landesfeuerwehrkommandant Hans Huber überreicht. 

Landesfeuerwehrkommandant Huber dankte Kdt. Mittermeier für die 

langjährige Arbeit und für die Verdienste für die Feuerwehr. 

 

Funkleistungsabzeichen 

Bauer Rudolf und Ebner Karl erwarb am 24.4.92 Silber und Neuböck Gerhard 

sen. das Gold. 

 

Todesfall 

Am 18. April 1992 ist im 69. Lebensjahr Ferdinand Ezinger gestorben. Ezinger 

war Mitglied der Feuerwehr Pramau. Am Begräbnis nahmen 60 Kameraden teil. 

 

Florianifeier 

Am 3. Mai 1992 rückte die FF Taufkirchen zur Florianifeier aus. 

Nach dem Gottesdienst folgten im Gasthaus Reiterer die 25 und 40.jährigen 

Ehrungen, außerdem hielt die Musikkapelle Jahrehauptversammlung ab. Es 

wurden FF Taufkirchen 12 geehrt. 

Folgende Kameraden bekamen die 25.jährige Verdienstmedaille verliehen: 

Egger Johann, Gruber Johann, Jungwirth Alois, Lang Johann, Mairhofer Rudolf, 

Neuböck Gerhard, Riedl Paul und Summergruber Leopold. 



Und folgende die 40 jährige Medaille: Dorfer Hubert, Ettl Karl, Gimplinger 

Franz und Weidlinger Hubert. 

 

Verbadnssitzung 

Am 28.5.1992 fand im Feuerwehrhaus eine Verbandssitzung statt. 

1. Kdt. Mittermeier begrüßte alle Kommandanten und die 

Kommandomitglieder. 

2. Vorbesprechung der folgende Punkte: Ausrückung zu Feuerwehrfesten, 

Heldenehrung am 27. Juni, Gemeitschaftliche Monatsübung, 

Sommernachtsfeste der Feuerwehren. 

3. Unter Allfälligen beendete Kdt. Mittermeier die Sitzung. 

 

Ausrückung 

Am 21. Juni 1992 rückte die Feuerwehr Taufkirchen zum 110 jährigen 

Gründungsfest der FF Riedau aus. 

 

Ausrückung 

Am 27.6.1992 fand anlässlich des Besuchs vom Bischof Maximilian Aichern 

eine besondere Heldenehrung statt. 

Aufstellung war um 19.30 Uhr in der Schule. 

Anschließend fand in der Kirche ein feierlicher Gottesdienst mit Heldenehrung 

statt. Es nahmen 80 Kameraden daran teil. 

 

Erweiterte Kommandositzung 

Am 23.7.1992 fand im Feuerwehrhaus eine erweiterte Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier 

2. Folgende Punkte des Sommernachtsfestes wurden besprochen. Als 

Werbung für das Fest und Helfer für das Sommernachtsfest wurden 

eingeteilt und einige mussten zur Gesundenuntersuchung. 

3. Unter Allfälligen wurde die Sitzung beendet. 

 

Hochzeit 

Die Feuerwehr Taufkirchen rückte am 8.8.1992 um 14 Uhr mit 32 Mann zur 

Hochzeit der Kameraden Hubauer Helmut in Rainbach aus. Es folgte ein 

gemütliches Beisammensein im Gasthaus Ebner in Hauzing. 

 

Todesfall 

Am 11. August 1992 ist im 65.Lebensjahr Karl Reininger gestorben. Reininger 

war Mitglied der Feuerwehr Höbmannsbach. Am Begräbnis nahmen viele 

Kameraden teil. 

 

Ausrückung 

Am 5. September 1992 rückte die Feuerwehr zur Heldenehrung und am Sonntag 

zum 80 jährigen Gründungsfest und Fahnenweihe des Kameradschaftsbund aus. 



 

Ausrückung 

Am 12. September um 14 Uhr rückte die Feuerwehr zur Installation des neuen 

Pfarrers Franz Gierlinger aus. Sehr viele Feuerwehrmänner und die ganze 

Bevölkerung und viele Fremde sind gekommen. 

 

Kommandositzung 

Am 6.10.1992 fand im Feuerwehrhaus eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier 

2. Bericht des Kassiers Lukas über die Einnahmen und Ausgaben beim 

Sommernachtsfest. 

3. Besprechung die Herbstübung findet am 26.Oktober beim Froschauer in 

Wimm statt. 

4. Weiters wurden die Termine für den Feuerwehrball am Ostersonntag und 

für das Sommernachtsfest am 26.-27.Juni 1993 für den Terminkalender 

festgesetzt. 

5. Anläßlich der Feuerbeschau wird heuer noch eine 

Feuerlöscherüberprüfung und Verkauf vorgenommen. 

6. Unter Allfälligen beendete Kdt. Mittermeier die Sitzung. 

 

Herbstübung 

Am 26.10.1992 fand um 14.00 Uhr die diesjährige Herbstübung statt. Es wurde 

ein Werkstättenbrand beim Binder (Kalchgruber in Taufkirchen) angenommen. 

Die Wasserversorgung erfolgte mit TS von der Pram. Die Länge betrug ca. 260 

m. Es wurde der TLF, das Rüstfahrzeug und das KDO Fahrzeug eingesetzt. 

Weiters wurden neben 13 B, 3 C und 60m H Schlauch der Atemschutz, der 

Wasserwerfer und ein Feuerlöscher eingesetzt. 

Unter der Einsatzleitung von Kdt. Mittermeier und Stellv. Bauer nahmen 29 

Feuerwehrmänner und 6 Jungfeuerwehrmänner daran teil. 

Der Abschluß fand im Gasthaus Stadler teil. 

 

Todesfall 

Am 21. November 1992 im 78. Lebensjahr Johann Raab gestorben. Raab war 

Ehrenmitglied der Feuerwehr Pramau. Am Begräbnis nahmen 50 Kameraden 

teil. 

 

Kommandositzung 

Am 15.12.1992 fand im Feuerwehrhaus eine Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier 

2. Folgende Termine wurden besprochen: Die Hasenparty findet am 5. 

Jänner im Gasthaus Aumayr statt. Die Jahreshauptversammlung findet am 

27. Februar Gasthaus statt. 

3. Für die Neuwahl bei der Jahreshauptversammlung wurden Kanditaten 

ausgewählt. 



4. Unter Allfälligen beendete Kdt. Mittermeier die Sitzung. 

 

Hasenparty 

Am Dienstag den 5.1.1993 fand im Gasthaus Aumayr eine Hasenparty statt. 

Kdt. Mittermeier konnte viele Feuerwehrkameraden mit ihren Gattinnen 

begrüßen, unter anderen Bürgermeister Hamedinger. Anschließend ein 

gemütliches Beisammensein. 

 

Erweiterte Kommandositzung 

Am 15.1.1993 fand im Feuerwehrhaus eine erweiterte Kommandositzung statt. 

1. Begrüßung durch Kdt. Mittermeier 

2. Die Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen findet am 27. Februar im 

Gasthaus Steininger (Beham) statt. Es wurde ein wahlvorschlag erstellt. 

3. Unter Allfälligen beendete Kdt. Mittermeier die Sitzung. 

 

Schriftführer     Kommandant 

Parzer Ludwig     Mittermeier Johann 


